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12 Jahre Klima Projekt Neunkirchen 
Jubiläumsveranstaltung mit Fernseh-Meteorologe Sven Plöger
07.11.2022, 18.00 Uhr, Gebläsehalle Neunkirchen
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Begrüßung, Podium:
Jörg Aumann Oberbürgermeister Kreisstadt Neunkirchen 
Marcel Dubois Vorstand KEW Neunkirchen

Markus Groß Vorstandsvorsitzender Sparkasse Neunkirchen

Grußwort: Ministerin Petra Berg 
Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz

Klimawandel - Was passiert: 
Michael Geisler Geoscopia

Top-Act: Sven Plöger
Der beliebte Fernseh-Meteorologe vermi琀elt 
mit Esprit und Kompetenz Ursachen und 
Wirkmechanismen des Klimawandels sowie
prak琀sche Lösungsansätze zum Klimaschutz.

Verlosung, Umtrunk & Get-together

Anmeldung erforderlich: 
Email: klimaprojekt@neunkirchen.de, Tel.: 06821 / 202-229
www.klimaprojekt-neunkirchen.de

Anmeldeschluss: 04.11.2022

KREISSTADT 
NEUNKIRCHEN

Das Klima Projekt Neunkirchen ist ein Koopera-
琀onsprojekt der Kreisstadt Neunkirchen, KEW 
und Sparkasse Neunkirchen. Ziel ist es, das 
Thema Klimaschutz bildend und mo琀vierend 
einer breiten Basis zugänglich zu machen. 

EINLADUNG
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Editorial
Zum Titelbild: 
 
Der bunte Herbst ist da. 
 

Titelbild von 
Adobe Stock /nataba

 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
 
nun ist sie da, die stillere Zeit und man fragt sich, wo denn 
nun dieses Jahr hin entschwunden ist. Spät wird es hell und 
früh wieder dunkel und man sitzt zu Hause wieder gemütlich 
beisammen. Bei heißem Tee in der warmen Stube macht es 
doch besonders Freude im Stadtmagazin „es Heftche“® zu 
blättern. Freuen Sie sich auf eine Ausgabe, so bunt wie die 
Blätter im Herbstwald. 
 
 
Bitte planen Sie bei Ihren Einkäufen einen Besuch bei unseren Anzeigenpartnern mit 
ein, denn ohne deren kontinuierliche Werbebereitschaft könnten wir Ihnen unser Stadt-
magazin „es Heftche“® nicht kostenlos zur Verfügung stellen. 
 
Ihr Team vom Stadtmagazin es Heftche® 
 
 
In der November-Ausgabe lesen Sie: 
-   Die Neunkircher Kulturgesellschaft hält wieder ein interessantes Programm für Sie bereit, 
in dem viele verschiedene Künstler einen Platz gefunden haben. 
-   In Furpach feierte man mit dem 25-jährigen Dienstjubiläum von Pfarrer Uwe Schmitt 
und dem 65.Geburtstag des Martin-Luther-Hauses gleich zwei große Jubiläen. 
-   Auf der Kinderseite wartet ein leckeres Windbeutel-Dessert auf Nachmacher und wir 
haben auch wieder ein Preisrätsel für unsere kleinen Leser/innen. 
-   Der Landkreis Neunkirchen zeigte gemeinsam mit den Kommunen und der WFG im 
Landkreis Neunkirchen den diesjährigen HWK-Jungmeister/innen sowie den Landesbesten 
der Absolventen von IHK-Aus- und Weiterbildungen aus dem Landkreis Neunkirchen, die 
bereits 2021 den Abschluss gemacht hatten, die Wertschätzung. 
-   Wir stellen das elsässische Outletcenter Roppenheim The Style Outlets vor und Sie kön-
nen Einkaufsgutscheine gewinnen. 
-   In der Sport- und Kulturhalle Münchwies findet wieder die Adventsausstellung der 
Hobbykünstler um den Höcherberg e.V. statt. 
-   Im Wiebelskircher Jugendtreff waren zahlreiche Jugendliche zum Kochfest und anschlie-
ßendem Skaten eingeladen, eine wirklich gelungene Aktion. 
-   Der junge Ausnahmemusiker Alec Gebhardt erhielt den Kulturförderpreis des Neunkir-
cher Kulturvereins und reihte sich als bisher jüngster Preisträger in die Liste ein. 
-   In einer Feierstunde in der Neunkircher Gebläsehalle wurden Feuerwehrleute geehrt 
und mehrere Wehrangehörige befördert. 
-   Im Landratsamt wurde der Gesellschaftsvertrag über die Gründung des Kommunalen 
Klimaschutz-Netzwerkes im Landkreis Neunkirchen unterzeichnet. 
-   Der älteste Karnevalsverein an der Saar, „So war noch nix 1847 Ottweiler“ feiert mit 16 
x 11 Jahre ein närrisches Jubiläum. Die Jubiläumssession startet wie allerorts am 11.11. 
-   Den Teilnehmern der diesjährigen Leseolympiade wurden in einer Feierstunde in der 
Neunkircher Stadtbibliothek eine Urkunde und ein Preis überreicht. 
-   Das traditionelle Adventskonzert des Neunkircher A-Capella Ensembles „LaMannschar“ 
findet dieses Jahr wieder in der Christuskirche statt. 
-   Die „Leitstelle Älter werden“ ist eine Anlaufstelle für Seniorinnen und Senioren sowie 
deren Angehörige, die neue Homepage präsentiert das umfangreiche Angebot. 
-   In der Pallotti-Schule ist ja immer was los, Umzug der Mittel- und Oberstufe in Contai-
ner, die Schulleitung feierte ihr 30jähriges Dienstjubiläum und ein aktiver Förderverein.  
-   Die Neunkircher Rathausgalerie zeigte in einer Ausstellung Bilder des Künstlers Franz 
Schnei, der über Jahrzehnte in Neunkirchen lebte und künstlerisch tätig war. 
 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen! 
Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®
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Glücksfee zur Verfügung stand. Zum Ab-
schluss der Veranstaltung gab es noch ein 
gemeinsames Foto auf der Treppe der Stadt-
galerie. Damit war die Leseolympiade 2022 
offiziell zu Ende. Nachdem es der Stadtbi-
bliothek einmal mehr gelungen ist, viele Kin-
der für das Lesen zu begeistern kann man 
fast sicher sein, dass sich dieser Motivations-
schub bei der Leseolympiade 2023 fortset-
zen wird. 
 

Weitere Informationen zur Leseolym-
piade und zur Neunkircher Stadtbi-
bliothek finden Sie unter 
https://www.neunkirchen.de/stadtbi-
bliothek.html fs 

 
Die besten Bücherwürmer stehen fest 
Gewinner der Leseolympiade 2022 wurden geehrt 

 
Die Leseolympiade ist ein Wettbewerb 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren, der jähr-
lich zu den Sommerferien von der 
Neunkircher Stadtbibliothek veranstal-
tet wird und die jungen Teilnehmer 
zum Lesen animieren soll. Die Gewin-
ner des diesjährigen Wettbewerbs wur-
den Ende September von Bürgermeis-
terin Lisa Hensler in den Räumen der 
Stadtbibliothek geehrt. 

 
 
Interessieren, motivieren, begeistern – Diese 
drei Vorsätze hat sich die Neunkircher Stadt-
bibliothek im Hinblick auf ihre Leser im Kin-
desalter schon seit Jahren zu Herzen genom-
men. Deshalb realisiert das Team der Stadt-

bibliothek um Gabriele Essler regelmäßig 
gute Ideen, um gerade Kinder gute altersge-
rechte Literatur näher zu bringen und sie 
zum Lesen zu motivieren, was die diesjäh-
rige Ausgabe der Leseolympiade ohne Frage 
bestätigte. Innerhalb dieses seit einigen Jah-
ren stattfindenden Wettbewerbs für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren hatten alle Teilnehmer 
die Aufgabe, während der sechswöchigen 
Sommerferien mehr als 6 Bücher ihrer Wahl 
zu lesen und ihre Buchliste der Stadtbiblio-
thek mitzuteilen. Jeder Teilnehmer, dem das 
gelang, ging als Sieger aus diesem Wettbe-
werb hervor. Dass diese Aufgabe aber nicht 
so einfach zu bewältigen ist, zeigen die Teil-
nehmerzahlen des Lese-Contests. Insgesamt 

waren 120 Kinder angemeldet, aber nur 86 
Teilnehmer schafften es, in ihren Ferien mehr 
als 6 Bücher zu lesen. Dabei kamen 45 Leser 
aus der Altersgruppe von 6 bis 8 Jahren und 
45 als der Altersgruppe von 9 bis 12 Jahren. 
Nachdem alle Wettbewerbsgewinner fest-
standen, durfte eine Siegerehrung am Ende 
natürlich nicht fehlen, da die für die Kinder 
den Höhepunkt des Wettbewerbs darstellte. 
Am letzten Samstag im September 2022 war 
es dann soweit und alle jungen Wettbe-
werbsteilnehmer mit ihren Eltern und Ver-
wandten trafen sich in der Neunkircher 
Stadtbibliothek, um ihre Urkunde und ihren 
Preis entgegenzunehmen. Eröffnet wurde die 
Preisverleihung von der Bibliotheksleiterin 
Gabriele Essler, die sich noch in ihrer kurzen 
Begrüßung sehr erfreut über die große Teil-

nehmerzahl der Leseolympiade 2022 und 
die große Zahl an erfolgreichen Teilnehmern 
zeigte. Danach ging das Wort an den Eh-
rengast des Nachmittags, die Neunkircher 
Bürgermeisterin Lisa Hensler. Mit freundli-
chen Worten gratulierte sie den Gewinnern 
zu ihrem verdienten Erfolg und wünschte 
sich, dass die ihre Interesse am Lesen auch 
künftig nicht verlieren und immer wieder 
ein gutes Buch in die Hand nehmen. Im An-
schluss überreichte die Bürgermeisterin allen 
Kindern ihre Urkunde und einen Buchgut-
schein für eine Neunkircher Buchhandlung. 
Nachdem alle ihre Preise erhalten hatten, 
wurden in einer Tombola noch sechs Son-
derpreise verlost, wofür Lisa Hensler als 
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SICHERHEITSTECHNIK
Türöffnungen + Schloßnotdienst

Hüttenbergstr. 30 
66538 Neunkirchen

� 
(06821) 

2 25 10

SD2107

Neue Öffnungsszeiten: 
Montag bis Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags und samstags geschlossen

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und würden uns freuen, 
wenn Sie uns auch weiterhin Ihr Vertrauen schenken 

Dieter und Elisabeth Thielen

Bürgermeisterin Lisa Hensler gratulierte den 
Kindern zu ihrem Leseerfolg

Die Teilnehmer der Leseolympiade freuten sich über die Feierstunde in der Stadtbibliothek
DIE VORMACHER!

Auch im Internet: 

www.es-heftche.de



 
Zählerablesung 2022 der KEW 
Mitarbeiter können sich als Beauftragte ausweisen 

 
Die KEW beginnt am 27. Oktober 2022 
mit der Ablesung der Strom-, Gas-, 
Wärmemengen- und Wasserzähler.  

 
 
Folgende Terminierung ist zunächst vorge-
sehen: 
27. Oktober bis 04. November 2022 
Unterstadt, Sinnerthal und Heinitz (AB 1) 
03. November bis 11. November 2022 
Mittelstadt bis Haspelstraße (AB 2) 
10. November bis 18. November 2022 
Mittelstadt ab Mantes-la-Ville-Platz, Scheib, 
Storchenplatz, Teile Furpach 
(AB 3) 
17. November bis 28. November 2022 
Rest Furpach, Kohlhof, Bayr. Kohlhof, Wel-
lesweiler, Ludwigsthal und 
Eschweiler Hof (AB 4) 
24. November bis 06. Dezember 2022 
Wiebelskirchen, Hangard und Münchwies 
(AB 5) 
05. Dezember bis 12. Dezember 2022 
Spiesen (AB 6) 
09. Dezember bis 16. Dezember 2022 
Elversberg (AB 7) 
15. Dezember bis 23. Dezember 2022 
Landsweiler und Heiligenwald (AB 8) 
22. Dezember 2022 bis 03. Januar 2023 
Schiffweiler und Stennweiler (AB 9) 
 
Die Ableser, die zwischen 08.00 und 18.00 
Uhr unterwegs sind, können sich als Beauf-
tragte der KEW ausweisen (Dienstausweis 
mit Lichtbild). Ein weiteres Erkennungsmerk-
mal ist die graue KEW-Weste und Kappe mit 
aufgesticktem KEW-Logo.  
 
Die Ableser sind nicht befugt, Beschwerden, 
Anträge und Zahlungen entgegenzunehmen 
oder Auskünfte zu erteilen. 

Kunden, die zu den vorgenannten Zeiträu-
men nicht angetroffen werden, werden ge-
beten, uns ihre Zählerstände mitzuteilen 
ONLINE: die schnellste Möglichkeit Zähler-
stände zu melden, im Online-Portal der 
KEW (ohne Anmeldung), lediglich mit Ein-
gabe der Kundennummer, Rechnungseinheit 
und einer Zählernummer 
E-MAIL: Zählernummer, Zählerstände mit 
Ablesedatum einfach per Mail an  
ablesung@kew.de 
TELEFONISCH: Zählerstände einfach tele-
fonisch unter Service-Nummer (+49 6821 
200-153) während der gewohnten Öffnungs-
zeiten angeben (Mo.-Do. 7:30-15:30 Uhr 
und Fr. 7:30-14:00). 
Falls der KEW die Zählerstände zum Zeit-
punkt der Rechnungserstellung des betref-
fenden Abrechnungsbereiches nicht vorlie-
gen, müssen die Verbräuche durch Schät-
zung ermittelt und abgerechnet werden. 

Dies sollte im Interesse der Kunden als auch 
der KEW nach Möglichkeit vermieden wer-
den. 
 

Die KEW bittet ihre Kunden diesbe-
züglich um aktive Mithilfe, damit sie 
über die Zählerstände termingerecht 
verfügt und die Jahresverbrauchsab-
rechnung ordnungsgemäß erstellen 
kann. 

 
DTSA Line Dance 
und Single Dance 
Erfolgreiche Prüfungen mit 
dem Dance Point Neunkirchen 
(e.V.) 
 

Im September 2022 legten zahlreiche 
Line Dancer erfolgreich die Prüfung  im 
DTSA Line Dance und DTSA Single 
Dance ab.  

 
 
Einige Prüflinge nahmen sogar eine sehr wei-
te Anreise in Kauf, um an der Prüfung teil-
zunehmen. Die Abnahme erfolgte durch die 

Beauftragte des Deutschen Tanzsportverban-
des Pia Blum. Das Deutsche Tanzsportab-
zeichen (DTSA) ist eine Auszeichnung, die 
nach einer Prüfung von den Landestanz-
sportverbänden des Deutschen Tanzsport 
Verbandes verliehen wird.  Bewertet werden 
Musikalität, Balancen und der Bewegungs-
ablauf.  
 

Wir gratulieren allen Teilnehmern und 
wünschen Ihnen weiterhin viel Spaß 
beim Tanzen.  
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SaarlandSaarland

Hier wird 

tanzen
zum erlebnis

Alle Infos &
Kurse fi ndet 

ihr online

Strahlende Gesichter bei den erfolgreichen 
Prüflingen © Susanne Backes

Diesen Artikel und weitere 
Berichte finden Sie auch 

auf unserer tagesaktuellen  
Onlineversion unter  

es-heftche.de.

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V. 

DARUM EUROPA!

www.volksbund.de/    Europa



schwerten Pop-Tunes. „Wir haben uns im 
letzten Jahr alle viel mit uns selbst auseinan-
dergesetzt. Alle waren zuhause, alle waren 
müde – ich habe irgendwann reflektiert, was 
mir am meisten durch diese Zeit geholfen 
hat und das war der Gedanke, dass wir zu-
sammengehalten haben. In der Familie, mit 
meinen Freunden – auf Distanz, aber durch 
eine wunderschöne, starke Verbindung.“ 
Tickets sind zum Preis von 23,20 Euro er-
hältlich. 
 
JazzNights 2022 mit dem Michael Wollny 
Trio in Neunkirchen 
Am Dienstag, dem 8. November, um 20 Uhr 

gastiert das Michael Wollny Trio im Rahmen 
der „JazzNights 2022“ in der Neuen Geblä-
sehalle Neunkirchen. 

 
Vielfältiges Angebot für Kulturinteressierte 
Der November bietet ein breit gefächertes Programm 

 
Im November erwarten Sie wieder 
schöne Veranstaltungen in der Neun-
kircher Gebläsehalle, sowie in der 
Stummschen Reithalle. Freuen Sie sich 
auf ein vielfältiges Angebot für jedes 
Alter und in verschiedenen Genren. 

 
 
Das Folk Duo Andy Cutting & Gudrun Wal-
ther spielt in Neunkirchen 
Am Samstag, dem 5. November, um 20 Uhr 
ist das Folk Duo Andy Cutting & Gudrun 
Walther zu Gast in der Stummschen Reit-
halle in Neunkirchen.  
 
Andy Cutting ist einer der prägendsten dia-
tonischen Akkordeonisten in Europa. Sein 
grooviges und doch sensibles Spiel und seine 

wunderbaren Kompositionen sind aus der 
Folkszene nicht mehr wegzudenken.Heute 
tourt er mit seinem Trio Leveret, mit Blow-
zabella, mit der anglo-französischen Tanz-
band Topette!, mit der belgischen Akkordeo-
nistin Anne Niepold, Solo und im Duo mit 
Gudrun Walther. Gudrun Walther ist Mitbe-
gründerin der Bands Cara und Deitsch sowie 
Duo-Partnerin von Jürgen Treyz. Ihre Tour-
neen führten sie durch ganz Europa, die USA 
und Australien.  
Cara wurden mit zwei Irish Music Awards, 
der Freiburger Leiter und dem Kaarster Stern 
ausgezeichnet. 2022 nahm sie gemeinsam 
mit Damian McKee (Beoga) und Aaron Jones 
(Old Blind Dogs) ein Trio-Album auf. Neben 
ihren festen Bands tourt Gudrun mit Litha 
sowie Fiddles & Feet. 
 
Die beiden Musiker kennen und schätzen 
sich bereits seit den 90er Jahren, als Chris 
Wood & Andy Cutting in Deutschland auf 
Tournee gingen. Nach einem Konzert im 
Kulturverein, in dem Gudruns Eltern aktiv 
waren, entspann sich eine Session im leeren 
Konzertsaal bis in den frühen Morgen und 

es war schnell klar, dass hier zwei musika-
lisch verwandte Seelen aufeinander getroffen 
waren. 2018 wurde aus einem Solo-Engage-
ment von Andy Cutting spontan ein Duo-
Auftritt und knapp 25 Jahre nach der ersten 
Session ist es soweit und die beiden gehen 
gemeinsam auf Tour mit einem groovigen 
Mix aus englischer, französischer und deut-
scher traditioneller Musik sowie ihren wun-
derschönen Eigenkompositionen. Tickets 
sind zum Preis von 17 Euro erhältlich. 
 
Saarland-Heimspiel für Ela. in der Stumm-
schen Reithalle 
Am Sonntag, dem 6. November (Nachhol-
termin vom 18.10.2020 und 9.10.21), um 
18 Uhr macht Ela. im Rahmen ihrer „Zu-
sammen-Tour“ Station in der Stummschen 
Reithalle in Neunkirchen. 
 
Ela. weiß was sie will. Schon als Kind folgt 
sie zielstrebig ihrem Weg, der ganz aus Mu-
sik gemacht ist und bekommt dabei nichts 
geschenkt. Als sie acht ist, zieht ihre polni-
sche Familie aus der Ukraine ins Saarland, 
ohne dass El bieta Steinmetz ein Wort 
Deutsch spricht. Sie wird ausgegrenzt, aber 
anstatt sich zurückzuziehen, geht das er-
staunliche kleine Mädchen in die Offensive: 
Sie übt Tag und Nacht Vokabeln und kann 
nach einem halben Jahr Aufsätze verfassen. 
„Ich wollte unbedingt, dass die Kinder mich 
verstehen. Songs zu schreiben hat mir schon 
damals geholfen, Gefühle zu verarbeiten 

und an mich zu glauben. Ich habe diesen 
inneren Antrieb, immer wieder aufzustehen 
und weiterzumachen.“ Eine unbändige Kraft, 
die ihr nicht nur zur erfolgreichen Teilnahme 
am ESC mit Elaiza verholfen, sondern sie 
mittlerweile auch zur festen Größe der Song-
writer-Szene gemacht hat, die regelmäßig 
für Kollegen von Helene Fischer bis Adel Ta-
wil schreibt. Eine weitere Facette ihrer Band-
breite zeigte Ela. 2021 mit ihrer Single „Zu-
sammen“. Flankiert von der RTL Sommer-
event-Kampagne, widmet sich Ela. unbe-
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www.mader-busreisen.de 
Tel.: 0 68 21-94 300 15

Mader Busreisen GmbH 
Hermannstr. 141, 66538 Neunkirchen 

mader-touristik@t-online.de 

WEIHNACHTSMÄRKTE 2022: 
22.11.2022  Bernkastel-Kues                                  32,00 € p.P. 
24.11.2022  Trier                                                     29,00 € p.P. 
01.12.2022  Wiesbaden                                          35,00 € p.P. 
02.12.2022  Mainz                                                 35,00 € p.P. 
03.12.2022  Gengenbach                                       35,00 € p.P. 
04.12.2022  Strasbourg                                          35,00 € p.P. 
07.12.2022  St. Wendel                                           12,00 € p.P. 
08.12.2022  Baden-Baden                                      35,00 € p.P. 
10.12.2022  Heidelberg                                          35,00 € p.P. 
11.12.2022  Colmar + Riquewihr                            37,00 € p.P. 
12.12.2022  Kaiserslautern                                     18,00 € p.P. 
14.12.2022  Fahrt ins Blaue                                    35,00 € p.P. 
17.12.2022  Michelstadt                                         35,00 € p.P. 
18.12.2022  Deidesheim                                         30,00 € p.P. 

JP/.-5

Duo Andy Cutting & Gudrun Walther 1  
© Jurgen Treyz

Saarland-Heimspiel für Ela.   
© Studio Ignatov

Michael Wollny Trio  
© Jorg Steinmetz



 
Michael Wollny ist der „vollkommene Kla-
viermeister“ und „der bescheidene Klavier-
star,“ wie die FAZ respektive die Main Post 
wissen, noch dazu laut Der Spiegel „einer 
der wenigen deutschen Jazzmusiker, die es 
in die Popcharts schaffen.“ Seine Band gilt 
als „eines der großen Jazz-getriebenen Piano 
Trios“ (The Guardian), sogar als „aufregends-
tes Pianotrio der Welt“ (Die Zeit). Der viel-
fach und vor allem international preisge-
krönte Künstler hinter so großartigen Alben 
wie „Wunderkammer“ oder „Traumbilder“ 
ist ein Phänomen, vor allem auch weil er so 
unfassbar und dabei eindeutig zwischen Jazz 
und Klassik, zwischen Björk, Hindemith und 
Heinrich Heine, zwischen Improvisation und 
Komposition vermittelt. Wollnys schönste 
Spielwiese ist dabei sicherlich sein Trio, ein 
Band-Format, das zu seinen Visionen in Sa-
chen Harmonie und Rhythmus bestens passt. 
Jetzt geht der „Jazz-Star“ (Der Spiegel) damit 
auf „JazzNightsTour“ – mit Eric Schaefer, 
dem ursprünglichen Schlagzeuger seines le-
gendären Trios [em], und dem amerikani-
schen Bassisten Tim Lefebvre, der schon mit 
Donny McCaslin und David Bowie zusam-
mengearbeitet hat. Ein Konzert mit diesem 
Ausnahmemusiker und seinen beiden hand-
verlesenen Kollegen ist so etwas wie die 
Quintessenz seiner Herangehensweise: so 
inspiriert wie inspirierend, überraschend und 

frei, und vor allem traumhaft und wunderbar. 
Karten sind zum Preis von 33,80 € erhält-
lich. 
 
Maybebop präsentieren A-Cappella-Hits 
aus 20 Jahren Bandgeschichte 
Am Mittwoch, dem 16. November, um 20 
Uhr gastiert die A-Cappella-Formation May-
bebop mit ihrem Programm „Best Off – 20 
Jahre Maybebop“ in der Neuen Gebläsehalle 
Neunkirchen. 
 
Geht es um Kratzer bei neuen Dingen, sind 
sich wohl alle einig: Weniger sind mehr. Was 
komisch ist, denn bei alten Dingen sind es 

doch gerade all die Kratzer und Schrammen, 
die sie so wertvoll machen. Sie zeugen da-
von, dass etwas gebraucht und genutzt wur-
de. 

 
Die Band Maybebop jedenfalls ist stolz da-
rauf, dass sie schon etwas hinter sich hat. 
Dass die Vier nun bereits seit 20 Jahren ge-
meinsam unterwegs sind, nutzen sie für eine 
Bestandsaufnahme: Über 20 Alben haben 
sie produziert und mit ihren eingängigen, 
grandios getexteten Songs zahllose „Sistem-
feler“ aufgedeckt. Der Lack ist ab - und das 
ist das Beste, was Jan Bürger (Countertenor), 
Lukas Teske (Tenor & Beatbox), Oliver Gies 
(Bariton) und Christoph Hiller (Bass) passie-
ren konnte. Die Jungs sind endlich authen-
tisch, ihre reife Kunst ist monumental und 
ihre Bühnenshows werden immer knackiger, 
je älter sie werden. Sie sind das, was besser 
bleibt. Und gerade wegen ihrer Schrammen 
sind sie immer noch wie neu. Karten sind 
zum Preis von 33,40 € erhältlich. 
 
5. internationales Gloomaar Festival mit 
vielen Highlights für Post-Rock, Post-Metal 
und Doom Fans 
Am Samstag, dem 19. November, findet ab 
15 Uhr das fünfte internationale Gloomaar 
Festival in der Neuen Gebläsehalle in Neun-
kirchen statt. Mit dabei sind We Lost The Sea 
(Australien), EF (Schweden), DVNE (Schott-
land), Slow Crush (Belgien), Psychonaut (Bel-
gien), Frayle (USA), Neànder (Deutschland) 
und Solkyri (Australien). 
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Maybebop  © Sven Sindt



Mittelaltermusik mit Corvus Corax im 
akustischen Gewand 
Am Sonntag, dem 27. November, um 18 
Uhr spielen Corvus Corax, die Könige der 
Spielleute, eine „Acoustic Show“ in der Neu-
en Gebläsehalle Neunkirchen. 
 
Treibende Rhythmen, althergebrachte Me-
lodien und der Klang alter Zeiten: Mit faszi-

nierend großen Trommeln und selbstgebau-
ten Dudelsäcken lassen Corvus Corax die 
Stimmungen alter Zeiten aufleben. Mit ihrem 
Schaffen haben die Berliner Musiker unser 
heutiges Verständnis von mittelalterlicher 
Musik geprägt. Ihr Einfluss auf die Musik-
szene reicht von Moskau bis Mexico City, 
sie tourten in Japan und China, den USA 
und Kanada als auch in ganz Europa. Neben 
den hauptsächlichen Bandaktivitäten reali-

sierte Corvus Corax verschiedene spezielle 
Projekte wie z. B. die Live-Umsetzung von 
„Die Zwerge“, der erfolgreichsten deutschen 
Fantasy-Roman-Reihe von Markus Heitz 
oder das erste „Fantastical“ „Der Fluch des 
Drachen“, das historische Musik mit Fantasy 
Literatur, Schauspiel und Musical Perfor-
mance verbindet. 
 
Man kann also nicht sagen, Corvus Corax 
machen „nur“ Mittelaltermusik. Corvus Co-
rax kombinieren historische Musik mit mo-
dernen Fantasy-Elementen, sie experimen-
tieren mit verschiedenen kulturellen Sounds 
und verrückten Instrumenten. Tickets sind 
zum Preis von 28 € erhältlich. 
  

Karten für sämtliche Veranstaltungen 
sind erhältlich bei allen Vorverkaufs-
stellen von Ticket Regional, unter der 
Tickethotline 0651 – 9790777 sowie 
online unter www.nk-kultur.de. 

Das Festival, das sich unter Post-Rock und 
Post-Metal-Fans längst weit über die Landes-
grenzen hinweg einen Namen gemacht hat, 
präsentiert in diesem Jahr wieder ein exqui-
sites Line-up zwischen Post-Rock, Post-Me-
tal, Doom und atmosphärischen Shoegaze-
Dark-Ambient-Sounds. Das Festival eröffnen 
wird das instrumentelle Post-Rock-Quartett 
Solkyri, das ebenfalls aus Sydney stammt. 
Die 2006 gegründete Band kreiert besondere 
Momente, die starke Verletzlichkeit mit der 
unbändigen Power, die durch das Zusam-
menspiel von Gitarren und treibenden 
Rhythmen entsteht, verbindet und verweist 
dabei in Richtung Math-Rock, Showgaze 
und Ambient Music. Karten für das Festival 
sind im Vorverkauf zum Preis von 39 Euro 
erhältlich. 
 
Ausgezeichnetes Kabarett mit Lars Reichow 
in Neunkirchen 
Am Sonntag, dem 20. November, um 18 
Uhr ist der Kabarettist, Musiker und Enter-
tainer Lars Reichow mit seinem Programm 
„Ich!“ zu Gast in der Stummschen Reithalle 
in Neunkirchen. 

 
Lars Reichow hat zahlreiche Auszeichnun-
gen und Preise erhalten (u. a. Deutscher 
Kleinkunstpreis, Tuttlinger Krähe, St. Ingber-

ter Pfanne und Berliner Kabarettpreis) und 
tritt häufig in Funk und Fernsehen auf, ent-
weder in seinen eigenen Sendungen wie 
„Reichows Welt“ (SWR), „Querkopf“ (HR1) 
oder „Lachen mit Lars“ (Hessisches Fernse-
hen) oder als Gast in TV-Formaten wie „Ottis 
Schlachthof“, „Mitternachtsspitzen“ und seit 
2013 auch regelmäßig in der Karnevalssit-
zung „Mainz bleibt Mainz, wie es singt und 
lacht“. Nun hat der Mainzer Kabarettist ein 
neues Bühnenprogramm geschrieben. 
„Ich!“ ist mehr als ein Blick in den Spiegel, 
eine Scheitelkorrektur oder das Richten einer 
Strähne. Mit „Ich!“ gelingt dem musikali-
schen Humanisten ein kabarettistischer Ver-
gnügungskurs für den Umgang mit Selbst-
gefälligkeit und Selbstverliebtheit unter den 
Menschen. Ein Programm ohne Skrupel und 
ohne jeden Selbstzweifel. Tickets sind zum 
Preis von 22,50 Euro erhältlich. 
 

Primeurabende mit Marcel Adam in der 
Stummschen Reithalle 
Am Freitag, den 25. November und Samstag, 
den 26. November, jeweils um 20 Uhr, so-
wie am Sonntag, den 27. November, um 18 
Uhr sind Marcel Adam & La Fine Équipe zu 
Gast in der Stummschen Reithalle in Neun-
kirchen. 
Immer wieder im November ist es soweit: 
Der „neue Wein“ ist da und mit Marcel 
Adam gastiert einer der bekanntesten Chan-
sonniers aus dem Saar-Lor-Lux-Raum in der 
Reithalle. Als Grenzgänger zwischen Loth-
ringen und dem Saarland ist er auf den Büh-
nen unterwegs. Geschichten, die das Leben 
schreibt, prägen seine Texte und Melodien, 
mal humorvoll, mal nachdenklich oder poe-
tisch. Neben bekannten deutschen und fran-
zösischen Chansonklassikern dürfen sich die 
Zuhörer auch auf eigene Stücke Adams freu-
en. Über 30 Jahre Bühnenerfahrung, auch 
im Bereich Kabarett und Comedy, machen 
sein Programm zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Mit dabei ist auch diesmal seine 
treue „La Fine Équipe“: Christian Di Fan-
tauzzi (Akkordeon, Saxofon und Gesang) 
und Christian Conrad (Gitarre). Beim Konzert 
am Sonntag wird das Trio zudem von Marcel 
Adams Sohn Yann Loup begleitet. 
Tickets sind zum Preis von 22,50 Euro er-
hältlich. 
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Gloomaar Festival We Lost The Sea  
© Josh Groom

Lars Reichow © Mario Andreya

Marcel Adam Trio © Jean M. Laffitau

Corvus Corax © Heiko Roith

Diesen Artikel finden Sie auch 
unter www.es-heftche.de
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FURPACH-APOTHEKE

66539 NK-Furpach 

Ludwigsthaler Straße 9 

Telefon (0 68 21) 318 59 

Telefax (06821) 30 87 19

Ihre 
freundliche 
Apotheke 

vor Ort

Inhaberin: Annette Nessim

Jetzt online bestellen: 
www.meineapothekeapp.de

Oder bestellen Sie einfach auf 
der Website der Furpach Apo theke: 
www.furpach-apotheke.de

Ergotherapie

PÄDIATRIE

NEUROLOGIE

HANDTHERAPIE

NEUROFEEDBACK

Pädiatrie

Neurologie

Psychiatrie

Handtherapie

Boxbergweg 3 | ZAB | 66538 Neunkirchen
Telefon 0 68 21 / 2 32 32
www.ergotherapie-dachs.de

Ludwigsthaler Str. 4
66539 Furpach

06821 - 86 90 410
info@ergotherapie-dachs.de

 Redener Straße 41 ·  66578 Landsweiler-Reden 
Tel. (0 68 21) 9 60 90 · Fax (0 68 21) 96 09 33

SD 0704

Rosen-Apotheke                 Elversberg            Heinitzstraße 4                  06821/71207           
Schwanen-Apotheke           Illingen                 Hauptstraße 14                 06825/410110          

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904             
Bären-Apotheke                  Uchtelfangen        Ottweiler Straße 2b           06825/941244          

Bären-Apotheke im ZAB     Neunkirchen         Boxbergweg 3                   06821/9722822       
Würzbach-Apotheke           Niederwürzbach   Kirkeler Str. 21a                06842/7499              

Fontane-Apotheke              Schiffweiler          Auf der Brück 8                 06821/690744         
Rathaus-Apotheke              Oberbexbach        Frankenholzer Str. 114      06826/96307            

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904              

Adler-Apotheke                   Neunkirchen         Zweibrücker Straße 31      06821/8329              

Furpach-Apotheke              Neunkirchen         Ludwigsthaler Str. 9          06821/31859            

Berg-Apotheke                    Merchweiler         Allenfeldstr. 3                    06825/5444             
Markt-Apotheke                  Neunkirchen         Max-Braun-Str. 1               06821/21811            

AVIE Apotheke Bexbach      Bexbach               Poststr. 1                          06826/931990         
Marien-Apotheke                Elversberg            St. Ingberter Str. 1            06821/71292           
Schloß-Apotheke                Ottweiler              Pauluseck 8                      06824/302010          

Linden-Apotheke                Neunkirchen         Bliespromenade 7             06821/983880          

Glück-Auf-Apotheke            Wiebelskirchen     Kuchenbergstr. 29             06821/57880           
V-PLUS Apotheke               Merchweiler         Auf Pfuhlst 3                     06825/403070          

Furpach-Apotheke              Neunkirchen         Ludwigsthaler Str. 9          06821/31859            

Glückauf-Apotheke             Landsweiler          Redener Str. 41                 06821/96090           
St. Barbara-Apotheke         Frankenholz         St. Barbara-Str. 1              06826/96257            

Spiemont-Apotheke            Niederlinxweiler   Oberlinxweilerstr. 27         06851/839210          

Alte Hütten-Apotheke         Neunkirchen         Margarethe-Bacher-Str.     06821/7901002        

Brücken-Apotheke              Ottweiler              Anton-Hansen-Straße 2     06824/3862              

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904              

Doc´s-Apotheke                Neunkirchen         Bahnhofstr. 41                  06821/9127339       
Würzbach-Apotheke           Niederwürzbach   Kirkeler Str. 21a                06842/7499              

Rathaus-Apotheke              Oberbexbach        Frankenholzer Str. 114      06826/96307            

Ring-Apotheke                    Bexbach               Bahnhofstraße                  06826/8189731       
Thomas-Mann-Apotheke    Heiligenwald        Hüngersbergstr. 1             06821/692122          

Brücken-Apotheke              Wiebelskirchen     Wibilostraße 16                 06821/952244          

Mohren-Apotheke               Wellesweiler         Bürgerm.-Regitz-Str. 12    06821/9415-0          

Saarpark-Apotheke             Neunkirchen         Stummplatz 1                    06821/1525              

AVIE Apotheke Bexbach      Bexbach               Poststr. 1                          06826/931990          

Markt-Apotheke                  Neunkirchen         Max-Braun-Str. 1               06821/21811           
St. Stephanus-Apotheke     Illingen                 Hauptstr. 54                      06825/48151            

Kepler-Apotheke                 Wiebelskirchen     Keplerstr. 36a                    06821/57778           
Marien-Apotheke                Illingen                 Hauptstr. 15                      06825/41450            

Hubertus-Apotheke             Wemmetsweiler   Bahnhofstraße 18              06825/2573              

Löwen-Apotheke                 Merchweiler         Hauptstr. 155a                  06825/6666             
Rochus-Apotheke               Elversberg            Hauptstr. 100                    06821/73332           
St. Barbara-Apotheke         Frankenholz         St. Barbara-Str. 1              06826/96257            

Adler-Apotheke                   Ottweiler              Saarbrücker Straße 2        06824/2347              

Husaren-Apotheke              Uchtelfangen        Zeppelinstraße 27             06825/404790         
Pasteur-Apotheke               Neunkirchen         Ecke Pasteur-/Hebbelstr.    06821/22040           
                                            

 

APOTHEKEN-DIENSTPLAN
Neunkirchen, Wiebelsk., Furpach, Wellesweiler, Spiesen, Elversberg, Schiff w., Landsw., 
Heiligenwald, Ottweiler, Fürth, Merchw., Wemmetsw., Illingen, Niederlinxw. u. Bexbach

für den Monat November 2022
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Für die Richtigkeit keine Gewähr

IM NOTFALL  
Apotheken- 

Notdienstfinder: 
0800-00 22 8 33 (Festnetz) 

22 8 33 (Handy) 

Eine Anzeige in dem  
Stadtmagazin „es Heftche“® 
ist Werbung, die ankommt. 

Eben weil’s gelesen wird!

Auch im Internet 

www.es-heftche.de



Ausgabe 295 / November 2022
10

Anzeige



 
Neue Erdgaspreise bei Energielieferant 
Seit Anfang November gelten neue Bestimmungen 

 
Gründe sind die auf 7 % gesenkte 
Mehrwertsteuer und das Aus für die 
Gasbeschaffungsumlage. Die direkte 
Unterstützung marktrelevanter Gasim-
porteure hat sich stattdessen als sinn-
voller herauskristallisiert. Gasspeicher- 
und SLP-Bilanzierungsumlage bleiben 
hingegen. 

 
 
Es ist derzeit wahrlich nicht einfach für Ver-
braucher, das Geschehen in der Energiebran-
che, die politischen Entscheidungen dazu 
und die Auswirkungen auf den eigenen 
Geldbeutel zu verstehen. Jetzt wurden von 
der Bundesregierung wichtige Entscheidun-
gen gefällt, die nun direkt wirken: Der Weg-
fall der Gasbeschaffungsumlage und die Re-
duzierung der Mehrwertsteuer auf Erdgas ist 
beschlossene Sache. 
  
Diese beiden Maßnahmen wird die KEW 
zügig umsetzen. Damit wird sich die mit 
Schreiben von Anfang September 2022 an-
gekündigte Preisanpassung zum 01.11.2022 
deutlich reduzieren. Geplant war, dass die 
Arbeitspreise zum 01.11.2022 um netto 
4,064 ct pro kWh bzw. mit 19 % um brutto 
4,836 ct pro kWh steigen. Allein der Anteil 
der Gasbeschaffungsumlage an dieser Stei-
gerung betrug inklusive Nachholeffekt für 
den Oktober netto 3,225 ct pro kWh bzw. 
(mit 19 %) brutto 3,838 ct pro kWh. 
 
„Wir rechnen die jetzt weggefallenen Kosten 
für die Gasbeschaffungsumlage komplett 
zum Zeitpunkt der geplanten Preisanpassung 
zum 01.11.2022 heraus“, so der Vorstand 
der KEW Neunkirchen Marcel Dubois. „Da-
mit bleibt von der Erdgaspreisanpassung 
noch ein restlicher Betrag von netto 0,839 
ct pro kWh übrig“, so Dubois weiter. Dies 
sind die Kosten, die der KEW für die immer 
noch ab 01.10.2022 geltende Gasspeicher-
umlage und die gestiegenen Kosten für die 
SLP-Bilanzierungsumlage (auch ab 
01.10.2022) entstehen. 
 
Die ursprüngliche Erhöhung hätte allein für 
die Monate November und Dezember 2022 
bei einem Einfamilienhaus mit einem Jah-
resverbrauch von 20.000 kWh (brutto mit 
19 %) rund 260 € ausgemacht. Davon ver-
bleiben mit der Mehrwertsteuersenkung von 
19 auf 7 % ab dem 01.10.2022 jetzt noch 
rund 50 €. Die KEW wird die neuen Erdgas-
preise allen Kunden zeitnah mitteilen. „Da-
mit reagiert die KEW zügig auf den Wegfall 

der Gasbeschaffungsumlage und die Anpas-
sung der Mehrwertsteuer“, so Dubois. 
 
Gleichzeitig appelliert die KEW als regional 
verankerter Versorger an ihre Kunden, auch 
weiterhin Energie einzusparen. Die Erdgas-
kosten für Kundinnen und Kunden der KEW 
werden auf das Jahr 2022 betrachtet durch 
den Wegfall der Gasbeschaffungsumlage 
und die Senkung der Mehrwertsteuer nicht 
steigen, dennoch ist ab 2023 mit stark stei-
genden Preisen zu rechnen. Auch mittel- bis 
langfristig werden die Energiepreise nicht 

mehr auf das vorherige niedrige Niveau vor 
dem Ukrainekrieg zurückkehren können. 
Daher ist Energiesparen das Gebot der Stun-
de. „Energiesparen leistet einen Beitrag zur 
Versorgungssicherheit unter dem eigenen 
Dach und in der gesamten Region. Es hilft, 
den eigenen Geldbeutel zu schonen und 
dient dem Schutz unseres Klimas. Energie 
ist wertvoll. Gehen Sie bewusst, dankbar 
und sparsam damit um“, appelliert Marcel 
Dubois an die Kundinnen und Kunden. 
 
Mit der Information zu den sich ändernden 
Erdgaspreisen ab 01.11.2022 wird die KEW 
auch gleichzeitig die neuen Erdgaspreise ab 
dem 01.01.2023 mitteilen und ggf. auch 
schon den ersten Schritt aus dem Vorschlag 
der Expert*innen-Kommission. Die von der 
Bundesregierung eingesetzte „Expert*innen-
Kommission Gas und Wärme“ hat am 

10.10.2022 einen Zwischenbericht abgege-
ben und konkrete Vorschläge vorgestellt. 
Hier soll ein zweistufiges Entlastungsverfah-
ren greifen. 
 
Als erste direkte Maßnahme in 2022 ist eine 
Einmalzahlung für Gas- und Fernwärmekun-
den auf Basis einer monatlichen Abschlags-
höhe geplant. Diese Gutschrift soll über die 
Erdgasversorger, also die KEW erfolgen. Na-
türlich wird die KEW - sobald die Details 
und das Prozedere bekannt sind - dies sofort 
umsetzen. 
 
In einem zweiten Schritt soll ab Anfang März 
2023 bis mindestens Ende April 2024 eine 
Gas- und Wärmepreisbremse greifen, basie-
rend auf dem Verbrauch der Abschlagszah-
lung für September 2022. Für 80 % dieses 
Verbrauchs soll ein Bruttopreis inklusive aller 
staatlich veranlasster Preisbestandteile in Hö-
he von 12 Cent pro Kilowattstunde garantiert 
sein. Oberhalb dieses Kontingents sollen 
Marktpreise gelten. Auch wenn hierzu De-
tails bekannt sind, werden wir unsere Kun-
dinnen und Kunden informieren. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter https://www.kew.de/ im Inter-
net. 
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Fachärzte für Innere Medizin 
und Gastroenterologie

Boxbergweg 3 · 66538 Neunkirchen 
Telefon 0 68 21/2 22 25 · Fax 0 68 21/17 82 26 

E-mail: info@endo-nk.de 
Internet: www.endo-nk.de

Telefonzeiten:  
Mo. Di., Do. von 8.00 – 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 

Mi. und Fr. von 08.00 – 12.00 Uhr

Neu: Kapselendoskopie 

Endoskopie 

Magen-/Darmspiegelung 
auch bei Kindern 

Vorsorgekoloskopie 

Polypenentfernung/ 
Mukosektomie 

Ultraschall/Punktion 

Hämorrhoidenbehandlung 

Spezialsprechstunden: 
Lebererkrankungen und 
chronisch-entzündliche 

Darmerkrankungen

SD2103

ENDOSKOPIEZENTRUM 
NEUNKIRCHEN 
Gastroenterologische 
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Markus 
Hoffmann-Cornely, MaHM 
Dr. med. Claudia Strubel

Gasherd in Betrieb 
Foto: © Adobe Stock / Torkhov



Nach drei hörenswerten Ansprachen und 
Vorträgen hatten alle Gäste die Möglichkeit, 
sich die Ausstellung anzuschauen, die Werke 
auf sich wirken zu lassen und sich ein eige-
nes Bild vom künstlerischen Schaffen des 
Franz Schnei zu machen. Bei einem an-
schließenden Umtrunk und regem Austausch 
über die ausgestellten Werke ging eine wirk-
lich besondere Ausstellungseröffnung nach 
zwei Stunden zu Ende. Ganz ohne Zweifel 
wurde auf diese Weise dazu beigetragen, 
den Namen des Künstlers Franz Schnei wie-
der mehr in das Blickfeld der Neunkircher 
Gesellschaft zu rücken und seiner Kunst ein 

besonderes Augenmerk zu verleihen. Die 
Ausstellung war bis zum 10.Oktober 2022 
zu sehen und viele Besucher erfreuten sich 
an ihr.  
 

Weitere Infos zu Franz Schnei finden 
Sie unter www.franz-schnei.de fs 
 
 
 
 
 

 
Kunstwerke aus einer schwierigen Zeit 
Bilder von Franz Schnei waren in der Rathausgalerie zu sehen 

 
Die Neunkircher Rathausgalerie zeigte 
in ihrer Ausstellung Bilder des Künstlers 
Franz Schnei, der über Jahrzehnte in 
Neunkirchen lebte und künstlerisch tä-
tig war. Im Blickpunkt der Ausstellung 
standen seine Arbeiten aus der Zeit von 
Schneis Emigration in der Zeit des 
Zweiten Weltkriegs.  

 
 
Ereignisse, Zäsuren und Einschnitte – Gerade 
im Hinblick auf das Schaffen von Künstlern 
spielen diese Begrifflichkeiten eine nicht un-
erhebliche Rolle. Denn viele Kunstschaffen-
den sahen sich in solchen Zeiten dazu ver-
anlasst, solche für sie bedeutenden Zeiten 
in ihrer künstlerischen Arbeit widerzuspie-

geln. So auch der über Jahrzehnte in Neun-
kirchen lebende Künstler Franz Schnei. Im 
Jahr 1901 als Carl Franz Schneider in St. Jo-
hann, (dem heutigen Saarbrücker Stadtteil) 
geboren, siedelte er im Jahr 1926 nach 
Neunkirchen um, um sich hier in vielen Be-
reichen auf künstlerischer Ebene zu betäti-

gen. Doch nach der Machergreifung des NS-
Regimes und die dazu mehr als gegensätz-
liche politische Ausrichtung Schneis veran-
lassten Franz Schnei im Jahr 1935 dazu, zum 
Schutz vor den Nazis nach Frankreich zu 
emigrieren und sich in Metz niederzulassen, 

Diese für den Künstler wichtige Zeit führte 
zu einer großen Zahl von Bildern und Ge-
mälden. Diese besondere Zeit des Neunkir-

cher Kunstschaffenden nahm die Stadt 
Neunkirchen in Kooperation mit der AG Stol-
persteine zum Anlass, eine Ausstellung mit 
40 Werken von Franz Schnei zu initiieren, 
die Mitte September 2022 in den Räumen 
der Rathausgalerie im Rahmen einer Feier-
stunde eröffnet wurde. Zunächst begrüßte 
der Beigeordnete der Stadt Neunkirchen 
Thomas Hans die zahlreich erschienenen 
Gäste und ging in seiner Ansprache auf die 
Figur von Franz Schnei sowie seinen Wer-

degang ein, wobei er auch die für die da-
malige Zeit gegensätzliche politische Auf-
fassung Schneis in den Blickpunkt nahm. Im 
Anschluss daran ging das Wort an Frau Ulri-
ke Heckmann von der AG Stolpersteine, die 
allen Unterstützern der Ausstellung herzlich 
dankte und darauf aufmerksam machte, dass 
zwei Tage nach der Ausstellungseröffnung 
aufgrund seiner politisch beeinflussten Vita 
und der künstlerischen Bedeutung Schneis 
für die Stadt Neunkirchen ein Stolperstein 
für den Künstler und seine Frau in Neunkir-
chen verlegt wurden. Als dritte Rednerin 
sprach Kunsthistorikern Dr. Sabine Graf eine 
Laudatio auf das Schaffen von Franz Schei 
und einer Beeinflussung durch andere be-
kannte Künstler wie Pablo Picasso einging. 
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Der Beigeordnete der Stadt Neunkirchen 
Thomas Hans begrüßte die Gäste

Ulrike Heckmann wies auf den Stolperstein 
für Franz Schnei hin

Dr. Sabina Graf hielt eine Laudatio auf das 
Schaffen von Franz Schnei

Ein Selbstportrait von Fran Schnei gehörte zu 
den ausgestellten Werken

Eine Vielzahl an besonderen Bildern waren  
in der Ausstellung zu sehen

Wir gratulieren 
Gewinner*innen sind gezogen 
Wir hatten in der letzten Ausgabe (Heft 
294/Oktober 2022 Seite 22/23) von ih-
rem Stadtmagazin „es Heftche“® ein Ge-
winnspiel für Sie. Dabei gab es 3x2 Ein-
trittskarten für das Theater Liberi zu ge-
winnen. Folgende Teilnehmer dürfen 
sich jeweils über 2 Eintrittskarten freu-
en. Die Ziehung fand unter Ausschluss 
des Rechtsweges statt. 
 

Die Lösung lautete: 

„Shir Khan“ 
Dominik Zewe, Schiffweiler   
Martina Sutter, Neunkirchen  
Tanja Heiderich, Neunkirchen   

 
Alle Gewinner*innen werden von uns 
durch den Postweg über ihren Gewinn 
informiert. Herzlichen Glückwunsch.n



 
Adventsausstellung in Münchwies 
Zahlreiche Aussteller freuen sich auf Sie 

 
Am Sonntag, den 06. November 2022 
von 11.00 bis 17.00 Uhr findet die Ad-
ventsausstellung der Kunsthandwerker 
in der Sport- und Kulturhalle in Neun-
kirchen-Münchwies statt. Der Eintritt 
ist frei.  

 

Da es im Vorfeld so viele Anmeldungen wie 
noch nie gab sind bei dieser Ausstellung 42 
Kunsthandwerker mit dabei. Daher werden 
auch das Foyer oben und unten an der Halle 
genutzt. Angeboten werden Holzarbeiten 
(Sterne, Herzen und Bäume, Holzscheiben 
uvm.), Schmuckteile aus Fimo, Filz, Alu-
draht, Edelsteinen, Mineralien, Holz und 

Halbedelsteinen, Etageren und Deko aus 
Sammeltassen und buntem Geschirr, Näh-
objekte in vielerlei Ausführungen (u.a. Kin-
derkleidung, Utensilos, Leder, Lederpuschen, 
Leseknochen, Taschen uvm.), Strick- und Hä-
kelarbeiten wie Socken, Schals, Mützen und 
Tücher, Filzarbeiten (Filzhäuschen beleuch-
tet, Filztiere und Mobiles), Betondeko, Glas-
kunst, Advents- und Weihnachtsdekoratio-
nen, Karten, Stickarbeiten, Köstlichkeiten 
wie Marmeladen, Liköre, Pralinen, Plätz-
chen, Öle und Essig, Seifen und Cremes, Pa-
pierarbeiten, Malerei, Arbeiten mit dem Plot-
ter (die auch vor Ort bearbeitet werden und 
somit auch individuelle Geschenke möglich 
sind zum Mitnehmen) uvm. Es werden auch 
wieder Kaffee und selbstgebackene Kuchen 
angeboten, auch zum Mitnehmen.  
 
Beim Vereinsstand können Sie Bastelarbeiten 
der Aussteller und Mitglieder käuflich erwer-
ben und es werden Herzkissen und Sorgen-
fresser angeboten.  
Der Erlös von diesem Stand wird wie im-
mer an einen caritativen Zweck gespen-
det.  
 

Auf Ihren Besuch freut sich der Verein 
„Hobbykünstler um den Höcherberg 
e.V.“.
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WEIHNACHTSAUSLOSUNG
Sparverein Saarland e.V.

Monatsgewinne im Gesamtwert von über 160.000 Euro
Loskauf vom 11.11. – 10.12.2022

Jetzt 
GewinnSparer 
werden

Auslosung Sparmonat November 2022. Die Gewinne können in Form und Ausführung von der Abbildung abweichen.  
Spielteilnahme ab 18 Jahren. Gewinnchance auf einen der Hauptgewinne 1:155.000 (Gewinne mit 7-stelligen Losnummern).

TRAUMREISE SÜDAFRIKA

Städtereise 
Lissabon

1×

4×

www.sparverein.de

Die Adventsausstellung der Kunsthandwerker findet in der Sport- und  
Kulturhalle in Neunkirchen-Münchwies statt  @ Sandra Bauer



hat. Diese beiden Jubiläen mussten natürlich 
in entsprechendem Rahmen gefeiert werden, 
was am letzten Sonntag im September pas-
siere sollte. Eröffnet wurden die Feierlich-
keiten mit einem Festgottesdienst, der von 
Jubilar Uwe Schmitt gehalten wurde. Im An-
schluss an die Messe trafen sich alle Besu-
cher zum Gemeindefest in den Räumlich-
keiten des Martin Luther-Hauses, um zusam-
men auf die beiden Jubilare anzustoßen und 
mit Pfarrer Schmidt ein wenig über alte Zei-
ten zu plaudern. Anlässlich der Feierlichkei-
ten wurde von Gemeindemitarbeiterin An-
drea Reinmann eine Fotoausstellung orga-
nisiert, welche die Anfänge von Uwe Schmitt 
und Furpach aufzeigte, aber auch die Ge-

schichte des Martin-Luther-Hauses an histo-
rischen Aufnahmen widerspiegelte und bei 
den Festgästen auf großes Interesse stieß. 
Des Weiteren gab die Ausstellung über frü-
here Veranstaltungen im Martin-Luther-Haus 
Auskunft. Bleibt den beiden Jubilaren für 

 
Bei Luther gab es Grund zum Feiern 
Evangelische Kirchengemeinde Furpach beging Jubiläen 

 
Am letzten Sonntag im September 
2022 feierte die evangelische Kirchen-
gemeinde in Furpach mit dem 25-jäh-
rigen Dienstjubiläum von Pfarrer Uwe 
Schmitt und dem 65.Geburtstag des 
Martin-Luther-Hauses gleich zwei gro-
ße Jubiläen, die in der Gemeinde in an-
gemessenem Rahmen auch gefeiert 
wurden. 

 
 
Das Jahr 1957 war für die evangelische Kir-
chengemeinde in Furpach ein bedeutendes 
Jahr. Denn bis zu diesem Datum war die 
Gemeinde daran gebunden barackenähnli-
che Behausungen in der Karcherstraße und 
im Tannenschlag als Räumlichkeiten der Li-

turgie und der Gemeindearbeit zu nutzen, 
da kein eigenes evangelisches Gemeinde-
zentrum in Furpach vorhanden war. Um die-
sem auf Dauer nicht tragbaren Zustand ein 
Ende zu bereiten, entschloss man sich ein 
eigenes evangelisches Gemeindezentrum in 
der Seebachstraße zu bauen, welches einer-
seits Raum zum Abhalten von Gottesdiens-
ten anbieten, andererseits die Gemeindemit-
glieder auf gesellschaftlicher Eben zusam-
menführen sollte. Das Martin-Luther-Haus 
war geboren. Nach gesicherter Projektfinan-
zierung, detaillierter Planung und Umset-
zung wurde das Martin Luther-Haus im Jahr 
1957 offiziell seiner Bestimmung übergeben 
und besteht nun seit 65 Jahren, was in der 

Gemeinde gebührend gefeiert wurde. Doch 
bei diesem einen Jubiläum sollte es nicht 
bleiben. Denn 40 Jahre nach Einweihung 
des Martin-Luther-Hauses kam im Jahr 1997 
Uwe Schmidt als evangelischer Pfarrer in 
die Gemeinde und begleitet diese nun schon 
seit 25 Jahren In seiner bisherigen Amtszeit 
war die Gemeinsamkeit und das Miteinan-
der seiner Gemeindemitglieder eine wichtige 
Säule seiner Arbeit. So werden im Martin-
Luther-Haus in regelmäßigen Abständen Ge-
meindetreffen angeboten, bei denen sich die 
Teilnehmer untereinander austauschen und 
eine abwechslungsreiche wie unterhaltsame 
Zeit verbringen können. Bei allen Sorgen 
und Problemen steht Uwe Schmidt auch im-
mer zur Verfügung, was zur Formung der 
Gemeinde über 25 Jahre fraglos beigetragen 
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Natali Mönch 

Hohlstraße 29 

66538 Neunkichen

Tel.: +49 176 24 32 62 35 

oder +49 68 21 6 36 00 20 

eMail: natali-moench@web.de

FUSSPFLEGE | KOSMETIK | WELLNESS

SD2109

Statt in einer Kirche fand das Furpacher  
Gemeindeleben vor 1957 in Baracken statt

Die erste Zeit von Uwe Schmitt in Furpach

Vor 25 Jahren kam Pfarrer Uwe Schmidt (hier mit seiner Mitarbeiterin Andrea Reinmann)  
in die Furpacher Gemeinde



ihre weitere Gemeindearbeit alles Gute zu 
wünschen, damit in ihrer Gemeinde noch 
viel passiert und noch lange mit Leben ge-
füllt werden kann. 
 

Weitere Informationen zu Pfarrer 
Uwe Schmitt und zu Martin-Luther-
Haus in Furpach finden Sie unter 
https://www.evangelisch-in-neunkir-
chen.de/Martin-Luther-Haus-7 fs 
 
 
 
 

 
Zuwendungsbeschei-
de übergeben 
Unterstützung für  
Altenbegegnungsstätten im LK  
Neunkirchen 
 

Der Landkreis Neunkirchen lud coro-
nabedingt zum ersten Mal wieder die 
Träger der Altenbegegnungsstätten an-
lässlich der Übergabe der Zuwendungs-
bescheide ein. In diesem Jahr wird die 
ehrenamtliche Arbeit von 32 Altenbe-
gegnungsstätten insgesamt mit 12.700 
€ unterstützt, um zum Erhalt dieser 
wichtigen Strukturen beizutragen.  

 
 
„Der Betrag soll aber vor allem eine Geste 
für die geleistete Arbeit sein.“ so Landrat Sö-
ren Meng bei der Feierstunde in Neunkir-
chen. „Gerade in Zeiten von Corona und 
Abstandhalten war und ist das Thema Ver-
einsamung präsent. Dabei leisten die ehren-
amtlichen Helfer einen überaus wichtigen 
Beitrag für die Gesellschaft. Es werden da-
durch Räume geschaffen, wo Menschen sich 
begegnen können und zusammenfinden.“, 
lobte Landrat Sören Meng. 

  
Die große Trägervielfalt im Landkreis sorgt 
für ein abwechslungsreiches Angebot für Se-
niorinnen und Senioren. 49 Verbände und 
Kirchengemeinden sind für die 32 Altenbe-
gegnungsstätten im Landkreis Neunkirchen 
verantwortlich. Die Altenbegegnungsstätten 
fördern die selbständige Lebensführung im 
Alter u.a. durch Vortragsreihen zu Mobilität 
und Gesundheit und dienen der Erhaltung 
bestehender bzw. Knüpfung neuer sozialer 
Beziehungen der Seniorinnen und Senioren. 
Die Mehrheit der Einrichtungen konnte trotz 
der strengen Corona-Hygienemaßnahmen 
ihre Angebote aufrechterhalten. Wo dies 
nicht möglich war, wurde sich dauerhaft be-
müht, den Kontakt zu aufrecht zu halten. 
 
Landrat Sören Meng betonte, dass weiterhin 
Aufbau- und Überzeugungsarbeit für diese 
ehrenamtliche Arbeit geleistet werden muss. 
Denn angesichts einer älter werdenden Be-
völkerung werden solche Initiativen zukünf-
tig immer notwendiger. 

 

Weitere Infos erteilt die Leitstelle „Äl-
ter werden“ des Landkreises Neun-
kirchen, Martin-Luther-Str. 2, 66564 
Ottweiler,  06824 / 906 –2210, aelter-
werden@landkreis-neunkirchen.de
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Obere Kaiserstraße 279 
66386 St. Ingbert / Rohrbach 

Telefon 0 68 94/9 90 65 03

SD2105

STORE GÖBEL

• Haus und Garten 
• Reinigungs systeme 
• Ausstellung 
• Beratung 
• Verkauf 
• Kunden dienst

Profitieren Sie 
von unseren Leistungen:

Wir sind 
Ihr Ansprechpartner 

in Sachen Sauberkeit

Lassen Sie sich von uns 
kompetent beraten

Hohlstraße 31 · 66538 Neunkirchen 
An der Ziegelhütte 31 · 66540 Hangard 

� 0 68 21/84 94 · www.bestattungenschneider.de

Erd-, Feuer-, Anonym-, Baum- und Seebstattungen • Bestattungsvorsorge 
Särge und Urnen in allen Preislagen • Keine Nacht- und Wochenendzuschläge

Da sein, mitfühlen, mitgehen.
mps2201

Landrat Sören Meng mit den Vertreterinnen und Vertretern der Altenbegegnungsstätten  
© Foto: Carolin Stauner 



Pomonte, das alte Wrack der Elviscot be-
sichtigen, unter Wasser natürlich. Mit unse-
ren Taschenlampen konnten wir nicht nur 
das Schiff von Außen sehen, sondern uns 
auch durch die Bullaugen das Innenleben 

anschauen. Faszinierend, was so ein altes 
Wrack für Taucher alles hergibt. Erschöpft, 
aber auch glücklich geht es jetzt mit vielen 
neuen Erfahrungen wieder nach Hause. Wir 
sind alle sehr dankbar, gegenüber unseren 
Trainern und Betreuern und gegenüber dem 
Verein, dass wir zu dieser Vereinsfahrt mit-
kommen und auch mit tauchen durften. 
 
Auch vielen Dank an die zahlreichen Spon-
soren, die einen großen Teil der Kosten de-
cken konnten und auch vier Tauchgänge für 
jeden bezahlt haben. Vielen Dank sagen 
Magnus+Vincent Kliemann, Emma Kindl, Ju-
lia+Pia Kickelbick und Rieke Neu! 
 

Unter https://tc-saar.de gibt es tolle 
Informationen über den Tauchclub TC 
Saar Neunkirchen. Text und Fotos: TC 
Saar NK

 
Elba mit Sonne, Strand und Meer 
Eine wunderschöne Vereinsfahrt der Neunkircher Taucher  

 
Eine Woche auf Elba mit Sonne, Strand 
und Meer; klingt fantastisch, oder? Und 
wenn man dann noch das Glück hat 
und mit dem Tauchclub TC Saar Neun-
kirchen anlässlich des 20-jährigen Ju-
biläums der Jugendabteilung auf Ver-
einsfahrt zum Tauchen fährt, dann kann 
man sich besonders freuen.  

 
 
Nach einer anstrengenden, 18-stündigen 
Fahrt mit dem Reisebus und der Fähre, wa-
ren wir endlich auf Elba angekommen und 
waren bereit, erst mal an den Strand zu ge-
hen. Direkt am nächsten Morgen ging es 
dann vom Strand aus für einen 30-minütigen 

Tauchgang ins Meer. Auch wenn es noch 
nicht allzu viel zu sehen gab, war es doch 
ein guter Anfang dieser aufregenden Woche. 
Am darauffolgenden Tag fand der für die 
meisten erste Bootstauchgang statt. Neben 

Muränen und vielen Fischen haben Dank 
Emma sogar einige einen Oktopus gesehen. 
Auch bei den weiteren Tauchgängen gab es 
viel zu entdecken: Anemonen, Seesterne, 
Quallen, Seeigel, Mönchsfische, Barrakudas, 
Zackenbarsche, Flundern, Einsiedlerkrebse 
und sogar giftige Drachenköpfe. 
  
Ein weiteres Highlight war das Nachtschnor-
cheln am drittletzten Abend. Mit warmen 
Neoprenanzügen sind wir durch die Bucht 
von Morcone geschnorchelt. Auch hier gab 

es Seeigel, Drachenköpfe und auch einen 
Sandaal, der sich aber leider sehr schnell 
wieder rückwärts im Sand vergraben hat. 
Am letzten Tag ging es mit dem Bus nach 
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Alle zusammen hatten jede Menge Spaß bei der Vereinsfahrt © Nicolas Persijn

Die Taucher am Strand vor dem Tauchgang  
© Rudi Meier

Wunderschön ist dieser Seestern  
© Christian Michels

So ein Gruppenfoto unter Wasser ist schon etwas Besonderes  © Christian Michels



 
Neue Trikots 
Für Spieser Mädchenmannschaft 

 
Die D-Mädchenmannschaft von Borus-
sia Spiesen freut sich über einen neuen 
Trikotsatz der Autolackiererei und Ka-
rosserie Fachbetriebe Peter Kräber.  

 
 
Firmeninhaber Peter hat selbst in jungen Jah-
ren Fußball gespielt und nun kickt seine 
Tochter in Spiesen. Trainerin Andrea Depta 
und ihr ganzes Betreuerteam freuen sich 
über die Unterstützung und hoffen, dass der 

Mädchen- bzw. Frauenfußball künftig mehr 
Aufmerksamkeit erfährt und noch mehr 
Mädchen mit dem Fußball spielen anfan-

gen. Training für die Jahrgänge 2009-2011 
ist immer montags und mittwochs von 17.30 
bis 18.30 Uhr auf dem Spieser Sportplatz 
am Gänsberg; egal ob Anfängerinnen und 
Fortgeschrittene. 
  

Mehr Infos gibt es bei Andrea Depta 
unter (0157) 55889044.  
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Damit unsere Kinder cool
bleiben können.
Wir bringen die Zukunft zum Leuchten.
Für uns ist Nachhaltigkeit mehr als nur ein Herzensthema. Es ist
zentraler Bestandteil unserer Arbeit. Ob es um Geldanlagen oder die
Finanzierung von energieeffizientem Bauen geht: Wir kümmern uns.
Mehr Infos erhalten Sie unter sparkasse-neunkirchen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Die D-Mädchenmannschaft von Borussia 
Spiesen freut sich über einen neuen  

Trikotsatz ©  Borussia Spiesen/Fam. Depta 

Wir gratulieren 
Gewinner*innen sind gezogen 
 

Wir hatten in der letzten Ausgabe (Heft 
294/Oktober 2022 Seite 40/41) von ih-
rem Stadtmagazin „es Heftche“® ein Ge-
winnspiel für Sie. Dabei gab es 3x2 Ein-
trittskarten für den Europa Park Rust zu 
gewinnen. Folgende Teilnehmer dürfen 
sich jeweils über 2 Eintrittskarten freu-
en. Die Ziehung fand unter Ausschluss 
des Rechtsweges statt. 
 

Die Lösung lautete: 

„Traumatica“ 
Jana Sehte, Neunkirchen  
Heike Hofer, Blieskastel  

Volker Hermann, Neunkirchen  
 

Alle Gewinner*innen werden von uns 
durch den Postweg über ihren Gewinn 
informiert. Herzlichen Glückwunsch.  

             n

Diesen Artikel und weitere 
Berichte finden Sie auch 

auf unserer tagesaktuellen  
Onlineversion unter  

es-heftche.de.



Jubilare sichtlich gerührt genossen. 
 
SR 3 Landpartie 2022 / Weinstand des För-
dervereins der Pallotti-Schule 
Am 02. Oktober 2022 genossen Besucher-
innen und Besucher an sechs verschiedenen 
Orten im Saarland ein buntes Programm für 
die ganze Familie, so auch in der Baum-
schule Biegel in Oberthal-Güdesweiler, der 
kleinsten Gemeinde des Saarlandes. Der För-
derverein der Pallotti-Schule Neunkirchen 
konnte auf Vermittlung von Kollegin Anne 
Gebhard mit einem Weinstand aufwarten. 
Die dort angebotenen köstlichen Tröpfchen 
wurden von Weinfachhändler Christian Löw 
aus Göttelborn zusammengestellt. Kein Mit-
leid an diesem Tag hatte Petrus mit den Ver-
anstaltern: Es regnete ununterbrochen und 
teilweise in Strömen, was der guten Stim-
mung allerdings keinen Abbruch tat. Viele 
Gäste scheuten sich nicht vor einem Besuch. 
Ein nasser, aber schöner Tag, der noch lange 
in Erinnerung bleiben wird und der Kasse 
des Fördervereins einen beachtlichen Erlös 
zum Wohle der Schülerinnen und Schüler 
der Pallotti-Schule bescherte.  

 

Unter https://www.pallottiner-ju-
gendhilfe.de/neunkirchen/schule fin-
den Sie viele Informationen über die 
Pallotti-Schule Neunkirchen. 

 
Neuigkeiten aus der Pallotti-Schule 
Dienstjubiläum, Landpartie und Umzug in Container 

 
In der Pallotti-Schule ist ja immer was 
los, so auch in den letzten Wochen. An-
fang September folgte der Umzug der 
Mittel- und Oberstufe in Container, die 
Schulleitung feierte ihr 30jähriges 
Dienstjubiläum und der Förderverein 
war aktiv bei der SR 3 Landpartie. 

 
 
Ordnungsgemäß zum 1. Schultag am 05. 
September 2022 konnte der Umzug unserer 
Klassen der Mittel- und Oberstufe in die 
Container erfolgen. Damit wurde endlich 
der Startschuss für die Kernsanierung des „al-
ten“ Schulgebäudes gegeben. Nach den not-
wendigen Vorarbeiten konnte die Firma „Al-
geco“ aus Kehl 76 Containermodule zu ei-

nem neuen Ersatz-Schulgebäude zusammen-
setzen. Hier werden 11 Klassen voraussicht-
lich die nächsten eineinhalb bis zwei Jahre 
unterrichtet.  Michael Thomas, zuständiger 
Architekt der arus GmbH  Willi Latz in Pütt-
lingen, Jennifer Renkes, Managementassis-
tentin der Geschäftsführung, Agnes Schaadt-
Lentes und Adrian Speicher, Schulleitung, 
nutzten die Sommerferien, um die einzelnen 
Gewerke und Aufbauphasen zu koordinie-
ren. So konnten die zukünftigen Klassenräu-
me mit allem ausgestattet werden, was zum 
Lehren und Lernen notwendig ist. Ohne die 
kompetente und großartige Unterstützung 
der Hausmeister des Pallotti Hauses Andreas 
Zenner, Eugen Derjavitch, Sascha Huwig, 
Dominik und Schulhausmeister i.V. Bern-

hard Riefer hätte der Umzug nicht so rei-
bungslos über die Bühne gehen können. Ins-
gesamt wurden die neuen Räumlichkeiten 
sowohl vom Kollegium als auch von den 
Schülerinnen und Schülern gut angenom-

men. Die größte Einschränkung besteht auf-
grund der fehlenden Turnhalle für den Sport-
unterricht. Hier kann allerdings aufgrund gu-
ter Kooperation mit der Motologin Kerstin 
Twellmeyer auf die Bewegungsräume im Pal-
lotti-Haus zurückgegriffen werden. Außer-
dem finden bereits mit Markus Kirsch, Schul-
leiter der Edith Stein Schule, Verhandlungen 
bezüglich der  Mitnutzung deren Sporthalle 
statt. So starteten LehrerInnen und Schüle-
rInnen hoffnungsfroh ins neue Schuljahr 
2022/23, trotz fehlendem Internet- und Te-
lefonanschluss und immer wieder auftau-
chenden kleinen Mängeln. 
 
30-jähriges Dienstjubiläum  
An der Tür zum Schulleiterbüro eine dicke 
„30“, dahinter ein liebevoll geschmücktes 
Büro. Schulleiterin Agnes Schaadt-Lentes 
und ihr Stellvertreter Adrian Speicher hatten 
das besondere Jubiläum im Umzugsstress 
während der Sommerferien eigentlich schon 
vergessen. Ihr aufmerksames Team nicht und 
so wurde diese Jubiläum in besonderer Wei-
se gewürdigt. Die KollegInnen hatten pas-
send dazu ein Bilderalbum mit Impressionen 
aus den vergangenen Jahren und eine Pres-
semappe zusammengestellt, die einen Quer-
schnitt durch 3 Jahrzehnte abbildet. Eine 
Woche später überraschte das Kollegium ih-
re Schulleitung mit einem tollen Kuchenbuf-
fet, selbst gebackenen Köstlichkeiten wie 
u.a. einer imposanten Jubiläumstorte und ei-
nem eigens gedichteten Jubiläumslied. Als 
Schlussakkord gratulierten am darauffolgen-
den Tag alle SchülerInnen in der hauseige-
nen Kapelle mit Ständchen, Gedichten, 
Selbstgebasteltem, persönlichen Worten und 
strahlenden Gesichtern. Ein rundum gelun-
genes Fest der Gemeinschaft,  das die beiden 
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Agnes Schadt - Lentes und Adrian Speicher 
blicken mit Freude auf ihr 30jähriges  

Dienstjubiläum  
© Schaadt-Lentes

Zum 1. Schultag am 05. September 2022  
konnte der Umzug in die Container erfolgen 

© Axel Bleyer

Angela Speis, Adrian Speicher, Agnes 
Schaadt-Lentes, Albert Vincent und Anne 

Gebhard (v.l.) bei der SR 3 Landpartie  
© Schaadt-Lentes

Eine Anzeige in dem  
Stadtmagazin „es Heftche“® 
ist Werbung, die ankommt. 

Eben weil’s gelesen wird!
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Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 
Gesundheits- und Krankenpflegeexamen am Diakonie Klinikum 
Neunkirchen 

 

Nach drei Jahren Ausbildung an der 
Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
am Diakonie Klinikum Neunkirchen 
der Stiftung kreuznacher diakonie kön-
nen 23 Frauen und 7 Männer ins Be-
rufsleben starten.  

 
 
Während der feierlichen Mitteilung der Prü-
fungsergebnisse am 27. September bedankte 
sich der Leiter der Gesundheits- und Kran-
kenpflegeschule, Roland Hofmann, bei den 
Examinandinnen und Examinanden für ihr 
Engagement für den Dienst am Menschen: 
„Die Aufgabe der Pflege ist von hoher Be-
deutung für unsere Gesellschaft. Es war noch 
nie so wichtig, dass sich junge Menschen 
für den Pflegeberuf entscheiden. Wir sind 
stolz, dass wir 30 Gesundheits- und Kran-
kenpfleger in einer guten Klassengemein-
schaft auf ihren Beruf vorbereiten konnten 
und sie große Freude und Sinnerfüllung da-
bei erlebten“, ergänzte der Schulleiter. Allen 

examinierten Gesundheits- und Krankenpfle-
ger und Krankenpflegerinnen konnte ein An-
gebot zur Weiterbeschäftigung in den Kran-
kenhäusern oder Seniorenheimen der Stif-
tung kreuznacher diakonie offeriert werden. 

Neuer Ausbildungsbeginn 
Zum 1. Oktober 2022 beginnen 22 Frauen 
und 8 Männer mit der neuen generalisti-
schen Ausbildung in der Pflege. 29 von ih-
nen haben sich für eine Vertiefung in der 

Aktupflege – also im Krankenhaus – ent-
schieden, eine für die Langzeitpflege in einer 
Senioreneinrichtung. Ihre Perspektiven sind 

europaweit sehr gut, neue Fachkräfte werden 
in allen Arbeitsfeldern der beruflichen Pflege 
gebraucht.   
  

Ab sofort werden Bewerbungen für 
Oktober 2023 entgegengenommen. 
Die Zugangsvoraussetzung ist ein gu-
ter mittlerer Bildungsabschluss oder 
Fachhochschul- bzw. Hochschulreife. 
Interessierte können ihre Bewerbung 
per Mail an Roland Hofmann richten.  
E-Mail: Roland.Hofmann@kreuznach-
erdiakonie.de.
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Metzgerei Geiß
Inhaber Sascha Kalb
Bexbacher Straße 28

66540 NK-Wiebelskirchen
Tel.: 06921- 52197

Liebe Kunden, 
wir haben unsere 

Öffnungszeiten für Sie
geändert:

Montag bis Samstag von
6.30 Uhr bis 13.00 Uhr

und
NEU

Freitags zusätzlich auch
von 14.30 Uhr bis 18.00

Uhr geöffnet

Metzgerei
Mittagstisch
Partyservice

CateringInh. Anke Birk · Bahnhofstr. 43 · 66538 Neunkirchen 
Telefon und Whatsapp 06821 /1 29 21 
www.buecher-koenig-nk.de · E-Mail: info@buecher-koenig-nk.devlnr: Katja Rohles, Agnes Ouertani (Auszubildende), Maurice Prümm, Anke Birk, Peter Schiwek
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Herbst Lese bei Bücher König

DAS BÜCHER KÖNIG TEAM IST IMMER MIT EINEM GUTEN LESETIPP FÜR SIE DA!

L i t e ra t u r  l i v e  e r l e b e n

Öffnungszeiten der Buchhandlung: 
Mo. bis Fr. von 9:00 bis 18:30 Uhr 
Sa. von 10:00 bis 16:00 Uhr

MPS2205

Sie haben ihre Prüfung zum Gesundheits- 
und Krankenpfleger erfolgreich abgelegt  

© Kreuznacher Diakonie 

Die Examinandinnen und Examinanden  
freuen sich über die bestandene Prüfung  

© Kreuznacher Diakonie



men des Innenministeriums hat Kreisbrand-
inspekteur Sieslack zehn Feuerwehrangehö-
rige für ihre 25-, 35- und 45-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Für die langjährige Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr hat der Vorsit-
zende des Kreisfeuerwehrverbandes Horst 
Malter sieben Feuerwehrmänner ausgezeich-
net. Zudem hat er das Feuerwehr-Ehrenkreuz 
in Bronze für besondere Verdienste an drei 
Wehrangehörige verliehen. 44 Feuerwehr-
männer und -frauen haben von Oberbürger-
meister Aumann ihre Beförderungsurkunden 
erhalten. Vier Feuerwehrmänner wurden in 
die Alterswehr übernommen. „Die Wert-
schätzung, die die heute geehrten und be-
förderten Feuerwehrkameradeninnen und 
Feuwehrkameraden erfahren haben, verdie-
nen sie und alle Feuerwehrleute auch in der 
Zukunft, denn unsere Freiwillige Feuerwehr 
leistet eine unersetzliche und hochqualifi-
zierte Arbeit für das Gemeinwohl“, sagte 
Oberbürgermeister Aumann. 
 
Mitglieder (Stand 31.12.2021) 
Aktivwehr: 274 
Jugendfeuerwehr: 133 
Alterswehr: 76 
 
Einsätze 2021: Insgesamt 548 Einsatzstellen 
wurden 2021 von den Einsatzkräften der 
Freiwilligen Feuerwehr abgearbeitet. Im Ver-
gleich zum Jahr 2020 ist die Zahl der Ein-
sätze um 11,84 Prozent erneut im anstei-
genden Bereich. Die Zunahme der Einsätze 
verteilt sich dabei nahezu gleichmäßig auf 
alle Einsatzarten. Mit 50,37% aller Einsätze 
ist die technische Hilfeleistung der häufigste 
Alarmierungsgrund der Feuerwehr gewesen. 
Auf Platz zwei folgen die Fehlalarme mit 
25,92%, gefolgt von den Brandeinsätzen mit 
23,71 %. 

 
Auf der Website unter neunkirchen.de 
finden Sie auch Informationen über 
die Feuerwehren. Text und Foto: De-
niz Alavanda/Stadt NK 

 
Feuerwehr verdient Respekt 
Kreisstadt ehrt und befördert Feuerwehrleute 

 
Die Kreisstadt Neunkirchen hat am 
Samstag, 24. September, bei einer 
Abendveranstaltung in der Neuen Ge-
bläsehalle Feuerwehrleute geehrt und 
mehrere Wehrangehörige befördert. 
Insgesamt wurden 34 Mitglieder auf-
grund langjähriger Mitgliedschaft aus-
gezeichnet und 44 Feuerwehrleute be-
fördert. Vier Feuerwehrmänner hat die 
Stadt in die Alterswehr übernommen. 
Erstmals seit Ausbruch der Corona-Pan-
demie hat die Stadt die Feuerwehreh-
rung wieder veranstaltet. 

 
 
In seiner Rede betonte Oberbürgermeister 
Jörg Aumann die Rolle von Respekt im ge-
sellschaftlichen Umgang miteinander. Die 
Stadtgesellschaft stehe zunehmend unter 
Spannung, etwa durch die Corona-Pandemie 
und die Flüchtlingswelle aufgrund des Krie-
ges im Osten Europas. Respekt sei der Kitt, 
der die Gesellschaft in dieser Krisensituation 
zusammenhält. „Ich fordere deshalb Respekt 
vor den zahllosen Menschen, die sich in die-

ser Situation ehrenamtlich engagieren. Res-
pekt vor den vielen Überstunden, die geleis-
tet werden, von den Pflegeberufen bis zur 
Polizei. Und auch Respekt für die Feuer-
wehr: für die sorgsame, schnelle und lö-
sungsorientierte Erfüllung ihrer vielfältigen 
Aufgaben. Denn die Mitgliedschaft in die-
sem Ehrenamt ist zeitintensiv, herausfordernd 
und allzu oft auch erschöpfend, sei es phy-
sisch oder auch psychisch“, sagte Oberbür-
germeister Aumann. Auch die weiteren Red-
ner haben die Bedeutung der Feuerwehr be-
tont. Kreisbrandinspekteur Michael Sieslack 
sagte die Haupteinsatzlast im Landkreis läge 
bei der Feuerwehr Neunkirchen: „Man kann 
sich auf die Neunkircher Feuerwehrleute ver-
lassen.“ Horst Malter, Vorsitzender des Kreis-
feuerverbandes, lobte den Ausbildungsstand 
der Neunkircher Wehr: „Meinen Respekt für 
euch alle.“ Wehrführer Stefan Enderlein sag-
te, Persönliches und Privates stehe bei Alar-
mierungen immer hinten an: „Wenn der 
Melder geht, tun wir das, was wir immer 
tun: Helfen!“ Oberbürgermeister Aumann 
hat 14 Feuerwehrleute für 20, 30 und 40 
Jahre aktiven Dienst ausgezeichnet. Im Na-
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Sie alle wurden für ihren langjährigen, ehrenamtlichen Einsatz geehrt  
© Deniz Alavanda/Stadt NK

Über ihre Beförderung freuten sich die Feuerwehrfrauen und - männer sehr 
© Deniz Alavanda/Stadt NK
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LAG Hospiz mahnt Vernetzung an 
Unterstützung für Engagierte in der Hospizbewegung 

 
Anlässlich des 11. Saarländischen Hos-
piztages, zugleich Welthospiztag, den 
die LAG Hospiz in der Stummschen 
Reithalle veranstaltete, wies die LAG 
Hospiz darauf hin, dass trotz der gut 
entwickelten Versorgungsstrukturen im 
Saarland Menschen, die Hospiz- und 
Palliativversorgung brauchen und wol-
len, diese nicht immer erhalten. 

 
 
„Wir brauchen dort, wo die Menschen le-
ben, sorgende Gemeinschaften, wir brau-
chen in den Landkreisen und im Regional-
verband Hospiz- und Palliativnetzwerke und 
auf der Landesebene einen runden Tisch zur 
Hospizarbeit“, so der Vorstandsvorsitzende 
Paul Herrlein. Gesundheitsminister Herr Dr. 
Magnus Jung unterstützt dieses Anliegen und 
dankte in seinem Grußwort allen in der Hos-
pizbewegung haupt- und ehrenamtlich En-
gagierten.  
 
Auch die jährliche Förderung der LAG Hos-
piz durch die Landesregierung sei ein unab-

dingbarer Beitrag zur Hospizarbeit.  Auch 
Landrat Sören Meng und Bürgermeisterin Li-
sa Hensler betonten die Wichtigkeit der Hos-

pizarbeit und das Engagement der haupt- 
und ehrenamtlich tätigen Hospizkräfte. In-
haltlich konnten sich die Teilnehmenden mit 
Vorträgen, musikalischen Beiträgen und Pro-
jekten mit dem Thema Abschied und Sorge-
kultur eingehend befassen. Themen die weit 
über die eigentliche Hospizarbeit hinaus 
wichtig sind in der Versorgung und Beglei-
tung Sterbender.  
 
Die LAG Hospiz Saarland e.V. wurde im Jahr 
2000 gegründet und vereinigt alle saarlän-
dischen ambulanten und stationären hospiz-
lich-palliativen Institutionen unter ihrem 
Dach. Sie setzt sich kontinuierlich für die 
Verbesserung der flächendeckenden Versor-
gung schwerstkranker und sterbender Men-
schen und deren Angehörigen bzw. Zuge-
hörigen ein. Im Saarland engagieren sich für 
die Hospizarbeit und Palliativversorgung ak-
tuell 34 stationäre oder ambulante Einrich-
tungen sowie Dienste mit über 300 haupt-
amtlichen Mitarbeiter*innen. Außerdem sind 
rund. 750 Ehrenamtliche in der saarländi-
schen Hospizarbeit im Einsatz. 
 

Weitere Informationen zu Tätigkeit 
und Projekten der LAG Hospiz Saar-
land und ihrer Mitglieder finden Sie 
unter www.hospiz-saarland.de. 
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Minister Dr. Jung sprach am  
11. Saarländischen Hospiztag  

© LAG Hospiz Saarland



engagierte Fachkräfte wie die Anwesenden 
in der Region zu halten,“ kündigte Landrat 
Sören Meng an. Als Zeichen der Wertschät-
zung überreichten Landrat Sören Meng mit 
WFG-Geschäftsführer Klaus Häusler und 
Sparkassen-Vorstandsmitglied Jörg Welter 
neben einer Urkunde auch einen mit dem 
Namen der Absolventen veredelten Schrei-
ber, der die Jungmeisterinnen und –meister 

sowie IHK-Absolventen auf ihrem weiteren 
Berufsweg begleiten sollen. 
  

Man darf den erfolgreichen Jungmeis-
terinnen und Jungmeistern sowie den 
Landesbesten der Absolventen von 
IHK-Aus- und Weiterbildungen aus 
dem Landkreis Neunkirchen herzlich 
gratulieren und für die Zukunft alles 
erdenklich Gute wünschen. Carolin 
Stauner

 
Ehrungen für zukunftsträchtige Menschen 
Landkreis feiert seine HWK-Meister/innen und IHK-Landesbesten 

 
Im Rahmen eines Empfangs zeigte der 
Landkreis Neunkirchen gemeinsam mit 
den Kommunen und der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft (WFG) im Land-
kreis Neunkirchen den diesjährigen 
HWK-Jungmeisterinnen und Jungmeis-
tern sowie den Landesbesten der Ab-
solventen von IHK-Aus- und Weiterbil-
dungen aus dem Landkreis Neunkir-
chen, die bereits 2021 den Abschluss 
gemacht hatten, die Wertschätzung für 
ihre hervorragenden Leistungen unter 
corona-bedingt erschwerten Rahmen-
bedingungen. 

 
 
2022 haben 188 Männer und Frauen im 
Saarland die Meisterprüfung in einem Hand-
werk bestanden, davon kommen zwölf aus 
dem Landkreis Neunkirchen. Insgesamt 
3.956 Saarländerinnen und Saarländer ha-
ben in über 140 IHK-Berufen ihre Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen. Neun Ab-
solvent/innen, die aus dem Landkreis Neun-
kirchen kommen, haben als Landesbeste/r 
die Prüfungen absolviert. Musikalisch um-
rahmt wurde die Feierstunde von Sarah Dah-
lem (Gesang) und Benjamin Sawatzki (Gi-
tarre), die den Nachmittag mit „I m gonna 
be (500 Miles)“ von den Proclaimers eröff-
neten, dem Lied, das immer dann bei der 
schottischen Fußballnationalmannschaft ge-
spielt und gesungen wird, wenn Tore fallen 
– also im Erfolgsfall, wenn ein Glücksgefühl 
zu verspüren ist. Und daher sei dieses Lied 
zwar ungewöhnlich für eine Eröffnung, aber 
dennoch passend, begrüßte Klaus Häusler, 
Geschäftsführer der WFG die anwesenden 
Personen. Wie schon der Abschlussjahrgang 
zuvor, haben die HWK-Jungmeisterinnen 
und –meister sowie die IHK-Absolventen 
durch die Corona-Pandemie ihren Abschluss 
unter erschwerten Arbeits- und Lernbedin-
gungen absolvieren müssen. „Daher wollen 
wir es uns nicht nehmen lassen, die frisch 
gebackenen Fachkräfte in unserem Landkreis 
für ihre herausragenden Leistungen zu eh-
ren. Denn gerade in diesen turbulenten Zei-
ten, in denen Schlagworte wie Fachkräfte-
mangel, Energieknappheit und Inflation die 
Nachrichten dominieren, sind diese Absol-
venten wichtige Vorbilder, die die Wirtschaft 
und unsere Region brauchen.“, betonte 
Landrat Sören Meng bei seiner Festrede. Der 
Landkreis Neunkirchen engagiert sich seit 
Jahren gemeinsam mit der WFG, der Hand-
werkskammer des Saarlandes und dem Saar-
Lor-Lux-Umweltzentrum u.a. bei den The-

men Fachkräftesicherung und Energieeffi-
zienz im Handwerk. Denn diese Themen 
sind für Handwerksbetriebe nicht neu, wie 

Doris Clohs, stv. Hauptgeschäftsführerin der 
HWK ausführte. Die schwierigen Bedingun-
gen der letzten Jahre seien nicht förderlich 
gewesen, um dieses Problem anzugehen, 
„doch wir haben es gewuppt. Handwerk hat 
nach wie vor goldenen Boden!“ bestätigte 
sie die Ausführungen ihrer Vorredner. Aber 
auch in allen anderen Branchen hat der 
Mangel an qualifiziertem Personal einen 
Höchststand erreicht. „Der Landkreis wird 
zukünftig viele Hebel in Bewegung setzen, 
um aktiv dem sich verschärfenden Fachkräf-
temangel entgegenzuwirken und junge und 
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Unsere Markttage: 
Dienstag in Stennweiler
Mittwoch in Wemmetsweiler
Donnerstag in Elversberg
Freitag in Dudweiler
Samstag in Saarbrücken

Metzgerei Gebrüder Maaß OHG
Hauptstraße 14
66578 Schiffweiler

Tel. :  06821 / 6122 
Mail: info@metzgerei-maass.de

—  Verarbeitung von  
regionalen Produkten

—  eigene Produktion mit 
eigenen Rezepturen

—  Metzgerhandwerk mit 
Tradition und Geschmack

Metzgerei Maaß – 

Spezialitäten mit Geschmack 

und Tradition

Landrat Sören Meng, Geschäftsführer Klaus Häusler und Sparkassen-Vorstandsmitglied  
Jörg Welter mit den HWK-Jungmeisterinnen und –meistern und landesbesten IHK-Absolventen 

aus dem Landkreis Neunkirchen © Tim Horne



 
Leitstelle „Älter werden“ 
Neue Homepage präsentiert umfangreiches Angebot 

 
Landrat Sören Meng und die Leiterin 
der Leitstelle Sabine Schmidt präsen-
tieren die neue Homepage der „Leit-
stelle Älter“ werden. 

 
 
Die „Leitstelle Älter werden“ ist eine Anlauf-
stelle für Seniorinnen und Senioren sowie 
deren Angehörige. Sie unterstützt Bürgerin-
nen und Bürger des Kreises aktiv bei der Su-
che nach Ansprechpartnern rund um das 
Thema Altern. Das Ziel der Leitstelle ist es, 
alternden Menschen dabei zu helfen, mög-
lichst lange selbstbestimmt und eigenverant-
wortlich in ihren vier Wänden zu leben. Da 
mittlerweile bereits eine große Zahl der Se-
niorinnen und Senioren digital aktiv ist, hat 
sich die „Leitstelle Älterwerden“ zum Ziel 
gesetzt, den sogenannten „Silver Surfern“ 
ein umfangreiches Informationsangebot be-
reitzustellen. Dieses umfasst neben den The-
men Beratung und Unterstützung, Gesund-
heit, Mobilität, Sicher-
heit, Freizeitangebote 
und Veranstaltungen 
auch die Bereiche Pfle-
ge und Versorgung. „Ich 
finde es sehr wichtig, äl-
teren Menschen und ih-
ren Angehörigen Wege 
zur Hilfe aufzuweisen. 
Wir informieren über 
Freizeit-, Vorsorge- und 
Versorgungsangebote, 
durch die sich ältere 
Menschen körperlich 
und geistig fit halten 
und weiterhin am sozia-
len Leben partizipieren 
können. Gleichzeitig 
verweisen wir an Fach-

beratungsstellen, Pflegedienste, Pflegeein-
richtungen u.ä. für den Fall, dass ein eigen-
ständiges, selbstbestimmtes Leben nicht 
mehr in vollem Umfang möglich ist. Ich dan-

ke den Anbietern, Institutionen, Dienstleis-
tern, den Einrichtungen und vor allem den 
ehrenamtlich in Vereinen Engagierten für ih-
re Teilnahme am Service- und Informations-
angebot“, so Landrat Sören Meng. 
 

Das Angebot ist abrufbar unter: 
www.aelterwerden-landkreisneunkir-
chen.de Text und Foto: Tim Horne 
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Wilhelmstraße 5 · 66538 Neunkirchen 
Tel.: 0 68 21/2 27 99 · Fax: 0 68 21/1 34 75 

e-Mail: jockers-schuhe@t-online.de · www.jockers.info

MPS2111

- Orthopädische Maßschuhe 
- Schuhkorrekturen 
- Einlagen – individuell gefräst 

spez. Sporteinlagen 
spez. Schmerzeinlagen 

- Schuhe für lose Einlagen 
- Kompressionsstrümpfe 
- Bandagen 
- podologische Fußpflege 
- Fußdruckmessung

Fichtenstraße 7 · 66583 Spiesen-Elversberg 
Telefon 0 68 21-7 13 31

SCHREIBWAREN
ROMANN
Inh. Annette Romann

• Tabak 
• LOTTO 
• Presse 
• Hermes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

SD2001

Landrat Sören Meng mit Sabine Schmidt von der  
„Leitstelle Älterwerden“  

© Tim Horne
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Auch im Internet: 

www.es-heftche.de
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es-heftche.de.



cher und Besucherinnen vorbereitet: Die 
Website des Outletcenters informiert in einer 
deutschsprachigen Version (https://roppen-

heim.thestyleoutlets.fr/de) über aktuelle Ak-
tionen, der Newsletter kann ebenfalls auf 
Deutsch abonniert werden, und das Personal 

in den Boutiquen spricht überwiegend 
Deutsch und Französisch. Auch ein Personal 
shopping Service wird mit einer deutschen 
oder mit einer französischen Begleitung und 
Stilberatung angeboten. 
 
Touristische Informationen: das Nord-El-
sass: eine Region zum Entdecken! 
Wer mehr als einen Tag in der Region ver-

 
Roppenheim The Style Outlets 
Weihnachtsshopping im elsässischen Markendorf 

 
Das elsässische Outletcenter Roppen-
heim The Style Outlets, das 2022 sein 
zehnjähriges Jubiläum feierte, liegt nur 
rund 1,5 Autostunden vom Saarland 
entfernt. Ein Tagesausflug nach Roppen-
heim lohnt sich, denn im Outletcenter, 
das im Stil eines elsässisches Dorfs mit 
typischen Fachwerkhäusern, Cafés, Res-
taurants, Spielplätzen und einem See 
angelegt wurde, kann man allein, mit 
Freunden oder der Familie ausgiebig 
bummeln und einen schönen Tag ver-
bringen. 

 
 
Für den Geschenkekauf in der Vorweih-
nachtszeit bietet das Outletcenter mit seinen 
rund 100 Markengeschäften eine breite Aus-
wahl an möglichen Geschenken für jeden 
Geschmack. 
 
Rund 100 Markenboutiquen mit großer 
Auswahl und attraktiven Preisen 
Als Shoppingziel für die deutsch-französi-
sche Grenzregion bietet Roppenheim The 
Style Outlets auf 27.200 m² etwa 100 be-
kannte Markenshops, eingebettet in 50.000 
m² Grünfläche. Das Outlet stellt seinen Be-

suchern 2.000 gebührenfreie Parkplätze zur 
Verfügung. Roppenheim The Style Outlets 
ermöglicht ein Premium-Shoppingerlebnis 
an einem schön gelegenen Ort mit elsässi-
schem Flair. Das Angebot der rund 100 Mar-
kengeschäfte umfasst Waren aus den Berei-
chen Damen-, Herren- und Kindermode, 
Sportbekleidung, Schuhe, Schmuck, Kosme-
tik, Spielwaren und Haushaltsbedarf zu 
ganzjährig reduzierten Preisen an. Die Mar-
kenkollektionen der jeweils vorangegange-
nen Saison sind im Outletcenter auch au-
ßerhalb von besonderen Rabattaktionen im-
mer um mindestens 30% reduziert. Zu den 
vertretenen Boutiquen gehören unter ande-
rem international renommierte Marken wie 

Nike, Adidas, Levis, Converse, Marc’o Polo, 
Lacoste, Hugo Boss, Ralph Lauren und Cal-
vin Klein, aber auch typisch französische 
Marken wie der Spezialist für Kinderbeklei-
dung Petit Bateau oder der Hersteller von 
gußeisernen Töpfen Le Creuset sowie eine 
Oulet-Dépendance des französischen No-
bel-Kaufhauses Galeries Lafayette. Für Le-
ckermäuler gibt es eine Boutique, die origi-
nal französische Macarons verkauft, die auch 
als Mitbringsel für zuhause oder für Freunde 
beliebt sind. 
 
Kulinarisches Angebot und Plätze zum Ent-
spannen 
Wer den Tag in den Style Outlets Roppen-
heim verbringt, für den ist auch kulinarisch 
bestens gesorgt: Auf dem großzügigen Ge-
lände findet man von Kaffee-Spezialitäten, 
Eis, Crêpes und Snacks über ein Burger-Res-

taurant bis zum asiatischen Bistro für jeden 
Geschmack das Richtige und kann zwischen 
dem Einkauf die Seele je nach Wetter in ei-
nem der Lokale oder auf einer der Terrassen 
baumeln lassen. Auch für ausreichend Be-
wegung für die Jüngsten ist auf den Spiel-
plätzen im Außenbereich gesorgt.  
 
Sonderöffnungszeiten an den Advents-
sonntagen 
Vor Weihnachten gibt es im Outlet an den 
vier Adventssonntagen 27.11., 04.12., 11.12. 
und 18.12. .2022 jeweils von 10 bis 18 Uhr 
noch einmal Gelegenheit zum Einkaufsbum-
mel, während der weihnachtliche Schmuck 
im Markendorf für festliche Stimmung sorgt. 
An Heiligabend öffnet das Outletcenter von 
10 bis 17 Uhr, an Silvester von 10 bis 17 
Uhr. 
 
Style Outlets Roppenheim bei deutschen 
Kunden und Kundinnen beliebt 
Das Outletcenter in Roppenheim, dessen 
Kunden zu fast 40% aus Deutschland kom-
men, ist bestens auf deutschsprachige Besu-
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Besuchen Sie das elsassisches Markendorf 
Roppenheim The Style Outlets

Im besonderen Flair des Markendorfes kann 
man herrlich bummeln

Mode, soweit das Auge reicht

 
 
 
Mitmachen und Gewinnen! 
 
Freundlicherweise hat uns Roppen-
heim The Style Outlets 3 Einkaufsgut-
scheine zu je 50 Euro zur Verlosung 
zur Verfügung gestellt. Um einen der 
Einkaufsgutscheine zu gewinnen, 
müssen Sie folgende Frage richtig be-
antworten: 
 

Welches Jubiläum feierte  
Roppenheim The Style Outlets  

in 2022? 

Senden Sie uns die Lösung bitte per 
Mail an  gewinnspiel@es-heftche.de 
zu. Natürlich können Sie auch unser 
Formular „Gewinnspielteilnahme“ auf 
unserer Onlineversion unter nk.es-
heftche.de nutzen. Füllen Sie dieses 
einfach aus und senden Sie es direkt 
an uns. Stichwort: Roppenheim NK. 

> Absender nicht vergessen < 
 
Achtung: Jedes Gewinnspiel hat sei-
nen eigenen Lostopf. Bitte für jede 
Gewinn-Aktion Lösungen einzeln mit 
„Stichwort-Hinweis“ zusenden.  
Einsendeschluss ist der 16.11.2022. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anzeige

Mitmachen



bringen möchte, kann einen Einkauf im Out-
letcenter mit einem Abstecher nach Straß-
burg am nächsten Tag verbinden. Die Euro-

pa-Stadt ist nur 20 Minuten von Roppenheim 
The Style Outlets entfernt, ein Tourismus-Bü-
ro befindet sich direkt im Info-Center des 
Outlets in Roppenheim. Mit dem ebenfalls 
nahe gelegenen Naturpark Nordvogesen ist 
das Nord-Elsass wie geschaffen für einen er-
holsamen Aufenthalt mit der ganzen Fami-
lie. 
 
Zehn Jahre Style Outlets Roppenheim, 
zehn Jahre Engagement für die Umwelt  
Im Jahr 2012 wurde Roppenheim The Style 
Outlets als erstes Markenoutlet der Gruppe 
NEINVER in Frankreich eröffnet. Die Besu-
cherzahl von 2 Millionen im Jahr 2019 zeigt, 
dass das Markendorf die Shoppingvorlieben 

der Kundinnen und Kunden mit seinen Mar-
kenshops erfüllt. Das Outletcenter hat sich 
von Anfang an dem Umweltschutz und einer 
nachhaltigen Entwicklung verpflichtet und 
erhielt dafür bereits mehrmals die jährliche 
BREEAM-Zertifizierung (Building Research 
Establishment Environmental Assessment 
Method). Diese ist ein internationales Instru-
ment zur Bewertung der Qualität von Im-
mobilien unter Umweltaspekten. 
 

Weitere Informationen zu Roppen-
heim The Style Outlets, sowie die Öff-
nungszeiten finden Sie online unter: 
https://roppenheim.thestyleoutlets.fr/
de Text und Bilder: Roppenheim The 
Style Outlets 
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Shopping mit Familie und Freunden

Auch für die Kinder bietet sich Abwechslung 
oder Gelegenheit zum Spielen

Medienberaterin Silvia Schenk informiert Sie gerne: 

Ihre freundliche Anzeigenberaterin
Medienberaterin 

Silvia Schenk



ne Bandformiert. Es folgten etliche weitere 
Workshops mit Besetzungen aus Teenagern 
und Jugendlichen. Du spieltest/spielst in der 
Schulband des Johanneum Gymnasiums 
„Junge Chaoten ” bzw. „Sille-Band“. Auch 
im Studienvorbereitungsensemble der Mu-
sikschule Neunkirchen hattest du mit „ Kun-
kels 7” einige Auftritte gehabt. Beim Bass 
bist du dann geblieben. Seither spieltest du 
immer mehr Konzerte u. a. mit deinem Vater. 
Erst waren es 3 - 4 Stücke, inzwischen spielst 
du das ganze Programm. Und davon konnte 
ich mich bei dem Auftritt bei Bücher König 
am 14. April selbst überzeugen. Seit deinem 
10. Lebensjahr stehst du mit deinem Vater 
auf der Bühne und hattest auch schon viele 
Auftritte mit anderen Profis. Ich hatte auch 
die Frage gestellt, ob du Gitarre lernen muss-
test, nur weil dein Vater das wollte. Das hat 
er vehement verneint und darauf hingewie-
sen, dass du auch in anderen Bereichen wie 
z. B. Mathe und Chemie Talent besitzt. Auch 
hättest du die völlig freie Wahl bezüglich 
des Instruments gehabt. Du würdest dich 
auch  oft ans Klavier setzen und demnächst 
Unterricht bei Bernd Sommer nehmen. Am 
Bass wärst du schon sehr weit und bereits 
sehr solide und du würdest immer wieder 
großes Talent gerade für so rhythmische Gen-
re wie Jazz, Latin, Pop und Funk beweisen. 
Lieber Alec, du bist ein großes musikalisches 
Talent und hast eine große Karriere vor dir. 
Vielleicht hast du auch den Ehrgeiz, besser 
als dein Vater zu werden. Mein Vorstand und 
ich waren einstimmig der Meinung, dass du 
dieses Jahr den Kulturförderpreis des Kultur-
vereins in Neunkirchen verdient hast. Dazu 
herzlichen Glückwunsch und mach etwas 
aus deinem Talent.“ Und dass Alec Gebhardt 
Talent besitzt, das kann man gerne hören, 
unter anderem unter https://rogebhardt.de/. 
 

Über den Kulturverein in Neunkirchen 
e.V. können Sie sich im Internet unter 
https://kulturverein-neunkirchen.de 
informieren. ot

 
Gitarrist erhält Kulturförderpreis 
Alec Gebhardt bisher jüngster Preisträger 

 
Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Kulturvereins Neunkir-
chen ging es in der Stummschen Reihe 
nicht nur um Zahlen und Fakten, son-
dern es wurde nach dreijähriger Pause 
erstmals wieder der Neunkircher Kul-
turförderpreis verliehen. Dieses Jahr 
ging er an Alec Gebhardt, der mit sei-
nen gerade mal 15 Jahren auf dem bes-
ten Weg ist in die großen Fußstapfen 
seines Vaters Ro Gebhardt zu treten. 

 
 
Der Kulturverein in Neunkirchen e.V. nimmt 
in Neunkirchen in Kooperation mit der Stadt 
und der Kulturgesellschaft kulturelle Aufga-
ben wahr, unterstützt die Aktivitäten der an-
geschlossenen Vereine und vertritt deren Be-
lange gegenüber dem Stadtrat und der Ver-
waltung. So steht es 
auf der Internetpräsen-
tation des Vereines ge-
schrieben. Die Unter-
stützung der kultur-
schaffenden Vereine 
geschieht durch För-
dergelder, die auf An-
trag der Mitgliedsver-
eine vergeben werden. 
Eingehende Anträge 
werden vom Vereins-
vorstand geprüft. „Eine 
zusätzliche Initiative 
von uns ist die Veran-
staltungsreihe „Auftritt 
– Podium für junge Kultur“. Mit dieser Ver-
anstaltungsreihe wird jungen Nachwuchs-
künstlern eine Chance geboten, ihr künstle-
risches Können, egal welcher Art, einem grö-
ßeren Publikum zu präsentieren. Mit „Auf-
tritt“ möchten wir ein oder zwei Mal im Jahr 
in Neunkirchen eine Veranstaltung anbieten. 
Wer Interesse hat und sich für die Veranstal-
tungsreihe bewerben will, sollte über keine 
bis wenig Bühnenerfahrung verfügen. Mög-
lich sind Bewerbungen aus allen Kunstspar-
ten: Musik, Literatur, Darstellende und Bil-
dende Kunst in allen Stilrichtungen.“ Auch 
die Verleihung des Kulturförderpreises, der 
mit 1.500 Euro dotiert ist, gehört zu den Auf-
gaben des Vereines. Bereits seit 1999 wird 
der Preis verliehen und nach einer Corona 
bedingten Zwangspause war es in diesem 
Jahr bei der Mitgliederversammlung wieder 
soweit. In diesem Jahr ging der Preis an den 
bisher jüngsten Künstler, den 15jährigen 
Alec Gebhardt, der sich in der Szene bereits 
als Partner seines Vaters Ro Gebhardt einen 

Namen gemacht hat. Mit eben diesem star-
tete er auch seinen Abend auf der Bühne 
der Stummschen Reithalle mit einem Stück 
des Bebop-Pioniers Charlie Parker und ei-
nem Tango. Voller Stolz übergab Ro Geb-
hardt auch die Worte gleich an Alec, der 
auch diese Aufgabe mit Bravour meisterte 
und die Ansage für die Stücke machte. Der 
Vorsitzende des Verkehrsvereins Dr. Frank 
Lemmes beschrieb Alec in seiner Laudatio 
so: „Alec, du wurdest am 10. Juni 2007 in 
Saarlouis geboren und bist heute, wenn ich 
richtig rechne, 15 Jahre, und damit nach 
meinem Wissensstand, der jüngste Preisträ-
ger, der mit dem Kulturförderpreis geehrt 
wird. Du hast mit ca. 4 Jahren das erste Mal 
eine Gitarre in dieHand genommen, um ers-
te leichte Melodien wie z. B. „Alle meine 
Entchen” und „Hänschen klein zu spielen. 
Mit 6 Jahren hast du an den ersten Schüler-

konzerten 
in der Mu-
s i k s ch u l e 
S u l z b a c h 
mitgewirkt. 
Dein Reper-
toire ist 
dann ange-
wachsen auf 
leichte Lite-
ratur von 
Carulli, Car-
cassi, und 
Lieder wie 
„Greenslee-
ves“ oder 

auch einfache Gitarrenbegleitungen von Stü-
cken wie „House of New Orleans” usw. Dei-
ne Entscheidung für die Bassgitarre ist dann 
während der Kultusministerium-Maßnahme 
„kreative Praxis” an deiner Grundschule ge-
fallen. Dort hatte sich in diesem Rahmen ei-
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Klinikweg 1-5
66539 Neunkirchen
Telefon 06821 363-2175
Telefax 06821 363-2635
www.hospiz-nk.de

Begleitung in der letzten Lebenszeit

Dr. Frank Lemmes überreichte dem 15jährigen Alec 
Gebhardt den Kulturförderpreis des  

Kulturverein in Neunkirchen e.V.



 
Und gekocht wurde im Haus am See 
Kochfest im Jugendtreff in Wiebelskirchen veranstaltet 

 
Mitte Oktober 2022 veranstaltete der 
Jugendtreff in Wiebelskirchen sein dies-
jähriges Kochfest im Haus am See. Da-
bei gelang es den Organisatoren des 
Events, durch das gemeinsame  Kochen 
viele Kinder und Jugendliche aus der 
Region Neunkirchen zusammen zu 
bringen und so etwas für die Gemein-
schaft zu tun. 

 
 
Kinder und Jugendliche zusammenbringen 
-  Diesen Vorsatz verfolgt der Jugendtreff in 
Wiebelskirchen schon seit vielen Jahren. So 
entstehen durch die meist ehrenamtlichen 
Arbeiten der Organisatoren immer wieder 

Projektideen, die nach Umsetzung die Ge-
meinschaft der Kinder und Jugendlichen in 
unserer Region formen und voranbringen. 
 Als aktuelles Projekt lud der Wiebelskircher 
Jugendtreff zu seinem 
diesjährigen Kochfest 
in sein Haus am See. 
Beteiligt waren bei 
der Feier die Jugend-
zentren aus Ottweiler, 
Neunkirchen und Schiffweiler, das Jugend-
café Neunkirchen sowie das Streetwork- und 

Jugendbüro des Landkreises Neunkirchen. 
Weiterhin nahmen das Jugendbüro und der 
Jugendbeirat der Stadt Neunkirchen an die-
sem Kochevent teil. Das Kochfest wurde von 

den verschiedenen teilnehmenden Jugend-
institutionen geplant, damit das gemeinsame 
Kochen der Kinder und Jugendlichen wie 

auch das anschließen-
de Gemeinschaftses-
sen auch wirklich ge-
lingen konnte. Nach 
Begrüßung der jungen 
Köche durch Daniel 

Drechsler vom Jugendtreff Wiebelskirchen 
gingen die Teilnehmer motiviert an Herd und 

Töpfe. Nach Abschluss der Küchenarbeit, 
bei der sich die Teilnehmer kennenlernen 
und austauschen konnten, gab es ein ge-
meinsames Essen, bei dem die Kochergeb-
nisse des Nachmittags auf den Tisch kamen. 
Nach dem Essen wurde die benachbarte 
Skater-Halle für die Jugendlichen  geöffnet. 
Um Mitternacht ging das diesjährige Koch-
fest zu Ende. Dass es den jungen Teilneh-
mern viel Spaß gemacht hat und dabei viel 
für die Gemeinschaft getan wurde, war am 
Ende der Veranstaltung wirklich jedem er-
sichtlich. 
 

Weitere Infos unter https://www.face-
book.com/HaS.wbk fs 
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www.landhauslimbach.de

Inhaber:  
Karsten Küting 

25  
Jahre

Alle Termine, Infos, Preise und Öffnungszeiten finden Sie auf 
www.landhauslimbach.de oder www.facebook.com/landhauslimbach 

Karsten’s

Mit idyllischem Biergarten und Festsaal 
– Abholservice –

66459 Limbach · Hauptstraße 201 · Tel. 0 68 41 / 8 14 00 
Fax 0 68 41/ 81 73 48 · Mobil: 0176/3 888 34 35 

E-Mail: landhauslimbach@t-online.de 
(Keine Bestellungen Abhol- & Lieferbestellungen unter landhauslimbach@t-online.de)

mps2206

Gänseschmaus im Landhaus

Reservierung notwendig

wir verwöhnen Ihren Gaumen mit Leckereien vom Land 

im November gibt es wieder Feines vom Federvieh 
z. B. Gänsekeule mit Rotkohl, Klößen oder Kroketten, leckere Soße 

mit Äpfeln und Maronen 
auch als Menüangebot ab 4 Personen 

—— 

Wildbuffet am 18. November ab 18:00 Uhr 

für 34,00 € feine Vorspeisen Auswahl 
Viele Spezialitäten aus der „wilden“ Küche wie Wildragout,  

Hirschbraten, Wildschweinmedaillons & Wildbratwurst  
und ein Dessert halten wir für Sie bereit. 

—— 

Ab sofort wieder frische Muscheln! 

Vorbestellung ab 2 Personen 

www.stevenjung-dachdeckermeister.de

• Flach- / Steildächer 
• Dachreparaturen aller Art 

• Reparatur von Sturmschäden 
• Dachsanierungen uvm.

Lauerstraße 6 | 66578 Schiffweiler | Telefon 06821/9649937 | Mobil: 0177 3316944

SD2004

Notdienst 
(auch Feiertags!)

Pizza wurde im Pizzaofen gebacken

Manche trafen sich auch einfach zum  
Billardspielen

Das Haus am See ist bei den Wiebelskircher 
Jugendlichen sehr beliebt

Im Haus am See finden viele Jugendliche der 
Region einen echten Anlaufpunkt

Diesen Artikel finden Sie auch 
unter www.es-heftche.de



dem Symbol der gekreuzten Löffel auf dem 
Hut gehört seit 137 Jahren dazu. Sie pflegt 
seit vielen Jahren engen Kontakt mit der Löf-
felgarde des Vereins Karo Blau-Gold in Saar-
louis-Roden. Diese feiert ebenfalls närrisches 
Jubiläum in dieser Session: sechs mal elf Jah-
re. Deren Mitglieder kommen zum Wach-
wechsel nach Ottweiler. Termin: 28. Januar 
2023. 
  
Von den Ottweiler Löfflern gibt es zudem 
viel historisches Filmmaterial aus den 20er-
Jahren des vergangenen Jahrhunderts. Der 
Stummfilm wurde mittlerweile digitalisiert.  
Der „So war noch nix“ zählt auch bundes-
weit zu einer der ältesten Narrengesellschaf-
ten. Die Kölsche Funken Rut-Wieß gehen 
auf das Jahr 1823 zurück. Sie sollen sich in 
einer Weinwirtschaft formiert haben. Die 
Kölner Narrenzunft  von 1880 – und damit 
formal jünger als der Ottweiler Verein – sagt 
von sich, die Tradition der 1381 gegründeten 
Geselschap van den Gecken fortzuführen. 
  
Auch der Ottweiler Verein entstammt der 
rheinländisch-kölschen Tradition. Gründer 
soll ein ins Saargebiet versetzter Rheinländer 
gewesen sein. Und noch etwas unterscheidet 
neben dem Alter den „So war noch nix“ von 
anderen Narren: Er hat einen eigenen 
Schlachtruf: „Hei Six – Hei Six –Hei Six. So 

war noch nix!“ gehört zu den lautstarken 
Floskeln: Der Usrprung ist unterdessen un-
bekannt. Gleichwohl geht den Fastnachtern 
an der Blies auch Alleh hopp über die Lip-
pen, wie es im gesamten Saarland Usus ist. 
  
Mit dem Konterfei der Ald Sponheimersch 
gehört ein historisches Symbol zum Erken-
nungsmerkmal des Vereins. Es stellt eine sti-
lisierte ältere Frau dar, die Spott über sich 
ergehen lassen musste, weil sie ein altes zän-
kisches Weib gewesen war. Sie soll tatsäch-

 
Außergewöhnlicher Geburtstag 
Ältester Karnevalsverein im Saarland startet ins närrische Jubiläum 

 
16 x 11 Jahre - 176 Jahre „So war noch 
nix 1847 Ottweiler“, damit ist der Kar-
nevalsverein im Landkreis Neunkirchen 
der älteste an der Saar. Und auch bun-
desweit zählt er damit zu den traditi-
onsreichsten Gruppen der Fastnachter. 
Sogar in der karnevalistischen Hoch-
burg im Rheinland gibt es nur wenige 
Gesellschaften, die auf eine noch frü-
here Geburtsstunde zurückblicken. 

 
 
Narren feiern so ziemlich alles, was mit elf 
zu tun hat. Elferrat, Start der fünften Jahres-
zeit am 11.11. und die Geburtstage. So auch 
der Karnevalsverein „So war noch nix 1847 
Ottweiler“.  Er besteht in der kommenden 
Session 176 Jahre – oder in der närrischen 
Variante: 16 mal 11 Jahre. Damit ist er der 

älteste Karnevalsverein im Saarland, so wie 
ihn der Verband Saarländischer Karnevals-
vereine (VSK) unter seinen rund 180 Mit-
gliedern aufführt. 
 
Dieses närrische Jubiläum begeht der mehr 
als 300 Mitglieder starke Verein mit einer 
Fülle an Veranstaltungen. Auftakt bildet am 
Freitag, 11. November, der Startschuss in die 
närrische Hoch-Zeit. Ab 19.11 Uhr laden 
die Fastnachter in den katholischen Pfarrsaal 
nach Ottweiler. Dabei soll unter anderem 
das Geheimnis gelüftet werden, ob und wel-
che Tollitäten bis zum Aschermittwoch das 
Regiment in der Stadt an der Blies inneha-
ben. Nach Prinzenpaaren, Drei-Gestirn und 
einzelnen närrischen Blaublütern blicken 
Karnevalisten in Ottweiler gespannt darauf, 
wer das Zeptern in Händen halten wird. 
 
Der „So war noch nix“ lädt zwei Wochen 
später zur großen Geburtstagsparty ins 
Schlosstheater. Die saarländische Band Die 
Konsorten sowie DJ Sash-A bestreiten das 
Programm am Samstag, 26. November, ab 

20.33 Uhr. Zuvor empfängt der Jubilar Kar-
nevalsvereine aus dem gesamten Saarland 
sowie Gäste aus anderen Bundesländern. 

Zudem sind alle Ottweiler Vereine geladen. 
Der Eintritt zur Fete ist frei. 
  
Wie jedes Jahr – wie auch in den zurücklie-
genden Corona-Pandemie-Zeiten – wird es 
eine neue Ausgabe der Großmaul-Zeitung 
geben. Seit mehr als 170 Jahren gehört das 
einzigartige Satireblatt zum Verein. Darin 
befassen sich die Redakteure mit irrwitzigen 
Begebenheiten des zurückliegenden Jahres, 
greift diese auf und zieht sie spöttisch durch 
den Kakao. Dabei ist die Redaktion auf Hin-
weise aus der Bevölkerung angewiesen. Bei-
träge, auch anonym, sammelt der Verein 
über einen eigens im Schlosshof gut sichtbar 

aufgestellten Briefkasten und via E-Mail 
(grossmaulzeitung@web.de). Die Gazette 
wird im Februar zum einen von Haus zu 
Haus verkauft, zum anderen Restposten in 
Ottweiler Geschäften. 
 
Weitere Termine des „So war noch nix“ sind 
zwei Prunk- sowie eine Seniorensitzung so-
wie Kinderfastnacht, närrische Verhaftungen 
samt Schauprozesse an Weiberfastnacht (Fet-
ter Donnerstag), Truppenparade, Prinzen-
empfang und der Maskenball Oldie-Disco-
Night im Februar. Der Wachwechsel der Löf-
felgarde als Schutzmacht des Prinzen Kar-
neval steht im Januar an. Diese Truppe mit 
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Immer ein Garant für gute Stimmung sind die 
Lumumbas

Die Bürgergarde 2018 auf der Bühne im Ott-
weiler Schlosstheater

Auch die Großmaul-Zeitung wird wieder  
erscheinen

Die Löffelgarde beim Umzug



lich in Ottweiler gelebt haben.  
In Deutschland zählt der Dachverband Bund 
Deutscher Karneval (BDK) nach eigenen An-
gaben mehr als 5300 Mitgliedsvereine. In 
ihnen sollen an die 2,6 Millionen Menschen 
organisiert sein. Im Saarland kommt der VSK 
auf 180 Vereine, die teilweise auch im be-
nachbarten Lothringen beheimatet sind. 

30.000 Mitglieder zählen sie.  Der Ottweiler 
Verein mit seinen mehr als 300 Mitgliedern 
hat an die 120 Aktiven, die für Bühnenpro-
gramm und Straßenkarneval verantwortlich 
sind.  Der Umzug findet in Ottweiler an Fast-
nachtdienstag statt. 
 
Akteure des Vereins beteiligen sich an einer 
eigenen Vokalgruppe, den Blaschderschis-
ser-Symphonikern – benannt nach dem 
Spitznamen der Ottweiler Bürger. Zahlreiche 
Garden (Minis, Jugend, Junioren, Prinzen-
garde, Muskteiergarde, Löffelgarde) eine 
Schautanzgruppe, eine Playback-Show so-
wie das Männerballett Die Lumumbas ge-
hören ebenso dazu. Und Büttenredner, vom 
Nachwuchstalent bis zum seit Jahren auf-
trumpfenden Profi.  
 

Über den „So war noch nix 1847 Ott-
weiler“ gibt es Informationen unter 
www.facebook.de/Sowarnochnix 

und  
www.instagram.de/so_war_noch_nix 
im Internet. Text und Fotos: hgn 
 

 
Traditionelles Adventskonzert 
A-Capella Ensemble „LaMannschar“ in der Christuskirche 

 
Endlich ist es wieder soweit. Nach zwei 
Jahren Corona-Pause, lädt das bekannte 
Neunkircher A-Capella Ensemble La-
Mannschar wieder zu seinem traditio-
nellen vorweihnachtlichen Konzert ein. 

 
 
Am 25. November um 19:30 Uhr präsen-
tieren die fünf Sänger in der Christuskirche 
Neunkirchen ein Programm aus modernen 
und traditionellen Weihnachtsliedern und 

weltbekannten Evergreens. Mal besinnlich 
und ernst, mal heiter und vielleicht sogar 
ein bisschen verrückt begeistert LaMann-
schar jung und alt gleichermaßen. Zwischen 
den beiden Teilen wird es wieder eine klei-

ne, gemütliche „Glühweinpause“ im Vor-
raum der Kirche geben, wobei ein Glühwein 
oder Tee praktischerweise gegen Vorlage der 
Eintrittskarte frei sind.         
 

Karten zum Konzert zum Preis von 12 
Euro (7 Euro für Schüler und Studen-
ten) gibt es im Vorverkauf im Evange-
lischen Gemeindebüro in der Goe-
thestraße 29+31 (06821-23380), bei 
LaMannschar und Restkarten an der 
Abendkasse. Bis 18 Jahre  Eintritt frei.

Ausgabe 295 / November 2022
29

Anzeige

rapräger
Rechtsanwälte

Unsere 19 Spezialisten. 
In jedem Fall für Sie da.

Stengelstraße 7 - Garelly-Haus · 66117 Saarbrücken 
Telefon +49681/30641-0 · Telefax: +49681/399249 

kanzlei@rapraeger.de · www.rapraeger.de

SD2007

Schautanz der Prinzengarde

Freuen Sie sich auf das A-Capella Ensembles 
„LaMannschar“ © Christian Bier Fotografie

Diesen Artikel finden Sie auch 
unter www.es-heftche.de



fen. Das Familien- und Nachbarschaftszen-
trum als ersten Standort für einen Fairteiler 
in Neunkirchen zu nutzen, ist daher nur ein 
weiterer Schritt unter vielen. Die Verantwort-
lichen des FNZ freuen sich unterdessen sehr 
über die neue Kooperation: „Es fühlt sich 
richtig an, neben dem Eintreten für mehr so-

ziale Gerechtigkeit und Teilhabe nun auch 
einen Beitrag zu einer ökologisch nachhal-
tigeren Gesellschaft zu leisten“, so Janine 
Wack, die Leitung der Einrichtung. Ganz im 
Sinne des Selbstverständnisses des Mehrge-
nerationenhauses sollen auch die Lebens-
mittel  von allen Menschen -unabhängig von 
Alter, Herkunft oder Einkommen- gebracht 
und mitgenommen werden. Die Lebensmit-
telrettung dient nicht der Armutsbekämp-
fung, sondern soll allen Menschen bedin-
gungslos zugänglich sein. Der Fairteiler soll 
dazu anregen, das eigene Kauf- und Kon-
sumverhalten zu überdenken sowie selbst 
weniger wegzuwerfen und damit die Ver-
schwendung kostbarer Ressourcen zu ver-
ringern. 
  

Öffnungszeiten Fairteiler: Mo – Do / 
8:00 – 16:30 Uhr und Fr / 8:00 – 15:00 
Uhr!  
Kontakt und weiterführende Infos:  
neunkirchen.saar@foodsharing.net-
work 

 
Kooperation zur Rettung von Lebensmitteln 
Eröffnung des ersten „Fairteilers“ in Neunkirchen 

 
Am Montag, 05. September, wurde der 
Startschuss zum ersten „Fairteiler“ 
(Wortneuschöpfung aus fair und ver-
teilen) in Neunkirchen gegeben. Im Ca-
fé Eckneschd des Familien- und Nach-
barschaftszentrums hatten sich anläss-
lich der damit verbundenen feierlichen 
Eröffnung einige Gäste versammelt, die 
neugierig und wissbegierig darauf war-
teten, was genau sich hinter dem sog. 
„Fairteiler“ verbirgt.  

 
 
Das FNZ und foodsharing hatten zur Eröff-
nung geladen, um über diese neue Möglich-
keit der Lebensmittelrettung in Neunkirchen 
zu informieren. Unter den Gästen befanden 
sich auch Landrat Sören Meng sowie der 
Beigeordnete der Kreisstadt Neunkirchen, 
Thomas Hans. Beide betonten, dass sie diese 
Idee ausdrücklich befürworten und sie guter 
Hoffnung seien, dass es sich nicht um den 
letzten Fairteiler in Neunkirchen handeln 
werde. Sie bedankten sich bei den Verant-
wortlichen für ihr Engagement und die neu-
en Impulse auf dem Weg zu einem umwelt-
bewussteren und nachhaltigeren Neunkir-
chen. Beim Fairteiler handelt es sich um eine 

Methode, Lebensmittel vor der Mülltonne 
zu retten. Zu diesem Zwecke ist ab sofort 
im Offenen Treff des Mehrgenerationenhau-
ses (FNZ) an der Ecke Vogelstraße / Hütten-
bergstraße ein für alle Menschen zugängli-
cher Kühlschrank, sowie ein Tisch platziert. 
Hier können zu viel gekaufte Nahrungsmit-
tel, wie beispielsweise Obst und Gemüse, 
verpackte Waren wie Wurst, Käse, Joghurt 
oder auch solche Produkte abgelegt werden, 
die kurz vor Ablauf des Mindesthaltbarkeits-
datums stehen oder dieses bereits leicht 
überschritten haben. Die EndverbaucherIn-
nen entscheiden, was sie mitnehmen und 
essen möchten. Die ehrenamtlich Engagier-
ten von foodsharing kümmern sich unter-
dessen nicht nur um die tägliche Reinigung 
des Kühlschranks, sondern sie kontrollieren 
auch, ob Waren aussortiert werden müssen, 
für den Fall, dass sie nicht mehr für den Ver-

zehr geeignet sind. Daneben pflegen die sog. 
„Foodsaver“ eine Kooperation mit Betrieben, 
die ihre Lebensmittel nicht mehr im Handel 
anbieten können, weil bspw. Verpackungen 
kaputt gegangen sind oder Waren als nicht 
mehr verkaufsfähig gelten, wie z.B. einzelne 
Bananen oder Backwaren vom Vortag. Bei 
foodsharing handelt es sich um eine Bewe-
gung von Menschen, die sich ehrenamtlich 
gegen die Verschwendung von Lebensmit-
teln einsetzen. Im Bezirk Neunkirchen Saar 

haben sich seit 2020 etwa 300 sog. Foodsa-
ver der Rettung von Lebensmitteln verschrie-
ben. Diese arbeiten vor Ort mit 20 Betrieben 
zusammen. Mit Sarah Heinz, Melanie 
Schmitt und Anna Samira Müller engagieren 
sich drei Botschafterinnen im Bezirk Neun-
kirchen auf unterschiedlichen Wegen dafür, 
die Lebensmittelverschwendung zu bekämp-
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Ein für alle Menschen zugänglicher  
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Café Eckneschd platziert  
© Melanie Schmitt (foodsharing)

Prall gefüllt ist der Kühlschrank aus dem man 
sich bedienen kann  

© Melanie Schmitt (foodsharing)

Diesen Artikel und weitere 
Berichte finden Sie auch 
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Festliches Jubiläumskonzert 
DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF ® in Heiligenwald 

 
Am Sonntag, 11. Dezember 2022 fin-
det in der St. Laurentiuskirche Heili-
genwald ein festliches Jubiläumskon-
zert mit dem DON KOSAKEN CHOR 
SERGE JAROFF ® unter der Mitwirkung 
und in Zusammenarbeit mit der 
CHORVEREINIGUNG 1921 HEILI-
GENWALD e. V. statt. 

 
 
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt 
aus unzähligen Fernsehsendungen und CD 
Einspielungen, wird im kommenden Dezem-
ber, getragen von der Begeisterung seines 
Publikums, stimmgewaltig mit einem bra-

vourösen Konzert-Programm nach langer 
Zeit wieder in Heiligenwald gastieren. Wir 
alle freuen uns natürlich ganz besonders, 
dass dieses Konzert nun wieder stattfinden 

kann. Es werden ausschließlich ukrainische 
Sänger dem Chor angehören. Ein musikali-
sches Fest großer Stimmen, wunderschöner 
Melodien aber auch heitere Bravour und auf-
regende Gesangsakrobatik erwartet die Zu-
hörer. Ermöglicht wurde dieses Konzert 
durch eine enge und überaus vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit dem 1. Vorsitzenden 
der Chorvereinigung 1921 Heiligenwald e. 
V., Herrn Horst Roth. Durch eine langjährige 
Gastspieltätigkeit hat gerade dieser Chor un-
ter seinem künstlerischen Leiter WANJA 
HLIBKA überall unzählige begeisterte und 
treue Zuhörer. Die Konzerte in Konzertsälen, 
in großen, aber auch in kleineren Kirchen 
sind inzwischen wohl mit dem Begriff „Kult“ 
zu umschreiben und werden überall mit ste-
henden Ovationen gefeiert. Viele Fernseh-
anstalten haben ausführlich über den Chor 
und seine künstlerische Arbeit berichtet. Es 
handelt sich um ein hochkarätiges Spitzen-
ensemble. WANJA HLIBKA, der künstleri-
sche Leiter des Chores hat viele Jahre selbst 
als jüngster Solist im weltberühmten Chor 
von SERGE JAROFF gesungen und hat die 
Original-Arrangements als Ausgangsbasis 
seiner künstlerischen Arbeit nutzen dürfen. 
Die übrigen ukrainischen Sänger kommen 
von großen osteuropäischen Opernhäusern 
und begeistern mit zum Teil sensationellen 
Stimmen in einem oft überirdischen Klang 
ihr Publikum auf allen Stationen der Tournée. 
Die stimmgewaltigen, akademisch ausgebil-
deten Solisten werden von der Fachpresse 
immer wieder als „Stimmwunder“ bezeich-
net. Sie begeistern ihr Publikum mit ihren 
einmalig kraftvollen, herrlich timbrierten 
Stimmen und vermitteln den ganzen Zauber 
und auch die eigene Melancholie der tradi-
tionellen  Musik in höchster Vollendung. Ihr 
außergewöhnliches Repertoire reicht von 
den festlichen Gesängen der Kirche über die 

immer wieder begehrten Volksweisen bis hin 
zu großen, klassischen Komponisten.  In me-
moriam SERGE JAROFF, der seine Don Ko-
saken einst zu Weltruhm führte. Es gibt in-
zwischen viele unterschiedliche sog. Kosa-
ken-Formationen, aber nur einen DON KO-
SAKEN CHOR SERGE JAROFF®.    
Karten sind in Vorverkauf erhältlich. 
 

Weitere Auskünfte erteilt der 1. Vor-
sitzende Horst Roth unter Tel./Fax, 
06821 - 68337 Restkarten an der Kon-
zertkasse (20,00 €) 
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© Uta von Sohl
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gelebten Kommunikation schließe das Recht 
auf Fehler ausdrücklich ein. Fazit des ein-
führenden Referats: Jeder Mensch verfügt ge-
netisch über die erforderlichen Fähigkeiten, 
sprechen zu lernen – auch in mehreren Spra-
chen. Auf den Anfang komme es an. Mit ei-
nem alten Vorurteil räumte Eva Hammes-Di 
Bernardo ebenfalls auf: „Frühkindliche Mehr-
sprachigkeit überfordert die Kinder keines-
wegs. Das Gegenteil ist der Fall. Die geistige, 
die kognitive Entwicklung von Kindern wird 
gefördert.“ Wie frühkindliche Zwei- und 
Mehrsprachigkeit in der täglichen Praxis aus-
sieht, illustrierten in der Folge die Vertrete-
rinnen und Vertreter einiger europäischen 
Partnereinrichtungen der Edith-Stein-Schule. 

Dabei wurde deutlich, dass jede Partnerein-
richtung auf der Grundlage der jeweiligen 
pädagogischen Konzeption einen eigenen 
Ansatz verfolgt, der jedoch das Prinzip der 
Immersion als gemeinsame Schnittmenge 
hat. Den Anfang machte Leonie Weimann 

 
Frühkindliche Zwei- und Mehrsprachigkeit 
Interessante Fachtagung der Edith-Stein-Schule Neunkirchen 

 
Die Edith-Stein-Schule, Akademie für 
Erzieherinnen und Erzieher, Bischöfl. 
Fachschule für Sozialpädagogik veran-
staltete am 26. September 2022 eine 
Fachtagung zum Thema „Frühkindliche 
Zwei- und Mehrsprachigkeit“.  

 
 
Als Europaschule des Saarlandes hat sich die 
Edith-Stein-Schule vorgenommen, ein festes 
System an Gastlehrkräften zu etablieren, um 
die Qualität der Vermittlung von Lerninhal-
ten zu verbessern. Im Publikum saßen neben 
den Oberstufenklassen der Schule auch das 
Lehrerkollegium und Lehrkräfte der staatli-
chen Fachschulen für Sozialpädagogik sowie 
Vertreter des Bildungsministeriums. In ihrer 
Keynote Speech ging Eva Hammes-Di Ber-

nardo, zuständig im Bildungsministerium für 
Qualitätsentwicklung in der Bildung der frü-
hen Kindheit, auf die Grundlagen von 
Spracherwerb allgemein ein und referierte 
eingehend über den Spracherwerb per 
Sprachbad, die sogenannte Immersion. Da-
mit schlug sie den Bogen zur Ausbildung 
und zum Berufsbild der angehenden Erzie-
herinnen und Erzieher, denn etwa die Hälfte 

der saarländischen Kitas arbeitet nach die-
sem Prinzip des Sprachbads. Zwei- und 
mehrsprachige Erziehung, so die Sprachwis-
senschaftlerin, sei mehr als ein Angebot oder 
ein Projekt, vielmehr komme dadurch ein 
durchgehendes pädagogisches Konzept zum 
Vorschein. Alle Beteiligten müssten die ent-
sprechende Grundhaltung vertreten und sich 
ihres Auftrages bewusst sein. Unterstützt wer-
de man dabei durch die Frankreichstrategie 

des Saarlandes. Anders als beim klassischen 
Fremdsprachenunterricht, wie ihn etwa die 
Schule kenne, komme es bei der Immersion 
auf täglichen Sprachkontakt, ganzheitliches 
Erfahren der Sprachsituationen, persönliche 
Beziehung und Bindung an. Diese Form der 
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Marion D’Angelo (Rom), Dr. Karl-Josef Klär (Neunkirchen)

Eva Hammes-Di Bernardo, Bildungsminister-
ium Saarbrücken referierte in der Schule 



vom St. Kilian’s Kindergarten in Dublin, ge-
folgt von Thomas Diehl aus Paris, der aus 
der AJEFA Kinder école berichtete. Nach ei-
ner Mittagspause setzten Marion D’Angelo 
und Lena-Sophie Graf vom Kindergarten der 
Deutschen Schule Rom die Veranstaltung 

fort. Den Schlusspunkt setzten Aleksandra 
Kloda und Makgorzata Kucinska vom Kin-
dergarten der Deutschen Schule Warschau. 
Alle Beteiligten zeigten sich begeistert von 
der Fachtagung, da sie nicht nur einen wert-
vollen Input bekommen hätten, sondern 
auch im Austausch viel voneinander gelernt 
hätten. So wurde spontan eine weitere Fach-
tagung vorgeschlagen, dann zum Thema „In-
klusion“. Für diese Idee offen zeigte sich Dr. 
Karl-Josef Klär, der stellvertretende Schullei-
ter der Edith-Stein-Schule. Gemeinsam mit 
seinem Kollegen Uwe Schäfer hatte er die 
Fachtagung organisiert. Uwe Schäfer ergänz-
te: „Als im Programm ERASMUS+ akkredi-
tierte Einrichtung haben wir auch künftig die 
Möglichkeit, das Instrument der ‚invited ex-
perts‘ zu nutzen. Und dass unsere Gäste Ex-
perten sind, haben sie heute bewiesen. Ich 
denke, wir können uns auf eine Fortsetzung 
im Jahre 2023 oder 2024 freuen.“ 
 

Über die Edith-Stein-Schule finden Sie 
unter https://www.edith-stein-fach-
schule.de/ alle Informationen im In-
ternet. Text und Fotos: Uwe Schäfer 

 
Historischer Kalender des HVSN 
Der Fehlerteufel hatte sich eingeschlichen 

 
Im Artikel über den Historischer Ka-
lender des HVSN in der letzten Aus-
gabe hat sich leider der Fehlerteufel 
eingeschlichen.  

 
 
Im Artikel wurden versehentlich zwei Fotos 
falsch betitelt und den HVSN hat der Feh-
lerteufel beim Titelbild genarrt. Gerne ver-

öffentlichen wir für den Verein die beiden 
richtigen Bilder mit der passenden Bildun-
terschrift, sowie das richtige Titelbild des Ka-
lenders. Wir bedanken uns sehr für die Auf-

merksamkeit unserer Leser/innen, die uns 
höflich darauf hingewiesen haben. Auch mit 
diesem Wandkalender haben es Horst 
Schwenk und Wolfgang Melnyk wieder ge-
schafft ein Stück Neunkircher Geschichte für 
die interessierten Bürger/innen öffentlich zu 

machen. Gönnen Sie sich doch auch einen 
der wunderschönen Kalender oder verschen-
ken sie diese an ihre Lieben, erleben Sie ge-
meinsam ein Stück Neunkircher Geschichte. 
Die limitierten Kalender sind immer schnell 
vergriffen, also zögern Sie nicht und besor-
gen Sie sich einen oder mehrere.  
Den Kalender erhalten Sie zum unschlag-
baren Preis von nur 12 Euro in der Buch-
handlung König in der Neunkircher Bahn-
hofstraße 43 und in der Geschäftsstelle des 
HVSN in der Irrgartenstraße 18 in Neunkir-
chen, jeweils am Donnerstag zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr. 
 

Das Stadtmagazin „es Heftche“® und 
der Historische Verein Stadt Neunkir-
chen e.V. möchte sich für diesen Feh-
ler ganz herzlich bei den Leser/innen 
entschuldigen. 
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Leonie Weimann vom St. Kilian’s  
Kindergarten in Dublin

Das Titelbild des neuen Historischen  
Kalenders des HVSN

Ecke Markt- und Brunnenstraße, ehemals 
Gasthaus „Zum Scharfen Eck“ um 1975   

(424-27 Archiv Schwenk)

Erinnerungen an den Verkaufskiosk am  
Scheiber Hof um 1963 (60-25 Archiv Schwenk)



 
 
 
 
 
 
 

bis Sonntag, 22. Januar 
Ausstellung „KIMOTO. Worte und Zei-
chen im Fluss“ 
 

Donnerstag, 10. November 
17.00 Uhr Galerie im KULT. Kulturzen-
trum, Marienstraße 2 
Öffentliche Führung durch die Kimoto-
Ausstellung  
Neunkircher Kulturgesellschaft 

 
Sonntag, 27. November 

15.00 Uhr Galerie im KULT. Kulturzen-
trum, Marienstraße 2 
Öffentliche Führung durch die Kimoto-
Ausstellung  
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montag, 31. Oktober 
18.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Finalistenwoche Günter Rohrbach Film-
preis 2022: Wunderschön 
Kreisstadt Neunkirchen und Günter Rohr-
bach Filmpreis Stiftung 
 

Dienstag, 1. November 
18.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Finalistenwoche Günter Rohrbach Film-
preis 2022: Die Wannseekonferenz 
Kreisstadt Neunkirchen und Günter Rohr-
bach Filmpreis Stiftung 
 

Mittwoch, 2. November 
18.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Finalistenwoche Günter Rohrbach Film-

preis 2022: Nicht ganz koscher 
Kreisstadt Neunkirchen und Günter Rohr-
bach Filmpreis Stiftung 
 

Donnerstag, 3. November 
18.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Finalistenwoche Günter Rohrbach Film-
preis 2022: In einem Land, das es nicht 
mehr gibt 
Kreisstadt Neunkirchen und Günter Rohr-
bach Filmpreis Stiftung 
 

Donnerstag, 3. November 
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Günter Rohrbach Filmpreis 2022: Verlei-
hung des Drehbuchpreises 
Kreisstadt Neunkirchen und Günter Rohr-
bach Filmpreis Stiftung 
 

Freitag, 4. November 
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkir-
chen 
Günter Rohrbach Filmpreis 2022 Gala-
Abend mit Preisverleihung 
Kreisstadt Neunkirchen und Günter Rohr-
bach Filmpreis Stiftung 
 

Donnerstag, 24. November 
17.00 – 22.00 Uhr, Bliesterrassen Neunkir-
chen 
„Wein-Nacht After Work“ an den Blies-
terrassen 
Kreisstadt Neunkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 5. November 
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Tour 2022 - Duo Andy Cutting & Gudrun 
Walther 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 

Sonntag, 6. November 
18.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
ELA. „Liebe & Krieg“-Tour 
Neunkircher Kulturgesellschaft 

Dienstag, 8. November 
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkir-
chen 
JazzNights 2022: Michael Wollny Trio 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 

Mittwoch, 16. November 
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkir-
chen 
„Best of“ 20 Jahre Maybebop 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 

Samstag, 19. November 
15.00 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkir-
chen 
Gloomaar Festival 2022 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 

Sonntag, 20. November 
18.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
„Ich“ Lars Reichow 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 
Freitag, 25. & Samstag, 26. November 
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Marcel Adam „Le Beaujolais Primeur est 
arrivé“ 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 

Freitag, 25. November 
19.30 Uhr, Christuskirche Neunkirchen 
Adventskonzert des Neunkircher A-Ca-
pella Ensembles „LaMannschar“ 
Karten zum Konzert gibt es im Vorverkauf 
im Evangelischen Gemeindebüro in der 
Goethestraße 29+31 (06821-23380), bei 
LaMannschar und Restkarten an der 
Abendkasse 
LaMannschar 
 

Sonntag, 27. November 
18.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Marcel Adam „Le Beaujolais Primeur est 
arrivé“ 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 

Sonntag, 27. November 
18.00 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkir-
chen 
Acoustic Show von Corvus Corax 
Neunkircher Kulturgesellschaft 

NEUNKIRCHEN UND UMGEBUNG

TERMINE FÜR

NEUNKIRCHEN UND UMGEBUNG

TERMINE FÜR

Schauen Sie mal rein unter  
www.es-heftche.de
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Donnerstag, 3. November 
19.00 Uhr, Geschäftsstelle Irrgartenstr. 18 
 „Familienforschung mit dem Computer - 
Computergenealogie -“ Referent Markus 
KALINA 
Historischer Verein Stadt Neunkirchen e.V. 
 

Freitag, 18. November 
18.00 Uhr, Hauptstraße 261 in Spiesen 
Bitterstoffe - positive Wirkung auf den 
Körper, Kostenloser Vortrag  
Infos und Anmeldung (unbedingt erforder-
lich) bei Marie Spettel, marieluisespet-
tel@web.de oder 01573 4873674. 
Kneipp-Verein Spiesen 
 

Samstag, 26. November 
15.00 – 18.00 Uhr, ehem. Waldschule 
Heinitz 
Heinitzer Heimatstube 
AG Heinitzer Vereine 
  
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 4. bis Sonntag, 6. November 

Rund um die Kirche St. Josef 
Martinsmarkt in Furpach 
Kath. Kirchengemeinde St. Josef/St. Johan-
nes 
 

Montag, 7. November 
Stummplatz 
Monatsmarkt 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Montag, 14. November 
Stummplatz 
Flohmarkt 
Verkehrsverein Neunkirchen 
 

Freitag, 25. und Sa., 26. November 
Wibiloplatz 
Weihnachtsmarkt Wiebelskirchen 
Heimat- und Kulturverein Wiebelskirchen 
 

Jeden Mittwoch und Samstag 
7.00 bis 13.00 Uhr, Oberer Markt 
Wochenmarkt Neunkirchen 
Wibiloplatz 
Wochenmarkt Wiebelskirchen 
Kreisstadt Neunkirchen 

Jeden Freitag 
7.00 bis 13.00 Uhr 
Wochenmarkt Furpach 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Jeden Freitag 
Lübbener Platz 
Bauernmarkt 
Kreisstadt Neunkirchen 
  
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 4. November 
19.30 Uhr, Vereinslokal Schützenhaus in 
Friedrichsthal 
Mitgliederversammlung Vespafreunde El-
versberg 
Vespafreunde Elversberg 
 

Sonntag, 6. November 
11.00 - 18:30 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen 
2. Frauengesundheitstag in Neunkirchen 
Gleichstellungsstelle Kreisstadt Neunkir-
chen mit Kreativzentrum Kutscherhaus 
 

Donnerstag, 10. November 
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr, Hauptstraße 261 
in Spiesen (weitere Termine 17. und 24. 
Nov. sowie am 1. Dez. 2022) 
Entspann dich mal! Am besten sofort 4 
Abende – 4 Entspannungsmethoden beim 
Kneipp-Verein Spiesen 
Auskünfte und Anmeldung: Ute Born-Hort, 
Tel. 06821–9145900; anmeldung@kneipp-
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 www.metzgerei-gries.de

Das o.g. Angebot gilt nur von Montag bis 
 Freitag bei Selbstabholung am jeweiligen 

Wochentag. Anlieferung gegen Aufpreis. 
Für Aufträge am Wochenende, die das 

oben genannte Angebot betreffen, be-
rechnen wir einen Aufschlag von 20%.

Grilltermine 22/23:

November: 
 10.11. bis 12.11.

Dezember: 
 01.12. bis 03.12.

Januar: 
 05.01. bis 07.01.

verein-spiesen.de 
Kneipp-Verein Spiesen 
 

12. bis 18. November 
Die Vorbesprechung findet am 02.11.2022 
um 19 Uhr bei Elektro Reiss, Am Zankwald 
12 in 66583 Spiesen-Elversberg statt. 
Fit und schlank durch den Herbst, Heil-
fasten beim Kneipp-Verein Spiesen 
Anmeldung ist erforderlich bei Kerstin 
Wohnig, Tel. 06821 9 72 83 65, 
Kerstin.Wohnig@kneipp-verein-spiesen.de 
Kneipp-Verein Spiesen 
 

Samstag, 12. November 
17.00 – 19.00 Uhr  
Martinsumzug im Neunkircher Zoo 
Neunkircher Zoologischer Garten GmbH 
 

Samstag, 12. November 
17:15 Uhr, Treffpunkt: Hans-Krämer-Platz 
Martinsumzug in Heinitz 
AG Heinitzer Vereine 
 

Sonntag, 13. November 
10:45 Uhr, Ehrenmal Hauptfriedhof Scheib 
Zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Kreisstadt Neunkirchen mit VdK, Marineka-
meradschaft, Reservistenkameradschaft 
und ev. Kirchengemeinde 
 

Sonntag, 13. November 
11:30 Uhr, Kriegerdenkmal Ortsmitte 
Kranzniederlegung zum Volkstrauertag in 
Wiebelskirchen 
Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münch-
wies, VdK, Marinekameradschaft 
 

Donnerstag, 20. November 
9.00 Uhr bis 10.30 Uhr, Räume des Quar-
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66538 Neunkirchen  
Tipps zum Stillen und der Ernährung im 
ersten Lebensjahr 
 

Dienstag, 15. November 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen  
Café-Klapperstorch, dem After-Work-
Treff für werdende Eltern 
 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen  
„Mit Wildkräutern durch das Jahr“ mit 
Heilkräuterpädagogin Christel Schneider 
 

Mittwoch, 16. November 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr, Wellesweiler Stra-
ße 100, 66538 Neunkirchen 
Interkulturelles Generationen – Frühstück 
 

Freitag, 18. November 
10.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
„Wie sicher ist Neunkirchen?“ Diese Fra-
ge erörtert Kontaktpolizist Dietmar 
Mootz im Politikkreis 
 

Dienstag, 22. November 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Wellesweiler 
Straße 100, 66538 Neunkirchen 
Sprechstunde Tablet, Handy und Co. 
 

Mittwoch, 23. November 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Natur näher betrachtet, NABU-Mitglied 
Franjo Schmitt mit seinem reich bebilder-
ten Lichtbildvortrag 
 

Freitag, 25. November 
10.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
„Der Drache und der Bär“, mit Edgar 
Werner Müller, Politikwissenschaftler, 
Geograph und China-Kenner 
 
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Wellesweiler 
Straße 100, 66538 Neunkirchen 

tiertreffs in der Brückenstraße 7 in Neunkir-
chen 
Sprechstunde der pro familia 
pro familia Neunkirchen 
 

Sonntag, 27. November 
13.00 – 18.00 Uhr, Neunkircher Innenstadt 
Verkaufsoffener Sonntag in Neunkirchen 
Neunkircher Handel 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 6. November 
14:30 Uhr, Ellenfeldstadion 
Fußball Schröder Liga Saar: Borussia 
Neunkirchen - FV Schwalbach 
Saarl. Fußballverband 
 

Sonntag, 13. November 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, kath. Pfarrheim, 
Pastor-Kollmann-Straße 66583 Spiesen 
Tanznachmittag für Gesellschaftstänze 
Vereinsmitglieder zahlen für den Nachmit-
tag 10 Euro, Nichtmitglieder 15 Euro.  
Auskünfte und Anmeldung bei Ute Born-
Hort unter Tel. 06821 9145900, E-
Mail: anmeldung@kneipp-verein-
spiesen.de 
Kneipp-Verein Spiesen 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung und Information immer unter:  
06821-904650 oder kathfbs@aol.com 
 

Mittwoch, 2. November 
19.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Trauer-Café 
 

Freitag, 4. November 
10.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Vortrag „Inn Feld unn Flur“, im Politik-
kreis 
 

Samstag, 5. November 
15.00 Uhr, Wiebelskircher Wald 
Spielerisch dem Thema Wolf annähern 
mit Silke Reinig, NABU-Wolfsbotschafte-
rin 
 

Dienstag, 8. November 
16.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Trageberatung – für einen guten Start ins 
Leben 
 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen  
Badekosmetik aus Kräutern selbst her-
stellen 
 

Mittwoch, 9. November 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Entrümpeln – Was brauche ich wirklich? 
Mit Sabine Grützner, Theologin und Bil-
dungsreferentin der evangelischen Kirche 
 

Freitag, 11. November 
15.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Politikkreis: Vortag Mittelasien und seine 
neue geopolitische Rolle 
 
15.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Die kunsthistorischen Schätze unserer 
Region stellt Kunsthistorikerin Gudrun 
Glese vor 
 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Der Saarwald-Verein stellt sich vor, Dr. 
Eric Glansdorp erläutert das aktuelle 
Wanderwegenetz 
 

Montag, 14. November 
10.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
„Wie lebst du“ unter diesem Motto trifft 
sich der arabisch-deutsche Frauenkreis 
 
11.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Senioren-Mittagstisch, mit einem regio-
nalen und saisonalen Mittagessen 
 
15.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
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 Behandlung kranker Füße (Nagel-, bzw. Fußpilz, Neurodermitis, Schuppenflechte,…)
 Podologische Fachpraxis für Diabetiker, Rheumatiker und Bluter
 Behandlung gesunder Füße durch vorbeugende Maßnahmen
 Behandlung von Hühneraugen und Warzen
 Behandlung von eingewachsenen, deformierten Nägeln

 
Bexbacher Straße 8 -12   
66540 Wiebelskirchen  

Tel.: 06821/178312  

 Fax: 06821/179583

 Mobil: 0177/9374884

Leistungserbringer der 

gesetzlichen Krankenkasse

Praxis für Podologie

Martina Klose

Termine nach

Vereinbarung

auch Hausbesuche
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VERANSTALTUNGEN

ANGEBOTE KATH.

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE



Nähworkshop für Kinder und Erwachsene 
 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Geschenke nachhaltig verpacken mit Ale-
xandra Pütz 
 
Dienstag, 28. November 
18.30 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Kleine Geschenke zu Weihnachten, mit 
DIY, Heilkräuter-Pädagogin Christel 
Schneider 
 
19.00 Uhr, Wellesweiler Straße 100, 
66538 Neunkirchen 
Polynesischer Tanz nur für Frauen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen und Anmeldung unter: Tel.: 
06821-202-552 oder vhs@nk-kultur.de 
 

Mittwoch, 02.11. 
9:00-13:00 Uhr, VHS-Zentrum, Gymnastik-
raum 
Die faszinierende Welt der Zirkuskünste 
(Kursnummer 62902), 3 Termine 
Entgelt: 36,00€ 
 

Donnerstag, 07.11. 
18:00-19:30 Uhr, VHS-Zentrum, Gymnas-
tikraum 
Einführung in die Meditationspraxis 
(Kursnummer 42910), 4 Termine 
Entgelt: 48,00€ 

 
19:45-21:15 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 3 
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen 
(Kursnummer 35902), 10 Termine 
Entgelt: 40,00€ 
 
18:00-19:30 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 3  
Spanisch für Anfänger mit erweiterten 
Vorkenntnissen (Kursnummer 35903), 10 
Termine 
Entgelt: 40,00€ 
 

Mittwoch, 09.11. 
10:30-11:45 Uhr, VHS-Zentrum, Gymnas-
tikraum 
Mit Atem und Geist im Einklang: Yoga für 
die innere Aufrichtung(Kursnummer 
42905), 6 Termine 
Entgelt: 60,00€ 
 

Freitag, 11.11. 
17:30 – 20:30 Uhr, VHS-Zentrum, EDV-
Raum 1 

Word 2016 – Textverarbeitung für Fortge-
schrittene (Kursnummer 21902), 3 Termi-
ne 
Entgelt: 68,00€ 
 
18:00 – 21:00 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 2 
“NAS“ – viel besser als der Ruf (Kursnum-
mer 44907) 1 Termin 
Entgelt: 12,00 € 
 

Samstag, 12.November 2022 
09:00 – 15:00 Uhr, Räumlichkeiten des 
CFK 
Hefegebäck ,,süß und pikant“ – Kurs 1 
(Kursnummer 44904), 1 Termin 
Entgelt: 59,00€ 
 
14:30-16:45 Uhr, Hofgut Furpach, Karcher-
saal 
Steptanz - Aufbau (Kursnummer 43918) 1 
Termin 
Entgelt: 13,00 € 
 

Montag, 14.11. 
19:00-21:00 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 3 
Wie Sie Ängste, Sorgen oder Wut über-
winden können (Kursnummer 15902) 1 
Termin 
Entgelt: 5,00€ 
 
 

Samstag, 19.11. 
10:00-13:00 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 15 
Kleine Reparaturen am Fahrrad selbst er-
ledigen (Kursnummer 14904), 1 Termin 
Entgelt: 29,00€ 
 
14:30 – 16:45 Uhr, Hofgut Furpach, Kar-
chersaal 
Steptanz - Kurs (Kursnummer 43919), 4 
Termine 
Entgelt: 49,00€ 
 
10:00-14:00 Uhr, Grundschule Steinwald 
Vom Percussion-Puls zum Trommel-
Groove (Kursnummer 53901),1 Termin 
Entgelt: 19,00€ 
 

Donnerstag, 24.11. 
18:00-20:00 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 3 
Wie agiere ich in Konfliktsituationen? - Ei-
ne Einführung in den Betzavta - Ansatz 
(Kursnummer 11901 )1 Termin 
Entgelt: kostenlos 
 

Samstag, 26.11. 
09:00 – 15:00 Uhr, Räumlichkeiten, des 
CFK 
Hefegepäck ,,süß und pikant“ – Kurs 2 
(Kursnummer 44905), 1 Termin 
Entgelt: 59,00€ 
 
09:30 – 12:30 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 
15 
Naturkosmetik selbst herstellen (Kurs-
nummer 16901), 1 Termin 
Entgelt: 12,00€ 
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Zur Ewigkeit 36 
66539 Neunkirchen 
Tel. (0 68 21) 36 15 07 
Fax (0 68 21) 36 15 09 

Mobil (01 63) 5 52 93 74

● Heizung 

● Sanitär 

● Brennwerttechnik 

● Solaranlagen 

● Kundendienst 

● Kaminsanierung

Kesseltausch 
innerhalb eines Tages

SD 2101

VERANSTALTUNGEN

VOLKSHOCHSCHULE NK



Ausgabe 295 / November 2022
38

 
Für unsere November-Ausgabe haben 
wir uns einen leckeren Nachtisch 
überlegt, den ihr wirklich mit wenigen 
Zutaten selbst zubereiten könnt. Wir 
„zaubern“ einen Windbeutelnachtisch 
mit leckeren Himbeeren, der sicherlich 
der ganzen Familie schmecken wird. 

 
 
Diese Zutaten braucht ihr: 
1 Paket TK Mini- Windbeutel Vanille 
200 g Frischkäse 
200 g Mascarpone 
1 Tube oder 1 Dose Milchmädchen (gezu-
ckerte Kondensmilch) 
300 Gramm Himbeeren (frisch oder gefro-
ren) 
Nach Bedarf etwas Vanille-Extrakt 
Zur Deko: 
Zuckerstreusel, Schokocreme, Kekse 
 

Und so geht’s: 
Ihr braucht eine große Schüssel, in die ihr 
einfach den Frischkäse, Mascarpone und die 
Tube Milchmädchen macht. Wenn ihr gerne 
etwas Vanille-Aroma mögt, denn könnt ihr 

auch noch etwas Vanille-Extrakt dazu geben. 
Nun rührt ihr das Ganze kräftig um bis ihr 
eine gleichmäßig feine Masse in der Schüssel 
habt. Man kann das Dessert in einzelne 

Schälchen füllen, so wie wir oder es in einer 
großen Form anrichten und später einfach 
mit einem Löffel heraus schöpfen. Wenn ihr 
es in Schälchen machen wollt, dann achtet 
darauf, dass diese tief genug für die Wind-
beutel sind, denn die wollen wir ja zude-
cken. Nun fangt ihr an und gebt auf den Bo-
den des Schälchens oder der Form eine Lage 
der Creme, darauf gebt ihr dann so viele 
Windbeutel, wie rein passen. Lasst noch et-
was Platz für die Himbeeren, die dazwi-
schen gestreut werden. Danach kommt wie-
der Creme drauf und nun streicht ihr diese 
glatt. In der großen Form klappt das etwas 
einfacher als in den Schälchen. Wenn ihr 
noch Windbeutel übrig habt könnt ihr auf 
jedes Schälchen einen in die Mitte setzen 
und dann wie es euch gefällt verzieren. In 
der großen Form haben wir es auch schon 
so gemacht, dass wir die ganze Oberfläche 
mit Himbeeren belegt haben. Die machen 
das Dessert durch ihre leichte Säure richtig 
frisch. Natürlich ist auch dieser Nachtisch 
wieder einer, den man wunderbar variieren 
kann. Zum Beispiel könnt ihr auch Erdbee-
ren, Heidelbeeren oder auch einen Mix aus 
Beeren verwenden. Wir haben es mit Man-
darinen (aus der Dose) getestet, was auch 
sehr lecker schmeckt. Für Weihnachten 
macht es sich ganz gut, wenn ihr unter die 
Masse etwas Zimt gebt und als Obsteinlage 
Birnen (Dose) verwendet, hier kann man 
dann zum Beispiel die Birnen in kleine Wür-

fel schneiden, dazu nehmt ihr Gewürzspe-
kulatius und zerbröselt diesen. Dann nehmt 
ihr Dessertschalen oder Gläser und schichtet 
abwechselnd Creme, Birnen und Brösel ins 
Glas. Ihr werdet sehen, das schmeckt sehr 
lecker. Bei der Creme mit Birne passt aber 

auch sehr gut Schokolade, dann nehmt ihr 
zum Herstellen der Creme einfach so etwa 
vier Esslöffel Nutella (nach Geschmack) dazu 
und statt Vanille-Windbeutel eben solche 
mit Schokosahne. ot

Diese Zutaten braucht ihr für das Rezept

Nun geht es ans Schichten

Beim Verzieren könnt ihr eurer Fantasie freien 
Lauf lassen

Unser Nachtisch mit Windbeuteln wird eure Familie begeistern
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Unser Kreuzgitterrätsel 

Oh, was haben wir wieder viele Zuschriften 
von euch erhalten! Uns würde es auch ge-
fallen, wenn alle gewinnen würden, aber 
das ist uns leider nicht möglich. Schaut also 
gleich mal nach, ob ihr Riesenglück hattet...  
 

  
Dann macht euch am besten gleich mal an 
das neue Rätsel! Unseren leckeren Nachtisch 
könnt ihr ja auch an Weihnachten für eure 
Familie machen. Apropos „Weihnachten“: 
Es ist nun nicht mehr lange bis hin! Habt ihr 
schon einen Wunschzettel geschrieben? 

Nein? Na, dann wird es aber höchste Zeit! 
Ihr wisst ja: Wünschen darf man sich alles. 
Sicherlich ist nicht alles erfüllbar, aber man 
darf ja träumen! Und wenn ihr dann noch 
Zeit übrig habt, teilt auch uns eure Wünsche 
mit, was ihr hier auf dieser Seite lesen wollt.  
Wie das Rätsel gelöst wird, wisst ihr ja in-
zwischen: Findet alle gesuchten Begriffe und 
lest am Ende die Buchstaben in den einge-
kreisten Feldern der Nummerierung nach – 
und schon habt ihr das Lösungswort. 
Schreibt das Lösungswort auf und schickt 
dieses an: 

  
Ganz wichtig ist, dass ihr euren Absender 
in die Mail schreibt. Wenn Ihr unsere On-
lineversion unter nk.es-heftche.de besucht, 
findet ihr dort unter „Gewinnspiele“ einen 
Button mit „Kinderrätsel-Teilnahme“. Klickt 
ihr darauf, braucht ihr nur noch das Formular 
auszufüllen und abzusenden. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen, Einsendeschluss ist 
der 15. November 2022. 

Stadtmagazin „es Heftche“ ® 
für Neunkirchen und Umgebung

 
per E-Mail oder über unser  

Kontaktformular  

Stichwort: Kinderseite NK
 

kinderraetsel@es-heftche.de 
https://nk.es-heftche.de

Die Lösung lautete: 
 

„GRUSELN”  
 

Wir haben wieder fünf Gewinner unter  
Ausschluss des Rechtsweges gezogen: 

 
Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 

Klara Fries, Illingen 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Damian Sammel, Spiesen-Elversberg  

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Matteo Schöner, Kirkel 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Jannis Klein, Bexbach 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Carola Jenzer, Neunkirchen 

Herzlichen Glückwunsch!

Silbenrätsel  
Zum Abschluss noch ein Rätsel – vielleicht 
für lange Herbstabende?  
 
Und so geht’s:  
Findet alle gesuchten Begriffe, wobei euch 
die Silben unten eine Hilfe sind. Diese sind 
allerdings alphabetisch sortiert. Streicht mit 
jedem Wort die dazu passenden Silben aus 
und mit den übrigen könnt ihr dann die noch 
fehlenden Begriffe finden. Die ersten Buch-
staben von oben nach unten ergeben das 
Lösungswort.  
 
______________________________________  
1. ungefährlich  
 
______________________________________  
2. Rührei  
 
______________________________________  
3. Damit spielen nicht nur Mädchen  
 
______________________________________  
4. „lockiger“ Hund  
 
______________________________________  
5. alleine  
 
______________________________________  
6. ...kann man jetzt steigen lassen  
 
______________________________________  
7. Geistesblitz  
 
______________________________________  
8. zum Naseputzen  
 
______________________________________  
9. zum Kreise zeichnen  
 
CHEN–DEE–DEL–DRA–EIN–HARM– I–KEL–
LETT–LOS–OME–PEN–PU– PUP – SAM – 
SCHEN –TA –TUCH – ZIR  
 
Wir wünschen euch viel Spaß beim Schmö-
kern und beim Rätseln. 
Euer Stadtmagazin „es Heftche“® 

Auch im Internet 

www.es-heftche.de

Werde auch Du Fan

facebook.com/esHeftche

Finde uns auf 

Facebook



meinsam werden wir ein erhebliches ener-
getisches Einsparpotential realisieren. Nur 
selten sind die Begriffe Umweltschutz, Nach-

haltigkeit und Wirtschaftlichkeit so unzer-
trennbar miteinander verknüpft. Gleichzeitig 
nehmen die Kommunen auf diese Weise ihre 
Vorbildfunktion wahr und gehen mit einem 
guten Beispiel voran“, so abschließend der 
Landrat.  
 

Unter https://www.landkreis-neunkir-
chen.de können Sie sich unter ande-
rem auch über den Klimaschutz in-
formieren.  

Text und Fotos: Tim Horne

 
Kommunales Klimaschutz-Netzwerk  
Landkreis und Kommunen schließen sich zusammen 

 
Landrat Sören Meng, die Bürgermeister 
bzw. Beigeordneten der teilnehmenden 
Kommunen sowie die Verantwortlichen 
von Seiten der Versorgungsbetriebe ka-
men im Historischen Sitzungssaal des 
Landkreises Neunkirchen zusammen, 
um den Gesellschaftsvertrag über die 
Gründung des Kommunalen Klima-
schutz-Netzwerkes im Landkreis Neun-
kirchen zu unterzeichnen. 

 
 
Teilnehmer sind neben dem Landkreis Neun-
kirchen, den Städten Neunkirchen und Ott-
weiler und den Gemeinden Eppelborn, 
Schiffweiler und Spiesen-Elversberg auch der 
Zweckverband Gaswerk Illingen, die Was-
serversorgung Ostsaar sowie die Kommunale 
Energie und Wasserversorgung AG. Als Netz-
werkmanager koordiniert, organisiert und 
berät die Arge Solar e.V. das kommunale Kli-
maschutz-Netzwerk im Landkreis Neunkir-
chen. Die derzeitige Energiekrise, die hohen 
Strom- und Gaspreise, gepaart mit der finan-
ziellen Situation vieler Kommunen und dem 
Bestreben, in den nächsten Jahrzehnten Kli-
maneutralität zu erreichen, stellt sowohl den 
Landkreis als auch die einzelnen Kommunen 
und Versorgungsbetriebe vor große Heraus-
forderungen. Kommunale Liegenschaften, 

hierzu zählen beispielsweise Schwimmbä-
der, Turnhallen, Schulen, Hallen, Rathäuser 
müssen energetisch saniert und energieeffi-
zient betrieben werden. Hierzu bedarf es 
großer finanzieller Kraftanstrengungen sowie 
eines hohen Maßes an Fachwissen und 
Sachverstand. „Durch diese interkommunale 
Zusammenarbeit gelingt es uns, Potentiale 
zu bündeln und Synergieeffekte zu nutzen. 
Auch können wir kollektiv auf den Erfah-
rungsschatz Einzelner zurückgreifen und im 
Verbund stärker agieren. Außerdem werden 
die Netzwerkteilnehmer durch die Arge So-
lar e.V. in ihrem Bestreben unterstützt, mög-
lichst hohe Förderquoten für ihre notwendi-
gen Sanierungsmaßnahmen zu erhalten“, 
stimmen der Landrat und die Bürgermeister 
überein. „Das Klimaschutznetzwerk wird mit 
70 % durch die Nationale Klimaschutzini-
tiative des BMWK gefördert. Die Förderung 
ist auf 3 Jahre ausgelegt. Die kurzen Wege 
im Landkreis Neunkirchen lassen aber da-
rauf hoffen, dass auch nach der Förderpe-
riode weiterhin eine Zusammenarbeit der 
Kommunen und Versorgungsbetriebe im 
Kreis auf dem Gebiet des Klimaschutzes er-
folgen wird. Klimaschutz ist eine vielfältige 
Gemeinschaftsaufgabe, die nur zusammen 
bewältigt werden kann“, erläutert die neue 
Klimaschutzmanagerin des Landkreises 
Neunkirchen, Christina Morlo-Martin. „Ge-

Ausgabe 295 / November 2022
40

Anzeige

Wir 
bieten 

täglich 
ofenfrische 

Back- und Feinbackwaren 
und danken für Ihren Einkauf.

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 

Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 

Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 

66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19
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Brot- und Feinbäckerei

Landrat Sören Meng, die Bürgermeister Dr. 
Andreas Feld, Patrick Weydmann, Bernd Huf, 

Holger Schäfer, der Beigeordnete Thomas 
Hans und die Verantwortlichen der kommu-
nalen Versorgungsbetriebe Thomas Lermen, 
Marcel Dubois und Thomas Wagner sowie 

die Vertreter der Arge Solar e.V. Ralph Schmidt 
und Mathias Jünger nach der Vertrags- 
unterzeichnung vor dem Witwenpalais  

© Tim Horne

Landrat Sören Meng, die Bürgermeister Dr. Andreas Feld, Patrick Weydmann, Bernd Huf, Holger 
Schäfer, der Beigeordnete Thomas Hans und die Verantwortlichen der kommunalen  

Versorgungsbetriebe Thomas Lermen, Marcel Dubois und Thomas Wagner sowie die Vertreter 
der Arge Solar e.V. Ralph Schmidt und Mathias Jünger bei der Vertragsunterzeichnung  

© Tim Horne



 
Mit dem Landrat unterwegs 
Erlebnisreiche Wanderung auf dem Brunnenpfad 

 
Auch die zweite Landratswanderung in 
diesem Jahr war ein großer Erfolg. Bei 
diesigem, durchwachsenem Herbstwet-
ter bot der bereits 2009 zertifizierte äl-
teste Premiumwanderweg „Brunnen-
pfad“ den mehr als 60 Teilnehmern ab-
wechslungsreiche Passagen durch Wäl-
der, entlang kleiner Wasserläufe, aber 
auch tolle Aussichten über das umlie-
gende Hügelland.  

 
 
Der Wanderpate Dr. Michael Bollen wusste 
allerhand interessante Geschichten zu er-
zählen. So berichtete er beispielsweise von 
der römischen Besiedlung der Wälder um 
Hangard. Als Relikt eines alten Heiligtums 
ist der „Steinerne Mann“, ein Viergötterstein 

auf dem Tilemann-Stella-Platz am Rande des 
Brunnenpfads zu besichtigen. Bei der halb-
stündigen Mittagsrast auf dem Lichtenkopf 
konnten die Teilnehmer nach zweistündigem 
Auf und Ab in der trockenen Schutzhütte ihr 
von der Metzgerei Maaß bestens vorberei-
tetes, mit Produkten der Regionalmarke be-

fülltes Lunchpaket verzehren und die etwas 
getrübte Fernsicht genießen. „Meine Wan-
derungen, die seit 2016 stattfinden, sollen 
Lust auf Heimat machen. Außerdem habe 
ich so stets die Möglichkeit, mit vielen Men-
schen direkt in Kontakt zu treten und mich 
mit ihnen auszutauschen. Ich danke den 
Wanderführern und engagierten ehrenamt-
lichen Wanderpaten Dr. Michael Bollen, 
Helmut Hosemann, Helmut Biehl und Peter 
Sussenberger sowie meinem Team der TKN 

und dem Roten Kreuz für die hervorragende 
Organisation. Ein Dank gilt auch der Kreis-
stadt Neukirchen für die gute Kooperation. 
Sie alle tragen dazu bei, den Tourismusstand-
ort Landkreis Neunkirchen weiterzuentwi-
ckeln. „Ich freue mich bereits auf die nächste 
Landratswanderung im kommenden Früh-
jahr und hoffe auch dann wieder auf gutes 
Wetter, viele Teilnehmer und interessante 
Gespräche“, so Landrat Sören Meng. 
 

Unter https://www.landkreis-neunkir-
chen.de/ können Sie sich über Veran-
staltungen und Aktionen im Landkreis 
Neunkirchen informieren. Text und 
Foto: Tim Horne 

 
 
 

 
Heinitzer  
Martinsumzug 
Arbeitsgemeinschaft Heinitzer 
Vereine lädt ein 
 

Die Arbeitsgemeinschaft Heinitzer Ver-
eine veranstaltet am Samstag 12. Nov. 
einen Martinsumzug zum dem sie die 
Bevölkerung ganz herzlich einlädt. 

 
 
Um 17.15 Uhr treffen sich alle Teinehmen-
den auf dem Hans-Krämer-Platz in der Gru-
benstrasse Heinitz. Der Martinumzug geht 
vom Hans-Krämer-Platz, Holzhauerthalstras-
se, Moselschachtstrasse vorbei am Freibad 
Heinitz zur Hundesportanlage des Polizei-
hundesportverein Heinitz dort wird das Mar-
tinsfeuer entzündet. 
 
Jedes Kind erhält eine Martinsbrezel gratis 
gestiftet von der kath. Pfarrgemeinde St. Ma-
rien. Die Erwachsenen dürfen sich gerne 
Martinsbrezeln kaufen. Für heiße und kalte 
Getränke, Essen und Musik ist bestens ge-
sorgt. 
 

Die Arbeitsgemeinschaft Heinitzer 
Vereine freut sich auf eine schöne Ver-
anstaltung mit vielen Teilnehmern. 
Frank Lorschiedter 
 
Mehr Martinsumzüge auf Seite 54!
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Die Wandergruppe auf dem Lichtenkopf Foto: Tim Horne

Diesen Artikel finden Sie auch 
unter www.es-heftche.de



 
Ortsvorsteher Altpeter verabschiedet 
Ehrung bei kleiner Feierstunde im Rathaus 

 
Oberbürgermeister Jörg Aumann hat 
am Freitag, 23. September, bei einer 
kleinen Feier im Rathaus den langjäh-
rigen Ortsvorsteher von Wiebelskir-
chen-Hangard-Münchwies Rolf Altpe-
ter verabschiedet.  

 
 
Unter den 17 Besucherinnen und Besucher 
waren Bürgermeister Lisa Hensler, Beigeord-
neter Thomas Hans, die Ortsvorsteher und 
Mitglieder der Stadtverwaltung. Auf Wunsch 
von Rolf Altpeter erfolgte die Feier in einem 
kleinen Rahmen. Er hatte sein Amt zum 20. 

Juni 2022 niedergelegt. Sein Nachfolger ist 
Tobias Wolfanger. Insgesamt 15 Jahre hat 
Rolf Altpeter als Ortsvorsteher die Entwick-
lung in Wiebelskirchen, Hangard und 
Münchwies wesentlich geprägt. „Angesichts 
einer so langen Amtszeit stellen sich viele 
die Frage: ‚Wie soll das jetzt werden?‘ Eine 
Frage, die sicher auch Rolf Altpeter gehört 
hat, als er das Amt nach Klaus Hoppstädter 
am 19. April 2007 angetreten hat. Ebenso 
wie es seinerzeit Rolf Altpeter geschafft hat, 
wird auch der neue Ortsvorsteher Tobias 
Wolfanger für einen nahtlosen Übergang sor-
gen. Gleichwohl es sicherlich eine Bürde ist, 
die Nachfolge von Rolf Altpeter zu überneh-
men“, sagte Oberbürgermeister Aumann. 

Den Faden aufgreifend formulierte Rolf Alt-
peter: „Wer keinen eigenen Weg geht, hin-
terlässt keine eigenen Fußspuren. Tobias 
Wolfanger soll nicht in meine Fußspuren tre-
ten, sondern seinen eigenen guten Weg für 
die Menschen in Wiebelskirchen, Hangard 
und Münchwies finden. Denn das ist der 
entscheidende Punkt: Bei unserer Arbeit als 
Ortsvorsteher sollten wir uns nicht die Frage 
stellen, für was wir da sind, sondern für wen. 
Es ist der Kontakt zu den Bürgerinnen und 
Bürgern, der wichtig für unsere Arbeit am 
Gemeinwesen ist“, sagte Rolf Altpeter. „Rolf 
Altpeter wird uns auch nach seiner Zeit als 
Ortsvorsteher erhalten bleiben, sei es beim 

Heimat- und Kulturverein oder bei der Fast-
nacht. Ich bin froh, dass wir auf diesem We-
ge unser gutes Verhältnis fortsetzen können. 
Er war stets ein Ortsvorsteher für alle drei 
Stadtteile: Wiebelskirchen, Hangard und 
Münchwies“, sagte Oberbürgermeister Au-
mann. „Ich bedanke mich bei allen für die 
gute Zusammenarbeit, insbesondere beim 
Hauptamt der Stadtverwaltung. Ich habe die 
Arbeit als Ortsvorsteher gerne gemacht und 
glaube wir konnten über die Jahre viel Gutes 
für die Bevölkerung machen“, sagte Rolf Alt-
peter abschließend. 
 

Unter  
https://www.neunkirchen.de/index.p
hp?id=ortsraete finden Sie die aktuel-
len  Ortsvorstehern in Neunkirchen. 

 
 
 
 
 
 

Wirtshaus sucht  
Verstärkung 
Wirtshaus am Römer 

 
 
Das Wirtshaus am Römer sucht neue 
Mitarbeiter*innen im Service! 
Sie sind auf der Suche nach einem Job, 
arbeiten gerne mit Menschen oder ha-
ben bereits gekellnert? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig! 
 
Bewerben Sie sich jetzt ganz schnell 
und einfach per Telefon. Gerne kön-
nen Sie sich auch einfach persönlich 
in unserem Restaurant vorstellen. Wir 
freuen uns auf Sie! 
 

Infos unter www.wirtshaus-roemer.de
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Oberbürgermeister Aumann hat Rolf Altpeter zum Abschied ein Räuchermännchen in Gestalt 
eines Bergmanns geschenkt vlnr. Patrizia Governali (Mitarbeiterin des Hauptamtes),  

Ortsvorsteher a.D. Rolf Altpeter und Oberbürgermeister Jörg Aumann 
© Kreisstadt Neunkirchen/ Deniz Alavanda

Bewerben



 
Herbstzeit ist  
Laubzeit 
Blätter aufkehren – Unfällen 
vorbeugen 
 

Die Kreisstadt Neunkirchen bittet aus 
gegebenem Anlass ihre Bürgerinnen 
und Bürger um Mithilfe bei der Laub-
entfernung.  

 
 
In jedem Herbst fallen die Blätter. Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter der Kreisstadt sind 
daher zurzeit jeden Tag damit beschäftigt, 
das Laub von den Straßen zu entfernen. Ist 
der eine Straßenzug gesäubert, wartet häufig 
bereits der nächste auf die Reinigung. Was 
nicht jeder weiß: Nach der Straßenreini-
gungssatzung der Kreisstadt sind auch die 

Bürgerinnen und Bürger dazu verpflichtet, 
Laub zu kehren und zu entsorgen. Konkret 
besteht die Pflicht, Bürgersteige und Geh-
wege regelmäßig jeden Samstag und jeden 
Werktag vor gesetzlichen Feiertagen zu säu-
bern. Das Laub sollte hierbei nicht einfach 
auf die Straße gekehrt werden. Der korrekte 
Weg ist die Entsorgung über die Biotonne 
oder die Kompostieranlage. Hintergrund die-
ser Regelung der Straßenreinigungssatzung 
sind keine ästhetischen Gründe. Vielmehr 
geht es darum, Unfällen vorzubeugen, da 
nach Regen von nassem Laub eine nicht un-
wesentliche Rutschgefahr ausgeht. 
 

Weitere Informationen: Kreisstadt 
Neunkirchen, Bauverwaltung, Telefon 
06821-202-605.
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Saarpfalz-Park 110
66450 Bexbach
Tel. 06826-9360001
Fax 06826-9360333
www.stahltech-saar.de

Treppen- & Balkongeländer, Tore aus Stahl oder Edelstahl, freitragende Treppen aus Marmor,
Granit, Holz, Spindeltreppen, Schlosserarbeiten, Balkonsanierungen, Stahlhallenbau, etc.

Kompetent, günstig und schnell - Rufen Sie an!

SD1604

Eigene Badausstellung · Energiesparende Heizungen 
Kamin-Querschnittverminderung mit Edelstahlrohr 

Solaranlagen in jeder Ausführung · Gas- und Wasserinstallation 
Beratung und Verkauf · Reparaturen · Kundendienst – auch an Fremdanlagen

Informieren Sie sich in unserer eigenen Ausstellung
über die verschiedenen Möglichkeiten eines seniorengerechten Badumbaus.

Am Zankwald 28 · 66583 Spiesen-Elversberg · Telefon: 0 68 21/ 7 04 90

www.klaus-betz.de info@klaus-betz.de

Klaus Betz
GmbH

Sonnige Warmwasserbereitung

(Termin nach Vereinbarung)

Bäder zum Wohlfühlen Gemütliche Wärme

SD2101

Herbstzeit ist Laubzeit - Foto: © Adobe Stock / 
Elenathewise

Diesen Artikel finden Sie auch 
unter www.es-heftche.de



vanten Baubereichen stehen immer auf der 
Agenda, zum Beispiel ist Michael Sehte nach 
erfolgreicher Weiterbildung auch verifizierter 
Brandschutztechniker. Zu dem Themenkom-
plex gehören die Schulungen zur Entsor-
gung, besonders was die asbesthaltigen Ma-
terialien angeht, damit Mensch und Umwelt 
geschützt werden. Umweltschutz wird eben-
falls ganz groß geschrieben. So werden alle 
anfallenden Materialien getrennt entsorgt 
und schon beim Einkauf dieser wird Wert 
auf Nachhaltigkeit gelegt. Ein breites Feld 
im Beratungsangebot nimmt das Thema Sa-
nierung und Dämmung ein. Bei der Firma 
Sehte kennt man sich nicht nur mit den rich-
tigen Materialien aus, man kann die Kunden 

 
Handwerker mit Leib und Seele 
Ein viertel Jahrhundert Handwerksmeister 

 
Die Zahl der eingesessenen Familien-
betriebe geht leider immer mehr zu-
rück. Umso erfreulicher ist es dann, 
wenn ein Betrieb auf eine lange Tradi-
tion zurückblicken kann. Ein solcher 
Betrieb ist die Horst Sehte GmbH in 
Wiebelskirchen, deren Chef Michael 
Sehte, jetzt auf 25 Jahre als Dachde-
ckermeister zurückblicken kann.  

 
 
Er gehört noch zu denjenigen, die für ihr 
Handwerk brennen und diese Leidenschaft 
auch gerne weitergeben. Denn auch im 
Dachdecker-Gewerk macht sich der Fach-
kräftemangel massiv bemerkbar. Dem steuert 
die Fa. Horst Sehte GmbH entgegen, da man 
schon immer wusste, ohne Ausbildung keine 
Fachkräfte. Derzeit setzt Jana Sophie Sehte 
die Familientradition fort, die eine Ausbil-
dung im elterlichen Betrieb zur Kauffrau für 
Büromanagement absolviert. Michael Sehte, 
der heuer sein 25 jähriges Jubiläum als Meis-
ter feiern kann, führt seit 2004 den Traditi-
onsbetrieb mit viel Leidenschaft und großer 
Erfahrung, die natürlich den Kunden zu Gute 
kommt. Am Firmensitz in der Schillerstraße 
49 in Wiebelskirchen gibt es seither immer 
wieder Neuerungen und Veränderungen. 
Modernstes Equipment und Arbeitsmateria-
lien, welche die Arbeiten erleichtern und 
zum hohen Sicherheits-Qualitätsstandard 
beitragen, sind selbstverständlich. So gehört 

zum Beispiel ein Kran mit Arbeitskorb zum 
Equipment, da an vielen Baustellen oft gar 
kein Gerüst gestellt werden kann oder not-
wendig ist. Dies erspart kostbare Arbeitszeit 
und auch Geld, was natürlich auch den Kun-
den zu Gute kommt. Kundenorientierung ist 
eine der Maximen der Firma Horst Sehte 
GmbH, ebenso die ständige Aus- und Wei-
terbildung für den Chef wie alle Mitarbeiter. 
Fortbildungen und Seminare in allen rele-
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Büro- und Zeichenbedarf · Bastelmaterial 
Große Auswahl für den Hobby- und Profikünstler

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.00 –18.00 Uhr durchgehend 
Sa.: 9.00 –13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bahnhofstraße 1 · 66538 Neunkirchen · Tel.: 0 68 21/2 27 57 · Fax 2 27 04

mps2108

Individuelle 
Bilderrahmen 
nach Maß 
zum

Schnäppchenpreis!

MPS2207

Unser Team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 

Montag geschlossen

Pasteurstraße 10 · 66538 Neunkirchen 
Telefon 06821/ 919913

professionelle 
Haarverlängerung

Friseure 
im Eulennest

Hier arbeiten nur bestens ausgebildete Handwerker



auch umfassend zum Thema Förderung be-
raten und gemeinsam die Beste Lösung er-
arbeiten. Zudem ist man zertifizierter Fach-
betrieb für Holzbau. Hierzu zählen unter 
anderem  der Holzrahmenbau, welcher ger-
ne für Aufstockungen genutzt wird, aber na-
türlich auch Carports und vieles mehr. Ne-
ben dem Holzbau und dem kompletten An-
gebot an Dachdeckerarbeiten empfiehlt sich 
die Firma Sehte auch als Spezialist für Ter-
rassenüberdachungen. Schließlich ist der Tra-

ditionsbetrieb nicht ohne Grund in der  AGV 
Bau Saar schon lange als 4 Sterne Betrieb 
eingetragen. Dies bedeutet für den Kunden, 
dass er hier nicht unbedingt das günstigste 
Angebot erhält, aber garantiert eine gesicher-
te Qualität! Selbstredend kann man bei der 

Firma Horst Sehte GmbH auch sämtliche 
Bedachungsmaterialien als Bestellware er-
halten, von dem vieles direkt am Lager ist. 
„Des einen Freud, ist oft des anderen Leid“  

Wie mittlerweile wohl allgemein bekannt, 
ist die Materialbeschaffung schwierig und 
daher ist eine rechtzeitige Beauftragung sehr 
zu empfehlen. Leider sind bei größeren Bau-
projekten derzeit Wartezeiten von fast bis 
zu einem Jahr üblich. Diese sind unter an-
derem dem schon erwähnten Fachkräfte- 
und Nachwuchsmangel geschuldet, aber 
auch der Materialsituation. Wer jetzt an grö-
ßere Arbeiten rund ums Dach, Haus und 

Hof denkt, dem ist dringend anzuraten, 
rechtzeitig zu planen und eine frühzeitige 
Beauftragung vorzunehmen, dies ist notwen-
dig damit Wunschtermine eingehalten wer-
den können. 
 

Weitergehende Informationen finden 
sie im Internet unter der Adresse: 
www.dach-sehte.de  Die Firma H. 
Sehte GmbH - Dachdeckerbetrieb 
Michael Sehte, ist telefonisch unter 
der Rufnummer 06821-51 56 zu errei-
chen.  
 
Oder direkt am Firmensitz in der 
Schillerstr. 49 in 66540 Neunkirchen / 
Wiebelskirchen, zu den Geschäftszei-
ten Mo-Do von 8 – 17 Uhr und Freitag 
von 8 - 14 Uhr und natürlich auch per 
Mail: info@dach-sehte.de In dringen-
den Fällen auch unter der Mobilnum-
mer 0171 / 36 14 0 93.  
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Inspektion • Ölwechsel 
Diesel • Reifen 
Klima • Elektrik 

Reparatur • Bremsen

Untere Bliesstraße 1 ·  66538 Neunkirchen 
Tel.: 06821/6363644 · Fax: 06821/3094039 

boschservicehebenthal@gmail.com

Eine Werkstatt... 
Alle Marken

SD2101

Schillerstr. 49 · 66540 Nk-Wiebelskirchen · Tel. 0 68 21/5 13 56 oder 0171/3 61 40 93 www.dach-sehte.de

Ihr Dachdecker in iebelskirchen

• Zimmerei 
• Holzrahmenbau 
• Kaminverkleidung 
• Dachflächenfenster 

• Dachraumausbau 
• Sturmschäden-Reparaturen 
• Fassadenbau 

mit Wärmedämmung

• Wintergärten aus Holz 
• Überdachungen 

aus Holz 
• Carports

Zertifiziertes Mitglied der 

Dachdeckerinnung

Das komplette Dach aus einer Hand

Qualität braucht seine Zeit!

Das Original SD2101

Dachdecker – Klempner 
Meisterbetrieb

H. Sehte GmbH, ihr Dachdecker mit Sitz in Wiebelskirchen

Hier arbeiten nur bestens ausgebildete  
Handwerker

Ein Beispiel einer gekonnt in Szene  
gesetzten Fassade

Im Team wird schnell und zuverlässig  
gearbeitet



Mit viel Engagement und Freude wid-
met sich seit 1999 der Historische Ver-
ein Stadt Neunkirchen der Stadtge-
schichte von Neunkirchen. Neben zahl-
reichen Forschungen über die Ge-
schichte der Stadt und ihren Bewoh-
nern nimmt die Ahnenforschung (Ge-
nealogie) einen großen Platz ein. 

 
 
Wenn man adäquate Informationen mit Hin-
tergrundwissen über die Kreisstadt Neunkir-
chen und seine Geschichte erhalten möchte, 
dann ist man beim Historischen Verein Stadt 
Neunkirchen e. V. gut aufgehoben. Wie der 
2. Vorsitzende Horst Schwenk beim Besuch 
in der Geschäftsstelle in der Neunkircher Irr-
gartenstraße mit einem Schmunzeln erzähl-
te, wurde der Verein im letzten Jahrhundert 
gegründet, nämlich 1999, um es genau zu 
nehmen. Er war auch Gründungsmitglied, 
genau wie der ehemalige Oberbürgermeister 
der Kreisstadt, „de Decker Fritz“ wie der Prä-
sident Friedrich Decker im Volksmund lie-
bevoll genannt wird. „Jo, das war dem Horst 
ganz wichtig, dass der verein noch 1999 ge-
gründet wurde,“ ergänzte er lächelnd. Mit 
bei der Gründung waren auch Dr. Peter Bier-
brauer, der damalige Chef der Kulturgesell-
schaft, Armin Schlicker, Günter Schwinn, 
Wolfgang Melnyk, Gerd Meiser, Heinz Gil-

lenberg und Klaus Duffner. Insgesamt waren 
es damals 44 Mitglieder, heute ist die Zahl 
der Mitglieder auf etwa das vierfache ange-
stiegen. Heute wird der Vorstand gebildet 
durch Präsident Friedrich Decker, Marie-Lui-

se Becker (1. Vorsitzende), Horst Schwenk 
(2. VS), Wolfgang Melnyk (Schatzmeister), 
den 1. Schriftführer Jürgen Cornely und den 
2. Schriftführer Friedrich Wilhelm Strohm, 
sowie acht Beisitzern und den beiden Kas-
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HOFFMANN Hüttenbergstraße 32 
Neunkirchen
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Ihr Fachgeschäft für:
• Qualitätsmesser aller Art 
• Dartartikel 
• Schießsport 
• Selbstschutz 
• Taschenlampen

SD2101

 

Die Stadtgeschichte in guten Händen 
Vielfältige Aufgaben im Historischen Verein Neunkirchen

Der Vorstand des Historischen Vereins Stadt Neunkirchen e.V. würde sich freuen, Sie in der  
geschäftsstelle begrüßen zu dürfen Horst Schwenk, Jürgen Cornely, Marie-Luise Becker und 

Friedrich Decker (v.l.)



senprüfern. Begonnen hatte eigentlich schon 
alles vor der Vereinsgründung, da traf man 
sich nämlich zum Stadtgespräch im Hallen-
bad-Restaurant beim „Doris“ auf Anregung 
von Horst Schwenk, dem die Neunkircher 
Geschichte schon eh und je am Herzen lag. 
Am 4. November 1998 traf man sich zum 
Gesprächskreis mit der Volkshochschule als 
Veranstalter zum ersten Mal um das Interesse 
der Neunkircher an ihrer Geschichte zu för-
dern. Die Gründungsversammlung für den 

eigentlichen Verein folgte dann am 10. Sep-
tember 1999 in der Stummschen Reithalle. 
Wie schon erwähnt hatten sich damals 44 
Mitglieder sofort registrieren lassen. „Wir 
würden uns sehr freuen,“ erklärt der Präsi-
dent Decker, „wenn sich auch mehr junge 
Menschen für unseren Verein und eine Mit-
gliedschaft interessieren würden, damit wir 
in Zukunft einmal die Geschicke des Vereins 
auch in jüngere Hände legen könnten.“ 
Kürzlich fand seit längerem Mal wieder ein 
Tag der offenen Tür in den Geschäftsräumen 
in der Irrgartenstraße statt, der regen Zu-
spruch fand. Neben dem interessanten An-
gebot in den Räumen des Vereins gab es 
auch Führungen zu den historischen Relik-
ten der beiden Neunkircher Schlösser (Re-
naissanceschloss und Barockschloss) mit 
Friedrich Decker. Neben einem schier un-
erschöpflichen Archiv mit Büchern, Bildern 
und Dokumenten der Stadt Neunkirchen 
verfügt der Verein durchaus über ein hervor-
ragendes digitales System. Wichtig ist das 

vor allem natürlich auch bei der Ahnen- und 
Familienforschung. Eine spezielle Daten-
bank, das Ortsfamilienbuch Neunkirchen, 
in dem alle Standesamtsbuchurkunden er-
fasst werden sollen, wird derzeit von einer 
Arbeitsgruppe um Hiltrud Müller erfasst. 
Über 120.000 Personen und 53.000 Famili-
en sind bereits erfasst und es konnten auch 
schon Anfragen positiv beantwortet werden. 
Die Genealogie ist also ein breites Spektrum 
in der Arbeit des Historischen Vereins Stadt 
Neunkirchen e.V.! Vielleicht möchten Sie ja 
auch einmal Nachforschungen über Ihre Vor-
fahren anstellen? Bei den rührigen Vereins-
mitgliedern finden Sie sicher Hilfe. Forschen 
und archivieren ist die eine Sache beim His-
torischen Verein, aktiv sein, die andere. So 
finden in den Geschäftsräumen oder in den 
Räumlichkeiten der VHS regelmäßig Vorträge 
statt, die man auch gerne im Nachgang als 
gedruckte Version in der Geschäftsstelle er-

halten kann. Regelmäßig finden sich die Bei-
trägt auch in unserem Stadtmagazin „es Heft-
che“® und online finden Sie alle bisher er-
schienenen Beiträge unter der Rubrik „Seri-
en“. Mit verschiedenen Ausstellungen und 
Aktivitäten macht der Verein zudem auf sich 
aufmerksam, so auch beim Neunkircher 
Weihnachtsmarkt oder dem auf der Scheib. 
Es gab schon Ausstellungen im Rathaus oder 
auch in Schaufenstern auf dem Oberen 
Markt und im Saarparkcenter. Der Karcher 
Bierbrunnen auf dem Oberen Markt kann 
auch wieder durch das Betreben des Vereins, 

allen voran Horst Schwenk wieder in Neun-
kirchen stehen. Nur dich die Forschungen 
den engagierten Neunkircher wurde er wie-
der gefunden. Schwenk hat sich auch für die 
große Tafel am Aldi in der Irrgartenstraße 
eingesetzt, die an das Neunkircher Schloss 
erinnert, ein Alleinstellungsmerkmal, denn 
es gibt sonst keine Aldifiliale (zumindest im 
Stadtgebiet) mit einer solchen Tafel. Die Vor-
tragsthemen beschäftigen sich mit stadtrele-
vanten Dingen wie die Hütte, den Bergbau, 
Schlösser und die Straßenbahn,  die Familie 
Stumm oder auch das Kasbruchtal oder den 
Grenzsteinweg bei Kohlhof, um den sich 
Günther Gensheimer besonders verdient ge-
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Horst Schwenk verfügt über ein großes Wis-
sen über die Stadtgeschichte Neunkirchens



 
SingBus der Deutschen Chorjugend 
Mit viel Spaß und Freude zu Gast in Bexbach 

 
„Kinderchorland, in jedem Ort ein Kin-
derchor – Kinderchorland, zusammen 
singen wir“ tönte es fröhlich, als der 
SingBus der Deutschen Chorjugend 
wieder ins Saarland anreiste. Denn be-
reits zum zweiten Mal tourt er durch 
ganz Deutschland, um Kinderchorar-
beit vor Ort zu unterstützen und Kin-
dern eine ganze besondere Bühne zu 
geben.  

 
 
Ausgestattet mit einer mobilen, ausklappba-
ren Bühne sowie drei interaktiven Ausstel-
lungsstücken zum Thema Singen und Stim-
me, fährt er zu Kinderchören und Schulen 
im ländlichen Raum oder an Orte, an denen 
neue Kinderchöre gegründet werden sollen. 
Auf Vermittlung des Saarländischen Chor-
verbandes, der mit seinem Projekt „In jedem 

saarländischen Ort ein Kinderchor“ ebenfalls 
die Vision des Bundesjugendverbandes un-
terstützt, machte der SingBus an zwei Sta-
tionen Halt. Noch am Vortag zu Gast bei 
der Grundschule Lasbach und dem Kinder- 
und Jugendchor GanzOhr e.V. in Quiers-
chied, legte er am 14. Oktober einen Stopp 
in Bexbach ein. Dort besuchte er den Un-
ter- und Mittelstufenchor „Menschenskinder“ 
der Freien Waldorfschule Saar- Pfalz. Am 
Vormittag erlebten drei Schulklassen in span-
nenden Workshops Body-Percussion, neue 
Lieder und die Sing- und Klingausstellung. 
Nachmittags lud der Schulchor unter der Lei-
tung von Jochen Wagner zu einer offenen 
Probe ein und eröffnete mit einem ganz be-

sonderen Bühnenprogramm den zweiten 
Bexbacher Mondscheinmarkt. Erst seit we-
nigen Wochen treffen sich die Kinder zu ge-
meinsamen Proben und begeisterten bei ih-
rem ersten Auftritt mit Liedern wie „Dona 
nobis (Schschedrik)“ und „Miteinander“ das 
Publikum auf dem Aloys-Nesseler-Platz. Mit 
ihren Mitmachangeboten für Klein und Groß 
rundete die SingBus-Station den gut besuch-
ten Mondscheinmarkt ab.  
 

Weitere Informationen zum SingBus 
der Deutschen Chorjugend erhalten 
Sie www.kinderchorland.de im Inter-
net. Weitere Informationen zum Pro-
jekt „Jedem saarländischen Ort ein 
Kinderchor“ des Saarländischen Chor-
verbandes: finden Sie unter www.kin-
derchor-saarland.de Text und Foto: 
Deutsche Chorjugend 

 

macht hat. Interessant wären all diese The-
men doch sicher auch für unsere Schulen, 
möchte man meinen. Doch wie der Schrift-
führer Jürgen Cornely erzählt, sei man da 
jetzt nicht auf so sehr großes Interesse ge-

stoßen. Dabei könnte man doch Geschichte 
nicht besser an die jüngere Generation he-
rantragen, als durch Menschen, die noch ei-
niges als Zeitzeugen erlebt haben. 
 

Wenn Sie sich für die Arbeit des His-
torischen Vereins Stadt Neunkirchen 
e. V. interessieren, dann schauen Sie 
doch gerne mal vorbei. Die Geschäfts-
stelle befindet sich in der Irrgarten-
straße 18, 66538 Neunkirchen und ist 
zu den Öffnungszeiten unter der 
Nummer 05821-9147751 erreichbar. 
Alle Infos unter www.hvsn.de ot 
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Weihnachtliche Stimmung vielerorts 
Glühwein, Plätzchen und viele schöne Geschenke 

 
Mit dem ersten Advent, der dieses Jahr 
auf den 27. November fällt, startet 
auch wieder die Zeit der Weihnachts-
märkte. Vierorts freuen sich die Aus-
steller wieder darauf, den Menschen 
Freude und Weihnachtsstimmung zu 
bringen. 

 
 
Am ersten Adventswochenende Freitag 25. 
November und Samstag, 26. November 
wird es auf dem Wibiloplatz in Wiebelskir-
chen weihnachtlich. Die Besucher erwartet 
ein buntes Potpourri an Geschenkideen, Ad-
ventskränzen und -gestecken, sowie eine 
reichliche Auswahl an Speisen und Geträn-
ken. 
 
Ebenfalls am 26. November startet in Stenn-
weiler der Weihnachtsmarkt. Um 16 Uhr 
wird der Weihnachtsmarkt eröffnet. Sonntags 
geht es um 14 Uhr los und ab 15 Uhr gibt 
es ein buntes Programm. 
In Ottweiler wird der Weihnachtsmarkt am 
1. Adventswochenende stattfinden. In der 
Altstadt können sich die Marktbesucher über 
zahlreiche Stände mit tollen Artikeln freuen 
und das leibliche Wohl wird sicher nicht zu 
kurz kommen. 
 
Am Samstag, den 26. November 2022 um 
18 Uhr findet der Adventsmarkt am Wi-
chernhaus, Beerwaldweg 9 mit Gottesdienst 

und Musik aus Taìze und mit einem kleinen 
Weihnachtsmarkt im Hof statt. 
  
In Spiesen findet traditionell der Weih-
nachtsmarkt vor dem Rathaus statt, am 26. 
und 27. November können Sie sich dort mit 
Freunden und der Familie beim Glühwein 
und Kinderpunsch auf ein paar schöne Stun-
den treffen. 
 

Einen Weihnachtsmarkt der besonderen Art 
veranstaltet die Kreisstadt Neunkirchen im 
und mit dem NEUNKIRCHER ZOO vom 15. 
Dezember - 18. Dezember. 
 
Der Stengelplatz in Wellesweiler  wird am 
10. und 11. Dezember wieder Schauplatz 
des Wellesweiler Weihnachtsmarktes, der 
durch seinen ganz besonderen Charme be-
sticht. 
 

Das Team vom Stadtmagazin „es Heft-
che“® wünscht Ihnen eine schöne und 
besinnliche Adventszeit. 
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Das Halbfinale ging allerdings in 2 knappen 
Sätzen an den späteren Gewinner, Roberts. 
Im Spiel um Platz 3 gegen Peter Swoboda 
war er lange auf der Gewinnerstraße, zog 
aber letztendlich im Entscheidungssatz mit 
4:6 den Kürzeren. Für ihn kann aber Platz 4 
am ungewohnten Garlando durchaus als Er-
folg gewertet werden. 
 
Pro Tour in Ottweiler am Bonzini 
Zweite Station war im Rahmen der ITSF Pro-
Tour das Bonzini Turnier in Ottweiler. Es fand 
am 27. und 28. August im OTC Trainings- 
und STFV Landesleistungszentrum statt. Der 
gastgebende OTC Ottweiler e.V. konnte ins-
gesamt 51 Doppel- und 64 Einzelstarter be-
grüßen. Der Saarländer Philipp Lukas schei-
tert erst im Finale des offenen Einzels. Im 
offenen Doppel startete Elke Heinz-Thiry mit 
Philippe Bourgeois von der französischen 
Atlantikküste und schloss mit Rang 17 ab. 
Mit der gleichen Platzierung musste der Ott-
weiler Senior Ulf Gabriel, der mit dem Ko-
blenzer Carsten Kuckhoff bei den Aktiven 
am Start war, zufrieden sein. Im offenen Ein-
zel war lediglich Silas Reimann am Start, der 
mit Rang 9 abschloss. Besser machte es der 
St. Wendeler Philipp Lukas, der mit einer 
herausragenden Leistung erst im Finale von 
Adam Tourmente aus Frankreich gestoppt 
wurde. Beste Saarländer im Doppel waren 

 
Erfolgreiche Punkte-Jagd  
Tischfußballer des OTC Ottweiler e.V. 

 
Nach dem sehr guten Re-Start in die 
Saison 2022 beim Bonzini-WS in Evry 
mit den Titeln für Josef Cornelius im 
Senioreneinzel O 63 und für Peter Thi-
ry/Ulf Gabriel im Seniorendoppel O 50 
gingen die Ottweiler Tischfußballer di-
rekt nach der ebenfalls erfolgreichen 
WM in Nantes erneut auf Punkte-Jagd 
um die Positionen in der Weltrangliste 
zu verbessern.  

 
 
Garlando WS in St. Pölten 
Erste Station war das Garlando-WS in St. 
Pölten. 3 Senioren des OTC Ottweiler mach-
ten sich vom 11. bis 14.08. auf den weiten 
Weg nach Österreich. 
 
Josef Cornelius/Wolfgang Lawall 4. im Clas-
sic Doppel der „jungen“ Senioren O 50 
Stephan Peter war mit Martin Schirmer (TFC 
Kulmbach/Eintracht Frankfurt) im Doppel am 
Start. Im Classic Doppel O 50 spielten die 
Beiden eine klasse Vorrunde. In der Haupt-
runde mussten sie aber bereits im Viertelfi-
nale den späteren Dritten gratulieren und 
schlossen mit Platz 5 ab. Auch im Senioren-
doppel O 50 konnten sie 5 von 7 Vorrun-
denspielen gewinnen. In der Hauptrunde 
mussten sie dann aber bereits in der ersten 
Runde den Österreichern Mauer/Lentsch 
nach 5 umkämpften Sätzen den Einzug ins 
Viertelfinale überlassen; Platz 9 am Ende. 
Im Senioreneinzel O 50 lief es für den OTC 
Oldie nicht gut. Mit nur 2 Siegen in der Vor-
runde rutschte er ins B-Feld. Dort war er al-
lerdings nicht zu stoppen und gewann die 
Disziplin. Die beiden anderen OTC Oldies, 
Josef Cornelius und Wolfgang Lawall, woll-
ten eigentlich in den O 63 Disziplinen star-
ten. Mangels Masse an Startern mussten die 
Beiden aber sowohl im Classic- als auch im 
Seniorendoppel bei den Jungen O 50 antre-
ten. Mit 3 Siegen von 4 Spielen in der Classic 
Vorrunde waren sie als Dritte gleich im Vier-
telfinale des Hauptfeldes. Ein deutlicher Sieg 
über die Österreicher Derntl/Pollirer bedeu-
tete den Einzug ins Halbfinale. Dort mussten 
sie allerdings den Engländern Roberts/Zie-
mann gratulieren. Im Spiel um Platz 3 boten 
sie den favorisierten Franzosen Arcelin/Guf-
flet einen harten Fight und unterlagen erst 
im Entscheidungssatz mit 4:6. Auch im Se-
niorendoppel O 50 spielten die Beiden mit 
4 Siegen (von 7) eine gute Vorrunde. Aber 
auch sie mussten in der ersten Hauptrunde 
gegen Österreicher antreten. Und siehe da, 
auch sie wurden wie Stephan Peter an einen 

kaum zu spielenden Tisch geschickt. Welch 
ein Zufall! Eine Gegenwehr gegen 
Derntl/Pollirer, die 2 Tage vorher noch ohne 
Chance waren, war einfach nicht möglich. 
Die Niederlage bedeutete auch für die Rou-
tiniers Platz 9. 
 
Josef Cornelius wird 2., Wolfgang Lawall 4. 
im Senioreneinzel O 63 
Beiden gelangen in 6 Begegnungen der Vor-
runde 3 Siege. Josef Cornelius musste als 7. 
der Vorrunde bereits in der ersten Runde an-
treten. Er löste diese Aufgabe jedoch genauso 
souverän wie im Anschluss das Viertelfinale. 
Im Halbfinale war mit dem Österreicher Pe-
ter Swoboda allerdings eine harte Nuss zu 
knacken. Erst im Entscheidungssatz konnte 
er sich knapp durchsetzen und zog ins Finale 
ein. Dort war er jedoch dem Engländer Rhys 
Roberts unterlegen und musste mit der Sil-
bermedaille zufrieden sein. 
 
Wolfgang Lawall als 5. der Vorrunde war 
gleich fürs Viertelfinale qualifiziert. Er setzte 
sich deutlich gegen Matthias Töller durch. 
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Dennis Pontius und Steven Müller vom TFC 
Hülzweiler-Saarwellingen auf Rang 5, die 
im Viertelfinale vom späteren Silberdoppel 
gestoppt wurden. 
 
Thiry-Wiesen scheitern knapp an der Ti-
telverteidigung 
Bei den Senioren erreichten Peter Thiry mit 
Jogi Wiesen (TFC St. Wendel) und René 
Kurtz mit Frédéric Lux die Hauptrunde. Im 
Halbfinale setzten sich die Vorjahressieger 
Thiry/Wiesen gegen Kurtz/Lux durch, schei-
terten aber im Fanale an Gufflet/Dos Santos 
Lote. Kurtz/Lux siegten im Spiel um Platz 3 
und sicherten sich damit Bronze. Wolfgang 
Lawall mit Josef Cornelius, Manfred Lang 
mit Thierry Berthier (Frankreich) und Stephan 
Peter mit Thomas Pütz (TFC FriBi) mussten 
in die B -Runde. Am Ende sicherten sich La-
wall/Cornelius und Peter/Pütz immerhin 
noch Platz 5. Lang/Berthier wurden Neunte. 
Im Senioreneinzel schafften Ulf Gabriel, Fré-
déric Lux und Wolfgang Lawall mit jeweils 
4 Siegen in der Vorrunde den Weg ins 
Hauptfeld. René Kurtz und Josef Cornelius 
mussten dagegen ins B-Feld und schlossen 
insgesamt mit Platz 9 ab. Im Hauptfeld 
scheiterte Wolfgang Lawall im Viertelfinale 
am späteren Dritten. Platz 5 am Ende bei 
den „Jungsenioren“ kann für den „Altsenior“ 
durchaus als Überraschungs-Erfolg verbucht 
werden. Nach der Niederlage gegen Ulf Ga-
briel  im Viertelfinale hieß es für Frédéric 
Lux ebenfalls Platz 5. Im Halbfinale schei-
terte Gabriel dann am späteren Gewinner 
aus Frankreich und schloss mit Platz 4 ab. 
 
Felix Dachs sorgt für Furore 
Bei den Junioren sorgte das Ottweiler Nach-
wuchstalent, Felix Dachs, für Furore. Im Ein-
zel schloss er die Vorrunde als 2. mit ledig-
lich einer Niederlage ab. Durch den Sieg Im 
Halbfinale gegen den Belgier Sander Noben 
zog er ins Finale ein. Dort musste er aller-
dings dem Deutschen Junioren-Nationalspie-
ler, Eric Brusteins, gratulieren. Auch mit sei-
nem Schweizer Partner Ryan van Stokkum 
zog er ins Halbfinale des Doppels ein. Nach 
dem Sieg gegen die Belgier Hardy/Noben 
standen den Beiden im Endspiel Eric Brust-
eins/Elias Messina gegenüber. Mit einer über-
zeugenden Leistung setzte sich das Turnier 
erfahrene Doppel vom TFC St. Wendel 
durch, sodass für Dachs/van Stokkum „nur“ 
die Silbermedaille übrig blieb. Aber mit die-
sen 2 Podestplätzen nährt Felix Dachs die 
Hoffnungen auf ein gutes Abschneiden bei 
den kommenden Leonhart World Series in 
St. Wendel. Die anwesenden Aktiven zogen 
überwiegend ein positives Fazit zu dem Um-
zug des Turniers von der Steinbacher Mehr-
zweckhalle ins OTC Trainings- und STFV 
Landesleistungszentrum, nah an der Ottwei-
ler Altstadt. Vom Ausrichter war jedoch zu 
hören, dass trotz des durch den Ortswechsel 

reduzierten Arbeitsaufwandes zu wenig un-
terstützende Hände vor Ort waren. 
 
Leonhart WS in St. Wendel 
Dritte Station waren die ITSF World Series 
2022, die wie in den letzten Jahren in St. 
Wendel stattfanden. Vom 01. - 04.09.22 wa-
ren auch Aktive des OTC Ottweiler zusam-
men mit über 600 Tischfußballern aus der 
ganzen Welt am Start. Bei den Herren war 
Alexander Becker im Classic-Doppel mit Ste-
ven Müller vom TFC Hülzweiler/Saarwellin-
gen angetreten. 2 Siege in der Vorrunde 
reichten nur für das B-Feld, wo auch bereits 
nach der ersten Runde für die Beiden das 
Turnier mit Rang 65 beendet war. Auch im 
Einzel musste Alexander mit nur 2 Siegen 
in die B-Runde. Dort spielte er sich immer-
hin ins AF und erreichte damit erneut Rang 
65. Im Offenen Doppel spielte er sich mit 
Philipp Lukas (TFC St. Wendel) und 3 Siegen 
in der Vorrunde ins Hauptfeld. Leider war 
in der 2. Runde bereits das Turnier mit Rang 
33 beendet. 
 
Felix Dachs 4. im Junioren-Doppel U19 
Das Ottweiler Nachwuchstalent Felix Dachs 
war bei den Junioren U 19 am Start. Im Clas-
sic-Doppel musste er nach einem Freilos in 
Runde 1 bereits im Viertelfinale mit seinem 
Schweizer Partner Ryan van Stokkum den 

deutschen Junioren-Nationalspielern Karab-
arlas/Kochhafen gratulieren; Platz 5. Im Ein-
zel spielte er sich mit 2 Siegen in 3 Vorrun-
denspielen ins Hauptfeld. Im Achtelfinale 
traf er dort auf Elias Messina aus St. Wendel, 
dem er nach 5 hart umkämpften Sätzen gra-
tulieren musste. Etwas mehr als der 9. Platz 
hatte er sich schon ausgerechnet. Mit Anton 
Kochhafen aus Flensburg belegte er Platz 3 
am Ende der Vorrunde. Über einen Sieg über 
ein Junioren-doppel aus Österreich zogen 
sie ins Halbfinale ein. Dort mussten sie dem 
späteren Gewinner-Doppel gratulieren und 
unterlegen etwas frustriert auch im Spiel um 
Platz 3, so dass am Ende lediglich der un-
dankbare Platz 4 hingenommen werden 
musste. 
 
Ulf Gabriel mit Bronzemedaille im Classic-
Doppel O 50 
Gleich 7 Senioren des OTC waren auf Punk-
tejagd im Sportzentrum St. Wendel. Im Clas-
sic-Doppel O 50 erkämpfte sich Stephan Pe-
ter mit Thomas Pütz (TFC FriBi) 2 Siege (von 
4) in der Vorrunde. Nach einem Sieg in Run-
de 1 in der Hauptrunde mussten sie im Ach-
telfinale dem Deutschen Top-Doppel Stö-
pel/Dierks gratulieren und mit Platz 9 zu-
frieden sein. Besser machten es Wolfgang 
Lawall und Josef Cornelius. 3 Siege in der 
Vorrunde bedeuteten ein Freilos in Runde 
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gegen den aktuellen Nationalspieler Jakobus 
Steuerwald durchsetzen. Im Halbfinale 
musste auch er aber dem späteren Gewinner 
Manfred Redel gratulieren. Leider konnte 
sich Wolfgang im Spiel um Platz 3 nicht 
durchsetzen, sodass er wie am Garlando WS 
mit Rang 4 zufrieden sein musste. 
 
Claus Cornelius/Ulf Gabriel gute 5. im Se-
niorendoppel O 50 
Im Seniorendoppel O 50 reichte es für La-
wall/J. Cornelius nicht für die Qualifikation 
zum Hauptfeld. Am Ende belegten sie Platz 
17. Peter/Pütz drangen genauso ins Achtel-
finale vor wie die gesetzten Kurtz/Lux. Die 
Niederlagen dort bedeuteten für beide Dop-
pel Platz 9. Lediglich Ulf Gabriel, der hier 

1. Im Achtelfinale schalteten sie die Franzo-
sen Bourgeois/Dos Santos Lote aus und wie-
derholten durch die Niederlage im Viertelfi-
nale gegen ihren Mannschaftskollegen Ulf 
Gabriel, der mit Stefan Strauch aus Limburg 
antrat,  Rang 5 aus dem Vorjahr. 
Gabriel/Strauch unterlagen dann im Halbfi-
nale den späteren Gewinnern, sicherten sich 
aber mit einem Sieg im Spiel um Platz 3 die 
Bronzemedaille. 
 
Wolfgang Lawall erneut 4. im Seniorenein-
zel O 63 
Im Einzel O 50 erspielten sich Stephan Peter, 
Ulf Gabriel und Frédéric Lux genügend Siege 
zum Einzug ins Hauptfeld. Lediglich René 
Kurtz musste ins B-Feld, wo er im Achtelfi-

nale ausschied mit Platz 33 abschloss. Da 
Frédéric bereits in der 1. Hauptrunde verlo-
ren hat, blieb auch für ihn nur der gleiche 
Rang. Für Ulf bedeutete die Niederlage in 
der 2. Hauptrunde am Ende Rang 17. Ste-
phan Peter dagegen erreichte das Achtelfi-
nale. Dort war allerdings Endstation, was in 
der Endabrechnung Platz 9 bedeutete. Bei 
den Senioren O 63 erreichten Josef Cornelius 
mit 5 (von 6) und Wolfgang Lawall mit 4 
Siegen das Hauptfeld. Josef unterlag gleich 
im Viertelfinale seinem früheren National-
mannschaftskollegen Manfred Redel. Das 
bedeutete Platz 5 in der Endabrechnung. 
Wolfgang dagegen konnte sich mit einer star-
ken spielerischen und kämpferischen Leis-
tung im Entscheidungssatz des Viertfinales 
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mit Claus Cornelius am Start war, überstan-
den das Achtelfinale. Die Niederlage im Vier-
telfinale gegen die Französischen National-
spieler Arcelin/Dos Santos Lote, die späteren 
Dritten, bedeutete Platz 5 in dem sehr stark 
besetzten Seniorenfeld. 
 

Über den PTC können Sie sich unter 
http://otc-ottweiler.de/ im Internet in-
formieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eintrag ins Goldene Buch 
Finanzminister von Weizsäcker zu Gast in Neunkirchen 

 
Der Minister der Finanzen und für Wis-
senschaft Jakob von Weizsäcker hat 
sich am Donnerstag, 29. September im 
Rathaus in das Goldene Buch der Kreis-
stadt Neunkirchen eingetragen. Ober-
bürgermeister Jörg Aumann hatte Mi-
nister von Weizsäcker zu einem Besuch 
nach Neunkirchen eingeladen. 

 
 
„Ich freue mich sehr, dass Minister von Weis-
zäcker meine Einladung angenommen hat 
und uns in Neunkirchen besucht hat“, sagte 
Oberbürgermeister Aumann. Oberbürger-
meister Aumann hat dem Minister die bis-
herigen Einträge im Goldenen Buch vorge-

stellt, etwa von Willy Brandt, Herbert Weh-
ner und Stefan Kuntz. „Diese Unterschrift 
kenne ich noch sehr gut“, sagte Finanzmi-
nister von Weiszäcker: Oberbürgermeister 
Aumann hatte gerade die Seite mit dem Ein-
trag von Bundeskanzler Olaf Scholz aufge-
schlagen. Von Weizsäcker war bei dem da-

maligen Bundesfinanzminister Olaf Scholz 
Ministerialdirektor der Abteilungsleiter für 
Grundsatzfragen und internationale Wirt-
schaftspolitik im Bundesministerium der Fi-
nanzen. 
 
„Es ist mir eine wirkliche Ehre, mich hier 
eintragen zu dürfen. Das Goldene Buch der 
Kreisstadt Neunkirchen ist ein Schatz, den 
sie sehr gut hüten sollte“, sagte Minister von 
Weizsäcker abschließend. 
 

Informationen über die Kreisstadt 
Neunkirchen erhalten Sie unter neun-
kirchen.de im Internet. Pressestelle 
Stadt Neunkirchen
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ein zum Martinsumzug Heiligenwald am 
Freitag , 11. November und 18.30 Uhr auf 
dem Schulhof der Theodor-Heuss-Grund-
schule in Heiligenwald. Der Umzug geht 
durch verschiedene Straßen und endet am 
Martinsfeuer auf dem Pekinger-Platz. Dort 
werden auch die Martinsbrezeln verteilt. 
Bons für diese können Sie in der Woche vor 
dem 11.11. bei der Bäckerei Mehler, Tami s 
Mädchen, im Kindergarten St. Elisabeth hei-
logenwald, in der Grundschule Heiligen-
wald und während des Umzuges bei Detlev 
Wilder von der Kolpingfamilie erwerben. 
In Wiebelskirchen startet am 12. November 
der Martinsumzug um 17.30 Uhr auf dem 
Kirmesplatz, Zuvor wird um 17.00 Uhr die 
Schillerschule eine kleine Aufführung zeigen. 
Nach dem Umzug durch den Ort wird dann 

das Martinsfeuer auf dem Kirmesplatz ent-
zündet. Gemeinsam mit der Feuerwehr und 
dem THW haben sich die verantwortlichen 
das TUS Wiebelskirchen Abt. Fußball an die 
Umsetzung der Veranstaltung gemacht. Bon 
für Martinsbrezeln kann man bei der Bäcke-

    
Brauchtum in der kalten Jahreszeit 
Vielerorts gibt es Martinsmärkte und - umzüge 

 
Nun beginnt sie wieder, die kalte Jah-
reszeit und mit ihr werden auch wieder 
die Martinsfeiern die Menschen erfreu-
en. Vielerorts treffen sich wieder Men-
schen, um diese schöne Tradition zu le-
ben. 

 
 
In der Ottweiler Altstadt wird zur Teilnahme 
an einem Martinsumzug eingeladen. Dieser 
wird mit Gesang und Musik begleitet wird. 
Er beginnt am Donnerstag, dem 10. No-
vember 2022, um 17:30 Uhr am Schloßhof 
und endet später dort. Am Schloßhof wird 
das Martinsfeuer entzündet. Zur Freude der 
Kinder wirken an der Feier und am Umzug 
zahlreiche Akteure und Einrichtungen mit. 
Karo Neufang stellt sich wieder als Martin 
mit Pferd zur Verfügung. Für die Planung 
und Durchführung arbeiten das Stadtmarke-
ting, das Bauhofteam und der Heimat- und 
Verkehrsverein Hand in Hand. Es beteiligen 
sich das Bläserensemble Heinz-Keller, das 
Duo Melancholie, die Kirchen- und Pfarr-
gemeinden und die Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands. Die Freiwillige 
Feuerwehr, das Deutsche Rote Kreuz und 
die Reservistenkameradschaft Ottweiler en-
gagieren sich ebenfalls. Die Sparkasse Neun-
kirchen übernimmt das Sponsoring. 
 
In der kath. Kirche St. Ludwig (Spiesen, But-
terberg) beschreitet man einen neuen Weg. 
Am Freitag, 11. November 2022 sind be-
sonders die Kinder mit ihren Familien und 
ihren Laternen eingeladen, in die Kirche zu 
kommen. Zwischen 17:00 und 18:00 Uhr 
begeben sie sich auf Entdeckungsreise und 
folgen den Spuren des Heiligen Martin. Um 
18:00 Uhr startet der Martinsumzug vom 
Kirchenvorplatz über den Butterberg, die 

Schulstraße, die Pastor-Kollmann-Straße, Im 
Kircheneck und zurück zur Kirche. Ein klei-
nes Martinsfeuer wird auf dem Kirchenvor-
platz entzündet. Jedes Kind erhält zu Beginn 
des Martinsumzuges einen Brezelbon und 
kann diesen kostenfrei nach dem Martins-
umzug vor der Kirche gegen eine Brezel ein-
tauschen. Erwachsene können ihre Brezel 
käuflich erwerben. Die Ortsgruppe des Mal-
teser-Hilfsdienstes Spiesen übernimmt die 
Bewirtung mit warmen Getränken und Rost-
würsten. Die Kirche St. Ludwig ist nach dem 

Martinsumzug bis 19:15 Uhr geöffnet, so-
dass der Stationenweg auch noch nach dem 
Umzug besucht werden kann. 
 
Die Kolpingfamilie Heiligenwald und die 
Freiwillige Feuerwehr Heiligenwald laden 
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rei Schaefer, Alex Haarhandwerk und der 
Metzgerei Jordan erwerben. Beim Martins-
feuer wird es auch Essen und Getränke zu 
erwerben geben. 
 
Ebenfalls am 12. November von 17.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr gibt es St. Martin im Neun-
kircher Zoo. Freuen Sie sich auf ein ganz 

besonderes Erlebnis. Bons für die Martins-
brezeln bei dieser Veranstaltung gibt es im 
Zoo und bei der Bäckerei Konditorei Krau-
ser. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Heinitzer Vereine 
veranstaltet am Samstag 12. Nov. einen Mar-
tinsumzug zum dem sie die Bevölkerung 
ganz herzlich einlädt. Um 17.15 Uhr treffen 
sich alle Teinehmenden auf dem Hans-Krä-
mer-Platz in der Grubenstrasse Heinitz. 
Der Martinumzug geht vom Hans-Krämer-
Platz, Holzhauerthalstrasse, Moselschacht-
strasse vorbei am Freibad Heinitz zur Hun-
desportanlage des Polizeihundesportverein 
Heinitz dort wird das Martinsfeuer entzün-

det. Jedes Kind erhält eine Martinsbrezel gra-
tis gestiftet von der kath. Pfarrgemeinde St. 
Marien. Die Erwachsenen dürfen sich gerne 
Martinsbrezeln kaufen. Für heiße und kalte 
Getränke, Essen und Musik ist bestens ge-
sorgt. Die Arbeitsgemeinschaft Heinitzer Ver-
eine freut sich auf eine schöne Veranstaltung 
mit vielen Teilnehmern. 

 
Weitere Martinsumzüge finden in der Pfarrei 
St. Josef/St.Johannes statt und zwar am Sonn-
tag 6. November um 18.00 Uhr in der Kar-
cherstraße 49 in Furpach, am Mittwoch 9. 
November um 17.00 Uhr in der Kirche St. 
Georg Kohlhof und am 10. November um 
18. 00 Uhr in der Kirche St. Johannes Wel-
lesweiler. Vom 4. bis 6. November wird 
auch in diesem Jahr der traditionelle Mar-
tinsmarkt rund um die Kirche St. Josef in 
Furpach gefeiert. Vom Martinsmenü am Frei-
tag (Karten hierfür sind im Pfarrbüro erhält-
lich) über den Markt am Samstag bis zum 
Familiengottesdienst am Sonntag mit an-
schließendem Gefüllte-Essen und dem ab-
schließenden Martinsumzug ist vieles gebo-
ten. Für die Gefüllte am Sonntag ist eine Vor-
anmeldung nötig: Bitte melden Sie sich per 
E-Mail Gefüllte@stjj.de, per WhatsApp 
017655459087 oder über das Pfarrbüro 
06821-31179, zum Mittagessen an. Die be-
stellten Mittagessen müssen bis 14.00 Uhr 
abgeholt werden. 
  

Das Stadtmagazin „es Heftche“® 
wünscht allen Kindern und Erwach-
senen schöne Feiern zum Fest des 
Heiligen St. Martin. ot
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Futterausgabe und 
Jahresabschlussfeier  
Neues vom Natur- und Vogel-
schutzverein Ludwigsthal 
 

Der Natur- und Vogelschutzverein Lud-
wigsthal plant die Ausgabe von Vorgel-
futter für Mitglieder und eine Feier zum 
Jahresabschluss. 

 
 
Die Vogelfutterausgabe des Natur- und Vo-
gelschutzverein Ludwigsthal erfolgt am 
05.11.2022 im Feuerwehrgerätehaus in Lud-
wigsthal in der Zeit von 10.00 Uhr – 15.00 
Uhr. Aufgrund der sehr stark angestiegenen 
Preise ist es dieses Jahr nicht möglich Vogel-
futter an Nichtmitglieder auszugeben. Jedem 
Mitglied stehen 3 kg Vogelfutter zur Verfü-
gung. 
 
Zur jährlichen Abschlussfeier lädt der Vogel-
schutzverein seine Mitglieder am 
19.11.2022 um 18.00 Uhr ins Sportheim 
des SCL Ludwigsthal ein. Gemeinsam wol-
len wir auf das zurückliegende Jahr blicken 
und ein paar gemeinsame gemütliche Stun-
den zu verbringen. Wie bei den vorherge-
henden Jahresabschlussfeiern werden wir 
auch dieses Jahr ein warmes Buffet anbieten. 
Zur besseren Planung bitten wir um eine 
verbindliche Zusage bis zum 14.11.2022.  
 

Zusagen an Volker Ziegler Tel. 
06826/3623 oder unter der E-Mailad-
resse v.ziegler@superkabel.de. 

 

 
Zweiter Frauengesundheitstag 
Workshops, Vorträge und Qualitätszeit 

 
Am Sonntag, 6.November, verwandelt 
sich die Neue Gebläsehalle von 11 bis 
18 Uhr in eine Wohlfühloase nur für 
Frauen. Zum zweiten Frauengesund-
heitstag der Kreisstadt Neunkirchen 
und des Kreativzentrums Kutscherhaus 
sind die Besucherinnen herzlich einge-
laden.  

 
 
In zahlreichen Workshops und Vorträgen ha-
ben Frauen die Gelegenheit, mehr über sich 
und ihre Gesundheit zu erfahren. Ausstelle-
rinnen und Aussteller informieren über ge-
sunde Ernährung, Vorsorge und Bewegungs-
angebote, die entspannen und Spaß ma-
chen. Im hektischen Alltag bleibt gerade 
Frauen immer weniger Zeit dafür, auf sich 

selbst zu schauen. Sie nehmen unterschied-
lichste Rollen ein, möchten es allen recht 
machen und vergessen ihre eigene Gesund-
heit. Darüber hinaus sind Frauen oft einer 
Mehrfachbelastung ausgesetzt (Kind, Job, 

Pflegetätigkeit) und Signale des Körpers wer-
den unterschätzt. So verursacht zum Beispiel 
ein Herzinfarkt bei Frauen ganz andere 
Symptome als bei Männern. Die Frauenbe-
auftragte der Kreisstadt Neunkirchen und die 
Integrationsmanagerin des Kreativzentrums 
Kutscherhaus laden an diesem Tag alle Frau-
en ein, den Blick auf sich und die Bedürf-
nisse ihres Körpers zu schärfen. Der Krea-
tivmarkt bietet ein breit gefächertes Sortiment 
und im Frauencafé wird für das leibliche 
Wohl der Besucherinnen bestens gesorgt. In 
diesem Jahr findet auch eine Tombola mit 
vielen Preisen und tollen Hauptgewinnen 
statt. Musikalisch eröffnet wird der Tag vom 
Saarbrücker Frauenchor „Constanze“.  Au-
ßerdem steht eine Sneak-Preview des Musi-
cals „Welcome to New Hazel“ des Theater-
vereins „Spieltrieb e.V.“ auf dem Programm. 
Ab 17 Uhr klingt der Tag mit einem Konzert 
von „Three Times a Lady“ aus. Das komplet-
te Programm steht im Internet unter 
www.neunkirchen.de/Frauengesundheits-
tag.  
 

Unterstützt werden die Veranstalte-
rinnen von ihren Kooperationspart-
nerinnen: Der internationalen Frau-
enkochgruppe Neunkirchen, der Ka-
tholischen Familienbildungsstätte 
Neunkirchen, PuGiS Prävention und 
Gesundheit im Saarland e.V., Gleich-
stellungsstelle des Landkreises Neun-
kirchen und den Unternehmerinnen 
Linda Panter und Silke Freudenberg. 
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Herbstwanderung 
des TVH 
Der Sonne entgegen Richtung 
Bergsmannsalm 
 

Einen sonnigen und geselligen Feiertag 
verbrachten die Mitglieder des TVH bei 
der diesjährigen Herbstwanderung am 
3. Oktober. 

 
 
Bei schönstem und wirklich festtäglichem 
Wetter trafen sich die Wanderer morgens an 
der Jahnturnhalle in Heiligenwald. Von dort 
aus ging es der Sonne entgegen Richtung 
Bergsmannsalm. Oben auf dem „Gipfel“ an-
gekommen konnte man die klare Sicht ge-
nießen. Der Herbst zeigte sich von seiner 
besten Seite; das bunte Laub der Bäume zau-

berte malerische Farbkleckse in Rot, Orange, 
Braun und Grün, der Himmel leuchtete in 
strahlendem Blau. Beschwingt und noch 

ganz erfreut über die tolle Aussicht ging es 
anschließend wieder zurück zur Turnhalle, 
wo bereits das deftige - und nach der Tour 
auch wohl verdiente - Mittagessen auf die 
Wanderer wartete. Mit leckeren hausge-
machten „Gefillden“ stärkten sich die Teil-
nehmer des Ausfluges und ließen schließlich 
in gemütlicher Runde den Nachmittag aus-
klingen. 
 

Über den TV Heiligenwald können Sie 
sich in Facebook unter https://de-
de.facebook.com/TVHeiligenwald/ 
informieren. Text und Foto: Laura 
Scheid
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„Herbst-Lese bei Bücher König“ 
 
Unser Tipp von Autorin Angelika Lauriel mit ihrem neuesten 
Roman „Die Frau des Ölbauern“: Die junge Deutsch-Italienerin 
Raffaela will sich endlich ihren Lebenstraum erfüllen: eine eigene 
Trattoria in der Altstadt von Saarbrücken. Während an dem Lokal 
die letzten Renovierungen durchgeführt werden, reist sie auf der 
Suche nach Rezeptideen, Handelspartnerschaften und Inspiration 
einen Sommer lang in die Toskana, die ehemalige Heimat ihrer 
Mutter. Hier stößt sie auf zahlreiche Verwandte, auf eine Welt, 
die immer schon in ihr geschlummert hat, auf die Jugendtage-
bücher ihrer Mutter und auf zwei Männer, die ihr Rätsel aufge-
ben. Ein Roman über die verschlungenen Wege der Liebe, über 
die Macht von Aberglauben und den Mut auszubrechen. Eine Liebeserklärung an 
Heimat (egal, in welchem Land), die Stärke der Frauen, die italienische Küche und das 
Leben. Angelika Lauriel spricht fließend italienisch und hat selbst ein Jahr in der Toskana 
gelebt.  
  
 
Am Donnerstag, den 24. November um 19 Uhr liest der St. 
Wendeler Landrat Udo Recktenwald aus seinem neuesten Buch 
„Krux – ein gesellschaftskritischer Kriminalroman“. Der Prior 
des Senninger Klosters stürzt zu Tode. 50 Jahre später brennt 
ein Mensch im Klosterhof an einem Holzkreuz. Grund genug 
für Meisterdetektiv Artur Silva und seinen Spürhund Mister Mops, 
im Kloster zu recherchieren. Dort trifft er auf den erzkonserva-
tiven Prior Timotheus, der schon als Kind seine Liebe zum Klos-
terleben entdeckte und dessen Familiengeschichte einige Fragen 
aufwirft. In seinem alljährlichen Italienurlaub besucht der De-
tektiv auch seine Cousine, Nonne in einem Kloster nahe Vene-
dig. Während das Kloster in Senningen traditionelle Werte lebt, 
herrscht hier ein liberaler, gar aufsässiger Geist. Die jetzige Äb-
tissin Petra leitete früher ein Frauenhaus in der Nähe des Klosters – ein Haus mit einer 
schrecklichen Geschichte. Dort entdeckt Artur erstaunliche Verbindungen zwischen 
beiden Klöstern und stößt auf Spuren, die den Tod des Priors vor 50 Jahren in einem 
neuen Licht erscheinen lassen. Aber wer war der Tote, der am Holzkreuz brannte? Und 
warum? Ein gesellschaftskritischer Kriminalfall, der sich nicht nur mit irdischen Verfeh-
lungen von Geistlichen auseinandersetzt, sondern auch das Ringen um den richtigen 
Kurs der Kirche zwischen dem Festhalten an streng konservativen Wertvorstellungen 
und liberalen, dem Zeitgeist angepassten Strömungen verdeutlicht und die Spannungen 
der Weltkirche widerspiegelt im Schicksal einer Familie.  
 
Beide Bücher sind bei der Edition Schaumberg in Marpingen erschienen.   
Tickets und Reservierung bei Bücher König, Tel./WhatsApp 06821-12921,  
Mail info@buecher-koenig-nk.de 

Unser 
Buchtipp
Unser 
Buchtipp

Bücherexpertin: Anke Birk

Viel Spaß hatten alle bei der  
Herbstwanderung des TVH © Laura Scheid 

Diesen Artikel finden Sie auch 
unter www.es-heftche.de



te verliebt sich in Mike, bekommt ihre Toch-
ter Henni und Mike kehrt nach Amerika zu-
rück. In der Zwischenzeit hat sich Elisabeth 
zur Lehrerin ausbilden lassen und unterrich-
tet an der neu gebauten Lutherschule. Das 
Grubenunglück im Heinitzer Flöz Gneise-
nau am 7. Juni 1955 fordert 11 Tote. In den 

Jahren 1960 bis 1970 hält das Wirtschafts-
wunder Einzug in Neunkirchen, Hans Bäsel 
trifft seine Mutter mit seiner Schwester Lotte 
und Henni im PEKA. Leo erfährt durch seine 
Frau, die ihm aus der Zeitung vorliest von 
den Elefanten und Pumas im Neunkircher 

 
Stadtgeschichte auf der großen Bühne 
Emotionale Reise durch einhundert Jahre Neunkirchen 

 
Wenn eine Stadt einen runden Geburts-
tag begehen kann, dann ist das ein 
Grund zu feiern. Wenn diese Stadt 
dann auch noch ein Musicalprojekt hat, 
dann liegt es wohl nahe die 100jährige 
Stadtgeschichte auf die Bühne der Neu-
en Gebläsehalle zu bringen. Dies ist 
trefflich gelungen, wie man bei den Be-
suchern von „100! Die Neunkircher 
Stadtrevue“ vernehmen konnte. 

 
 
Am 1. August 1922 verkündete Bürgermeis-
ter Hermann Ludwig auf dem Oberen Markt, 
dass nach der Eingemeindung von Welles-
weiler, Kohlhof und Niederneunkirchen end-

lich die Stadtrechte erteilt wurden. Zeitgleich 
gebärt Elisabeth Bäsel ihre Zwillinge Hans 
und Lotte, ihr Mann Heinz erfährt davon bei 
der Kundgebung und eilt nach Hause. So 
beginnt die Zeitreise auf der Bühne in der 
Neuen Gebläsehalle. Lotte und Hans führten 
durch die 100 Jahre Stadtgeschichte und die 

Zuschauer erlebten mit ihnen und ihren Fa-
milien die Stationen einer Stadt und ihrer 
Bürger. Wie ein roter Faden zog sich die 
Übergabe bestimmter Accessoires von Lotte 
und Hans durch das Stück. Immer wieder 
überreichten die Jüngeren den um 10 Jahre 
gealterten Hans und Lotte diese Dinge. So 

waren die Gäste immer mitten im Gesche-
hen, ob es nun um die Eröffnung des Volks-
bades im Volkshaus in der Hüttenbergstraße 
im Mai 1925 ging oder um den Besuch im 
Zoo 1930 mit den Zwillingen Bäsel. 1933 
explodierte der Gasometer in Neunkirchen, 

eine schreckliche Tragödie, der auch Heinz 
Bäsel zum Opfer fiel. In der mitreißenden 
Szene rührte Lisa Bebelaar als Elisabeth die 
Zuschauer zu Tränen. 1936 findet die letzte 
Schicht in der Grube Wellesweiler statt. In 
der Innenstadt wird das Denkmal des Eisen-
gießers enthüllt. Hans und Lotte wollen zur 
Kirmes in die Lindenallee, aber Hans wird 
von einem Kameraden aufgehalten. Max 
Schmeling kommt auf die Bühne, er war zu 
Gast in Neunkirchen und wird vom Sense 
Eduard empfangen. Dieser wird dann gleich 
danach von den Nazis fortgeschafft. Es fol-
gen Szenen der schweren Kriegsjahre, auch 
Hans Bäsel zieht in den Krieg. Der 15. März 
1945 bringt Neunkirchen den schwersten 
Bombenangriff, kurz darauf ist der Krieg zu 
Ende und die Trümmerfrauen müssen auf-
räumen und ohne ihre Männer klarkommen. 
Hans kehrt zurück aus dem Krieg. Zwischen 
1950 und 1960 sind die Besatzungsmächte 
aus Amerika und Frankreich gekommen. Lot-
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Hans und Elisabeth Bäsel wurden am 1. April 
1922 Eltern von Zwillingen wurde, zeitgleich 

wurden die Stadtrechte für Neunkirchen  
verkündet

Elisabeth und die Zwillinge Hans und Lotte 
trauern um den Vater Hans

„Tach Herr Schmeling! Scheen, dass se Nein-
kerje besuche!“

Die Trümmerfrauen hielten alles zusammen 
nach dem Krieg

Borussia ist aufgestiegen und spielt in der 
Bundesliga



Zoo und dass die Neunkircher Fussballer in 
die Bundesliga aufstieg. Borussen-Leo freut 
sich unbändig. 1967 eröffnete die erste Dis-
kothek in Wiebelskirchen, hier lernt Henni 
ihren späteren Mann Luigi kennen. Die Jahre 
1970 bis 1980 zeichnen sich durch die Fern-
sehsendung „Spiel ohne Grenzen“ aus, die 

im Ellenfeldstadion stattfand, das Energiesi-
cherungsgesetz ermächtigte die Regierung 
zeitweilig Energie zu rationalisieren, Neun-
kircher Bürger pflanzten Bäume im Wagwie-
sental und am 1. Februar 1977 kündigte die 
Eisenwerk AG an mindestens 900 Arbeiter 
zu entlassen. 1978 eröffnete Oberbürger-
meister Peter Neuber das erste Stadtfest. 
1980 bis 1990: Elisabeth und Hans sind mitt-
lerweile 80 Jahre alt.   Elisabeth erzählt ihrem 
Zivi vom Wandel der Stadt, den sie nicht 
mehr so ganz versteht. 1980, am 12. Mai 
stürzt in Heinitz ein Starfighter der belgi-

schen Luftwaffe ab, drei junge Frauen ster-
ben. Beim Grand Prix d` Eurovision de la 
Chanson gewinnt Nicole. Am 13. Oktober 
1987 findet der Spatenstich für den Bau des 
heutigen Saarpark-Centers statt. Plötzlich 
war der Karl weg, gemeint war das Denkmal 
das Karl Freiherr zu Stumm Halberg, das ver-

setzt wurde. 1987 fiel auch die Mauer der 
DDR (ein großartiger Nils Hollendieck als 
David Hasselhoff). In den Jahren 1990 bis 
2000 ereilt Familie Bäsel ein Trauerfall, Eli-
sabeth verstirbt. Lotte beginnt an Demenz 
zu erkranken und Hans trifft seine Jugend-
liebe wieder. 1990 gastierte das pop-Duo 
„La Bouche“ in Neunkirchen und 1999  ver-
dunkelt eine europaweite Sonnenfinsternis 
die Stadt. In das neue Jahrtausend startete 
man mit einer großen Party und 2003 wird 
das Musicalprokekt aus der Taufe gehoben. 
Lotte war mit ihrer Pflegerin beim ersten Mu-
sical, sie kann sich aber nicht mehr daran 
erinnern. Zeitgleich ließen Hans und Irm-
gard die Zeit Revue passieren. Hans kann 

nicht fassen, dass Lotte nicht mehr dieselbe 
ist und sich an nichts erinnern kann. Einzig 
ihre Kosenamen „Lotte, die Motte“ und 
„Hans, die Gans“ sind ihr immer noch im 
Kopf. Hier sei einmal ein großes Kompliment 
an die „alten“ Lotte (Sabine Ullrich) und 
Hans (Nils Hollendieck), sowie Irmgard 
(Inez-Maria Schmitz) gerichtet, die wirklich 
eine großartige Leistung zeigten. 2010 bis 
2022, in diesen Jahren entstand die Idee zum 
Günther Rohrbach Filmpreis, als der Film-
produzent seine Geburtsstadt besuchte. 
2011 wurde der Preis zum ersten Mal ver-
liehen. Das Stück endet am 1. April 2022 
mit der Feier zum 100. Geburtstag der Stadt 
Neunkirchen und natürlich auch von Lotte 
und Hans Bäsel. Viele der Zuschauer fieber-
ten mit den Darstellern, die allesamt eine 

großartige Leistung zeigten, jeden Einzelnen 
könnte man hervorheben, dies würde aber 
den Rahmen sprengen. Manch eine Träne 
wurde verlegen weggetupft bei den Erinne-
rungen und emotionalen Geschichten, aber 
es wurde auch viel gelacht und sich an der 
tollen Darbietung erfreut. Es war ein groß-
artiges Werk, das da uraufgeführt wurde und 
das Kreativ- Team (Jochen Maas, Ellen Kär-
cher, Celina, Holger Hauer, Nicolas Schnei-
der, Francesco Cottone und Amby Schillo) 
hat ein Stück Neunkircher Stadtgeschichte 
auf die Bühne gebracht. 
 

Herzlichen Dank an das Musicalpro-
jekt Neunkirchen für „100! Die Neun-
kircher Stadtrevue“, die gerne im 
nächsten Jahr wieder kommen sollte. 
Es gibt bestimmt noch Neunkircher, 
die sich dieses Ereignis nicht entgehen 
lassen wollen. Infos  unter www.mu-
sicalprojekt-neunkirchen.de ot
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 Das Musicalprojekt lädt zum ersten Casting 
und fast 400 Menschen kommen

Der OB (Benjamin Setz, links) gratuliert Lotte 
und Hans Bäsel zum 100. Geburtstag, auch 

Irmgard (rechts) ist mit dabei

Diesen Artikel finden Sie auch 
unter www.es-heftche.de
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